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Vorwort zur vierten Auflage
 
1879 veröffentlichte Matthias Lexer sein Mittelhochdeutsches Taschenwörterbuch. Heute, 120 Jahre später, liegt nun ein neues Wörterbuch vor: Das Kleine Mittelhochdeutsche Wörterbuch in seiner endgültigen Gestalt.
 
Lexers Taschenwörterbuch stellte einen Auszug aus seinem dreibändigen Handwörterbuch dar und sollte vor allem Studierenden der mittelhochdeutschen Sprache, aber auch Wissenschaftlern dienen, „die bei der lectüre zunächst nur die bedeutung eines altdeutschen ausdruckes kennen lernen wollen“. Zielgruppe und Zweck des Wörterbuchs traten in den folgenden Auflagen zunehmend in den Hintergrund. Lexer selbst und die späteren Bearbeiter fügten in die unveränderte Fassung der ersten Auflage Wörter ein, die bis dahin noch nicht oder nur in Textglossaren erfasst waren und für deren Quellen und Belegstellen im großen Handwörterbuch kein Nachweis zu finden ist.
 
Lexers Handwörterbuch ist bis heute noch nicht ersetzbar und gewährleistet trotz seines Alters und seiner Ergänzungsbedürftigkeit durch seine umfassende Quellengrundlage und sein einheitliches Konzept die wissenschaftliche Arbeit mit mittelhochdeutschen Texten unter den verschiedensten Aspekten. Für das Taschenwörterbuch, das ein letztes Mal 1974 in der 36. Auflage verändert wurde, kann jedoch eine solche Beurteilung nicht mehr zutreffen: Die fehlende Transparenz der Auswahlkriterien für den Wortschatz macht das Wörterbuch für wissenschaftliche Zwecke ungeeignet. Die Benutzung wird dadurch erschwert, dass die Wortschatzergänzungen aus Platzgründen zu einer Durchbrechung der alphabetischen Ordnung geführt haben, indem stammverwandte Wörter jeweils zu einem Artikel zusammengefasst wurden. In einem zweiten Alphabet wurde ein umfangreicher Nachtrag angehängt, dessen Artikel eine andere Struktur aufweisen als die des Hauptteils. Auch die Sprache des 19. Jahrhunderts, in der der überwiegende Teil der Artikel abgefasst ist, ist heute ein Hindernis beim Verstehen der Texte.
 
Das neue Kleine Mittelhochdeutsche Wörterbuch ist vor allem im Hinblick auf Zielgruppe und Benutzerzweck Matthias Lexers Zielen und Prinzipien verpflichtet, die er für die erste Auflage seines Taschenwörterbuchs formuliert hatte. Es soll ein Bedeutungswörterbuch für alle sein, die mittelhochdeutsche Texte lesen und verstehen wollen. Dabei ist in erster Linie an Studierende der deutschen Sprache und Literatur gedacht, aber auch an Wissenschaftler, die einen ersten schnellen Zugriff auf die Bedeutung eines mittelhochdeutschen Wortes suchen.
 
Eine vollständige Dokumentation des mittelhochdeutschen Wortschatzes kann nicht die Aufgabe eines kleinen Wörterbuchs sein. Deshalb ist der Benutzerzweck bestimmend für die Auswahl der Quellen, denen der Wortschatz des neuen Wörterbuchs entnommen ist. Eine Umfrage unter den germanistischen Mediävisten ergab, dass Texte, die den zentralen Wortschatz des Mittelhochdeutschen enthalten und im Mittelpunkt der akademischen Ausbildung stehen, die Grundlage eines kleinen Wörterbuchs sein sollten. Um diese umfassende Grundlage einzugrenzen, wurde ein pragmatisches Verfahren gewählt: Eine Erhebung der Texte, die in einem Zeitraum von 10 Semestern an allen deutschsprachigen Universitäten Gegenstand von Vorlesungen 
und Seminaren waren. Es sind überwiegend literarische Zeugnisse aus der Zeit von 1070-1450. Da der Umfang eines Taschenwörterbuchs überschaubar sein muss, mussten Texte, die weniger als fünfmal vorkamen, unberücksichtigt bleiben. Trotzdem kann mit dem so ermittelten Textkorpus weitgehend der Zugriff auf einen gattungs- und epochenübergreifenden Wortschatz ermöglicht werden, den Studierende im Verlauf ihrer akademischen Ausbildung nachfragen. Spezielle Informationen müssen bis zum Erscheinen eines neuen großen Wörterbuchs nach wie vor im Mittelhochdeutschen Wörterbuch von Benecke/Müller/Zarncke und in Lexers Mittelhochdeutschem Handwörterbuch aufgesucht werden. Da die überwiegende Zahl der Quellen des Kleinen Mittelhochdeutschen Wörterbuchs auch in diesen beiden Nachschlagewerken enthalten ist, können die Belegstellen für die meisten Wörter dort ermittelt werden. (Vgl. Bachofer, Wolfgang und Beate Hennig: Das Textkorpus für das neue Kleine Mittelhochdeutsche Wörterbuch. In: Historical Lexicography of the German Language. Vol. 1. Edited by Ulrich Goebel und Oskar Reichmann in collaboration with Peter I. Barta. Lewiston/Queenston/Lampeter 1990. S. 107-129).
 
Die Beschränkung auf ein begrenztes Textkorpus ist gewiss problematisch. Manche Benutzer werden ‚ihren‘ speziellen Text vermissen und das Quellenverzeichnis könnte den Eindruck hervorrufen, es solle ein mittelhochdeutscher Lektürekanon festgeschrieben werden. Deshalb muss betont werden, dass das Kleine Mittelhochdeutsche Wörterbuch ebenso wie Lexers Taschenwörterbuch kein Ersatz für die großen Wörterbücher von Lexer und Benecke/Müller/Zarncke sein kann, die für wissenschaftliche Arbeiten nach wie vor unentbehrlich sind. Die lexikographische Erschließung von Texten, die dort nicht erfasst sind, muss ohnehin einem künftigen großen mittelhochdeutschen Wörterbuch vorbehalten sein.
 
Die Quellenauswahl des neuen Kleinen Mittelhochdeutschen Wörterbuchs ermöglicht aber nicht nur einen überschaubaren Umfang. Sie kann gleichzeitig ins Bewusstsein rufen, dass ein historischer Wortschatz nur deskriptiv, nicht normativ vermittelt werden kann. Die Angaben des Wörterbuchs zur graphischen Realisierung, zur Flexion, zur syntaktischen Konstruktion und zur Bedeutung der Wörter beziehen sich nur auf die Belege, die dem Textkorpus entnommen sind. Der Wortschatz des Korpus weist allerdings eine hohe Repräsentativität auf, so dass das Wörterbuch in vielen Fällen auch Texte erschließt, die nicht im Korpus enthalten sind. Dabei können gelegentlich Abweichungen zu den Angaben des Wörterbuchs auftreten.
 
Das Belegmaterial für das Textkorpus entstammt den Verzettelungen der Hamburger Arbeitsstelle Mittelhochdeutsches Wörterbuch. Jeder darin enthaltene Beleg wurde im Kontext der Quellengrundlage auf seine Lemmatisierung, Flexion, syntaktische Konstruktion und Bedeutung überprüft. Die Wortartikel stellen dementsprechend die Summe von Einzelergebnissen dar, in denen jeweils die Bedingungen für den Gebrauch eines Wortes sichtbar werden sollen. In diesem Zusammenhang möchte ich insbesondere den vielen studentischen Hilfskräften danken, die mit ihrer Exzerptionsarbeit engagiert an der Neubearbeitung mitgearbeitet und die Benutzerrelevanz überprüft haben.
 
Das Konzept für das Kleine Mittelhochdeutsche Wörterbuch wurde 1985 im Hamburg im Rahmen eines Symposions zur mittelhochdeutschen Lexikographie vorgestellt. (Vgl. Hennig, Beate: Die Neubearbeitung von Lexers Mittelhochdeutschem Taschenwörterbuch. In: Wolfgang Bachofer (Hg.): Mittelhochdeutsches Wörterbuch in der Diskussion. Symposion zur mittelhochdeutschen Lexikographie. Hamburg, Oktober 1985. Tübingen 1988. S. 223-240).
 
Um den Benutzern die Ergebnisse der Arbeit an dem neuen Wörterbuch möglichst rasch zugänglich zu machen, erschien 1993 die erste Auflage in einer Fassung, die nur die Buchstaben a-g in der Neubearbeitung enthielt, den Rest des Alphabets in einer revidierten Fassung von Lexers Taschenwörterbuch. Die zweite Auflage von 1995 umfasste die Neubearbeitung bis zum Buchstaben r und 1998 war in der dritten Auflage das ganze Alphabet bearbeitet. Für die vierte 
Auflage wurde das gesamte Material noch einmal einer grundlegenden Revision unterzogen, bei der auch hilfreiche Hinweise von Rezensenten und Kritikern genutzt werden konnten.
 
Für die Risikobereitschaft, diesen unkonventionellen Veröffentlichungsmodus zu wagen, gebührt dem Max Niemeyer Verlag großer Dank.
 
 

 
 

 
Hamburg, im März 1999 
Beate Hennig
 
 

 
 

 
 

 
Vorwort zur sechsten Auflage
 
 

 
 

 
Das Kleine Mittelhochdeutsche Wörterbuch erscheint nunmehr im Verlag Walter de Gruyter. Das war Anlass, die äußere Erscheinung des Wörterbuchs zu modernisieren. Das neue Druckbild mit der anderen Schrift und dem größeren Satzspiegel dient der Übersichtlichkeit der Artikel und der besseren Orientierung der Benutzerinnen und Benutzer.
 
Bei der gründlichen Durchsicht sind für die sechste Auflage Versehen und Ungenauigkeiten der vorherigen Auflage beseitigt worden.
 
 

 
 

 
Hamburg, im März 2014 
B.H.

 



Hinweise für die Benutzung
 
1 Wortschatz
 
1.1 Korpus-Bibliographie
 
In der Bibliographie sind die Quellen aufgeführt, denen der Wortschatz des Kleinen Mittelhochdeutschen Wörterbuchs entnommen ist. Es sind überwiegend literarische Texte aus der Zeit von 1070-1450, die im akademischen Unterricht behandelt werden.
 
Bei Texten, von denen es mehrere Ausgaben gibt, ist nach Möglichkeit die zur Zeit der Bearbeitung neueste benutzt worden. Da der Archivverzettelung der Hamburger Arbeitsstelle zum Teil ältere Ausgaben zugrundeliegen, sind neuere Ausgaben dann nicht berücksichtigt worden, wenn sie wegen abweichender (Vers-)Zählung mit älteren Ausgaben nicht kompatibel sind. Unterschiedliche Ausgaben eines Textes weisen aber nur selten Abweichungen im Wortbestand auf. Deshalb ist das Kleine Mittelhochdeutsche Wörterbuch auch für Auflagen und Textausgaben nutzbar, die nicht in der Bibliographie erscheinen.
 
Die Texte sind nach Verfassernamen oder, wenn der Verfasser nicht bekannt ist, nach Werktiteln geordnet. Die alphabetische Einordnung richtet sich nach dem ersten Substantiv.
 
 

 
Sammelwerke
 
Gesamtabenteuer 


Neues Gesamtabenteuer. Hg. v. Heinrich Niewöhner. 2. Aufl. v. Werner Simon. Dublin/Zürich 1967 [Berlin 1930].

 
Heldenbuch 


Deutsches Heldenbuch. 1. Tl. Hg. v. Oskar Jänicke. Berlin 1866, 2. Tl. Hg. v. Ernst Martin. Berlin 1866 [Nachdr. Dublin/Zürich 1967], 3. Tl. Hg. v. Arthur Amelung u. Oskar Jänicke. Berlin 1871 [Nachdr. Dublin/Zürich 1968].

 
Mystiker 


Deutsche Mystiker des vierzehnten Jahrhunderts. 1. Bd. Hg. v. Franz Pfeiffer. Leipzig 1845 [Nachdr. Aalen 1962].

 
Waag, Gedichte 


Kleinere deutsche Gedichte des 11. und 12. Jahrhunderts. Nach d. Ausg. v. Albert Waag. 3. Aufl. v. Hans Joachim Gernentz. Leipzig 1970. 4. Aufl. v. Werner Schröder. Bd. 1 u. 2. (Altdeutsche Textbibliothek 71 u. 72) Tübingen 1972.

 
Textausgaben
 
Lamprechts Alexander. Hg. v. Karl Kinzel (Germanistische Handbibliothek 6). Halle 1884.
 
Alpharts Tod. In: Heldenbuch. 2. Tl. S. 1-54.
 
Daz anegenge. In: Gedichte des XII. und XIII. Jahrhunderts. Hg. v. Karl August Hahn (Bibliothek der gesamten deutschen National-Literatur 20). Quedlinburg/Leipzig 1840. S. 1-40.
 
Das Annolied. In: Die religiösen Dichtungen des 11. und 12. Jahrhunderts. Hg. v. Friedrich Maurer. Bd. II. Tübingen 1965. S. 3-45.
 
Aristoteles und Phyllis. In: Gesamtabenteuer. S. 234-243.
 
Die Auslegung des Vaterunsers. In: Waag, Gedichte. 4. Aufl. S. 68-85.
 
Berthold von Regensburg. 1. Bd. Hg. v. Franz Pfeiffer. Wien 1862. 2. Bd. Hg. v. Franz Pfeiffer 
u. Joseph Strobl. Wien 1880 [Nachdr. Berlin 1965].
 
Ulrich Boner. Der Edelstein. Hg. v. Franz Pfeiffer (Dichtungen des deutschen Mittelalters 4). Leipzig 1844.
 
David von Augsburg. In: Mystiker. S. 309-405.
 
Deutschenspiegel. Hg. v. Karl August Eckhardt u. Alfred Hübner (Fontes iuris Germanici ... separatim editi). Hannover 1930.
 
Dietrichs Flucht. In: Heldenbuch. 2. Tl. S. 55-215.
 
Dietrich von der Glezze. Der Borte. Hg. v. Otto Richard Meyer. (Germanistische Arbeiten 3). Heidelberg 1955.
 
Meister Eckhart. Hg. v. Josef Quint. Predigten. Die deutschen Werke Bd. 1, 2 u. 3. Stuttgart 1958, 1971, 1976. Traktate. Die deutschen Werke Bd. 5. Stuttgart 1963.
 
Eilhart von Oberge. Tristrant. Hg. v. Franz Lichtenstein. Straßburg 1877.
 
Herzog Ernst. Nach d. Ausg. v. Karl Bartsch hg. v. Bernhard Sowinski (Reclam Universal-Bibliothek 8352-57). Stuttgart 1972.
 
Das Ezzolied. In: Waag, Gedichte. 4. Aufl. S. 1-26.
 
Die altdeutsche Exodus. Hg. v. Edgar Papp (Medium Aevum 16). München 1968.
 
Frauenlist. In: Gesamtabenteuer. S. 87-95.
 
Frauentreue. In: Helmut de Boor, Die Deutsche Literatur I, 2. München 1965. S. 1428-1433.
 
Freidank. Hg. v. Wilhelm Grimm. Göttingen 2. Aufl.1860 [1834].
 
Das Benediktbeurer Gebet. In: Waag, Gedichte. 4. Aufl. S. 227-231.
 
Die Wiener Genesis. Hg. v. Kathryn Smits (Philologische Studien und Quellen 59). Berlin 1972.
 
Gottfried von Straßburg. Tristan und Isold. Hg. v. Friedrich Ranke. Dublin/Zürich 14. Aufl. 1969 [Berlin 1930].
 
Hartmann von Aue. Erec. Hg. v. Albert Leitzmann. 6. Aufl. v. Christoph Cormeau u. Kurt Gärtner (Altdeutsche Textbibliothek 39). Tübingen 1985 [Halle 1939]. 


 
	– Gregorius. Hg. v. Hermann Paul. 13. Aufl. v. Burghart Wachinger (Altdeutsche Textbibliothek 2). Tübingen 1984 [Halle 1882].
 
	– Der arme Heinrich. Hg. v. Hermann Paul. 15. Aufl. v. Gesa Bonath (Altdeutsche Textbibliothek 3). Tübingen 1984 [Halle 1882].
 
	– Iwein. Hg. v. Georg Friedrich Benecke u. Karl Lachmann. 7. Aufl. v. Ludwig Wolff. Berlin 1968 [1843].
 
	– Das Klagebüchlein und das zweite Büchlein. Hg. v. Ludwig Wolff (Altdeutsche Texte in kritischen Ausgaben 4). München 1972.

 
Die Heidin. Hg. v. Erich Henschel u. Ulrich Pretzel. (Altdeutsche Quellen, H. 4). Leipzig 1957.
 
Heinrich von Freiberg. Tristan. Hg. v. Alois Bernt. Halle 1906.
 
Heinrich von Meißen (Frauenlob). Hg. v. Karl Stackmann u. Karl Bertau (Abhandlungen der Akademie der Wissenschaften in Göttingen, Philologisch-historische Klasse, 3. Folge 119). 2 Bde. Göttingen 1981.
 
Heinrich von Veldeke. Eneit. Hg. v. Ludwig Ettmüller (Dichtungen des deutschen Mittelalters 8). Leipzig 1852.
 
Herbort von Fritzlar. Liet von Troye. Hg. v. Georg Karl Frommann (Bibliothek der gesamten deutschen National-Literatur 5). Quedlinburg/Leipzig 1837 [Nachdr. Amsterdam 1966].
 
Hermann von Fritzlar. Das Heiligenleben. In: Mystiker. S. 1-258.
 
Herrand von Wildonie. Vier Erzählungen. Hg. v. Hanns Fischer. 2. Aufl. v. Paul Sappler (Altdeutsche Textbibliothek 51). Tübingen 1969 [1959].
 
Hildegard von Hürnheim. Mittelhochdeutsche Prosaübersetzung des „Secretum Secretorum“. Hg. v. Reinhold Möller (Deutsche Texte des Mittelalters 56). Berlin 1963.
 
 
Himmel und Hölle. In: Waag, Gedichte. 3. Aufl. S. 76-81.
 
Vom Himmelreich. In: Waag, Gedichte. 3. Aufl. S. 202-220.
 
Die Hochzeit. In: Waag, Gedichte. 4. Aufl. S. 132-170.
 
Das Himmlische Jerusalem. In: Waag, Gedichte. 4. Aufl. S. 92-111.
 
Johannes von Tepl. Der ackerman. Hg. v. Willy Krogmann (Deutsche Klassiker des Mittelalters NF 1). Wiesbaden 4. Aufl. 1978 [1954].
 
Die ältere Judith. In: Waag, Gedichte. 4. Aufl. S. 56-67.
 
Die drei Jünglinge im Feuerofen. In: Waag, Gedichte. 4. Aufl. S. 56-67.
 
Die Kaiserchronik eines Regensburger Geistlichen. Hg. v. Edward Schröder (Monumenta Germaniae Historica, Deutsche Chroniken 1, 1). Hannover 1892 [Nachdr. Berlin 1964].
 
Die zwei Kaufleute von Ruprecht von Würzburg. In: Gesamtabenteuer. S. 255-268.
 
Pfaffe Konrad. Rolandslied. Hg. v. Carl Wesle. 3. Aufl. v. Peter Wapnewski (Altdeutsche Textbibliothek 69). Tübingen 1985 [Bonn 1928].
 
Konrad von Megenberg. Das Buch der Natur. Hg. v. Franz Pfeiffer. Stuttgart 1861 [Nachdr. Hildesheim /NewYork 1971].
 
Konrad von Würzburg. Engelhard. Hg. v. Paul Gereke. 3. Aufl. v. Ingo Reiffenstein (Altdeutsche Textbibliothek 17). Tübingen 1982 [Halle 1912]. 


 
	– Heinrich von Kempten. In: Kleinere Dichtungen K.s v. W. Hg. v. Edward Schröder. Bd. 1. Berlin 3. Aufl. 1959 [1924]. S. 41-68.
 
	– Das Herzmære. In: Kleinere Dichtungen K.s v. W. Hg. v. Edward Schröder. Bd 1. Berlin 3. Aufl. 1959 [1924]. S. 12-40.
 
	– Die Klage der Kunst. In: Kleinere Dichtungen K.s v. W. Hg. v. Edward Schröder. Bd. 3. Berlin 1926. S. 1-8.
 
	– Leiche, Lieder und Sprüche. In: Kleinere Dichtungen K.s v. W. Hg. v. Edward Schröder. Bd. 3. Berlin 1926. S. 9-68.
 
	– Der Schwanritter. In: Kleinere Dichtungen K.s v. W. Hg. v. Edward Schröder. Bd. 2. Berlin 3. Aufl. 1959 [1925]. S. 1-41.
 
	– Der Welt Lohn. In: Kleinere Dichtungen K.s v. W. Hg. v. Edward Schröder. Bd. 1. Berlin 3. Aufl. 1959 [1924]. S. 1-11.

 
Kudrun. Hg. v. Karl Bartsch. 5. Aufl. v. Karl Stackmann (Deutsche Klassiker des Mittelalters 2). Wiesbaden 1965 [1865] [Nachdr. 1980].
 
Laurin. In: Heldenbuch. 1. Tl. S. 201-237.
 
Das Lob Salomons. In: Waag, Gedichte. 4. Aufl. S. 43-55.
 
Das Arnsteiner Marienlied. In: Waag, Gedichte. 4. Aufl. S. 171-183.
 
Das Melker Marienlied. In: Waag, Gedichte. 4. Aufl. S. 232-238.
 
Die Mariensequenz aus Muri. In: Waag, Gedichte. 4. Aufl. S. 243-254.
 
Die Mariensequenz aus St. Lamprecht. In: Waag, Gedichte. 4. Aufl. S. 239-242.
 
Mechthild von Magdeburg. Das fließende Licht der Gottheit. Nach der Einsiedler Handschrift im kritischen Vergleich mit der gesamten Überlieferung hg. v. Hans Neumann. 1. Text besorgt v. Gisela Vollmann Profe (Münchner Texte und Untersuchungen zur deutschen Literatur des Mittelalters 100). München 1990.
 
Memento Mori. In: Waag, Gedichte. 3. Aufl. S. 72-76.
 
Des Minnesangs Frühling. Unter Benutzung d. Ausg. v. Karl Lachmann u. Moriz Haupt, Friedrich Vogt u. Carl von Kraus, bearb. v. Hugo Moser u. Helmut Tervooren. Stuttgart 36. Aufl. 1977 [Leipzig 1857].
 
Moriz von Craûn. Hg. v. Ulrich Pretzel (Altdeutsche Textbibliothek 45). Tübingen 4. Aufl. 1973 [1956].
 
 
Neidhart. Lieder. Hg. v. Edmund Wießner. 4. Aufl. v. Paul Sappler (Altdeutsche Textbibliothek 44). Tübingen 1984 [1968].
 
Das Nibelungenlied. Nach d. Ausg. v. Karl Bartsch hg. v. Helmut de Boor (Deutsche Klassiker des Mittelalters). Wiesbaden 21. Aufl. 1979 [Leipzig 1866].
 
Nikolaus von Straßburg Predigten. In: Mystiker. S. 259-305.
 
Ortnit. In: Heldenbuch. 3. Tl. S. 1-77.
 
Oswald von Wolkenstein. Lieder. Hg. v. Karl Kurt Klein. 3. Aufl. v. Hans Moser, Norbert Richard Wolf u. Notburga Wolf (Altdeutsche Textbibliothek 55). Tübingen 1987 [1962].
 
Das Passional. Hg. v. Friedrich Karl Köpke (Bibliothek der gesamten deutschen National-Literatur 32). Quedlinburg/Leipzig 1852.
 
Das alte Passional. Hg. v. Karl August Hahn. Frankfurt a.M. 1845.
 
Das Mittelrheinische Passionsspiel der St. Galler Handschrift 919. Neu hg. v. Rudolf Schützeichel. Tübingen 1978.
 
Der altdeutsche Physiologus. Hg. v. Friedrich Maurer (Altdeutsche Textbibliothek 67). Tübingen 1967.
 
Altdeutsche Predigten. Hg. v. Anton Emanuel Schönbach. 3 Bde. Graz 1886, 1888 u. 1891 [Nachdr. Darmstadt 1964].
 
Rabenschlacht. In: Heldenbuch. 2. Tl. S. 217-326.
 
Vom Rechte. In: Waag, Gedichte. 4. Aufl. S. 112-131.
 
Fuchs Reinhart. Hg. v. Georg Baesecke. 2. Aufl. v. Ingeborg Schröbler (Altdeutsche Textbibliothek 7). Halle 1952 [1925].
 
Rittertreue. Hg. v. Herbert Thoma. Heidelberg 1923.
 
Rother. Hg. v. Jan de Vries (Germanische Bibliothek 413). Heidelberg 1922 [Nachdr. 1974].
 
Rüdiger von Hünchoven. Der Schlegel. In: Mittelhochdeutsche Novellen II. Hg. v. Ludwig Pfannmüller (Kleine Texte für Vorlesungen und Übungen 95). Berlin 1933 [1912]. S. 27-63.
 
Rudolf von Ems. Der guote Gêrhart. Hg. v. John Alexander Asher (Altdeutsche Textbibliothek 56). Tübingen 2. Aufl. 1971 [1962]. 


 
	– Weltchronik. Hg. v. Gustav Ehrismann (Deutsche Texte des Mittelalters 20). Berlin 1915 [Nachdr. Dublin/Zürich 1967].

 
Das Schrätel und der Wasserbär. In: Heinrich von Freiberg. Hg. v. Alois Bernt. Halle 1906. S. 249-258.
 
Der Schwabenspiegel in der ältesten Gestalt. Landrecht hg. v. Wilhelm Wackernagel [1840], Lehnrecht hg. v. Heinrich Christian von Senckenberg [1766]. Zusammengestellt v. Karl August Eckhardt (Bibliotheca Rerum Historicarum, Neudrucke 3). Aalen 1972.
 
Scopf von dem lône. In: Waag, Gedichte. 3. Aufl. S. 116-125.
 
Heinrich Seuse. Deutsche Schriften. Hg. v. Karl Bihlmeyer. Stuttgart 1907 [Nachdr. Frankfurt 1961].
 
Sibote. Die Zähmung der Widerspenstigen. In: Gesamtabenteuer. S. 1-35.
 
Von der Siebenzahl. In: Waag, Gedichte. 4. Aufl. S. 132-146.
 
Elsbet Stagel. Das Leben der Schwestern zu Töß. Hg. v. Ferdinand Vetter (Deutsche Texte des Mittelalters 6). Berlin 1906.
 
Der Stricker. Der Pfaffe Amîs. In: Erzählungen und Schwänke. Hg. v. Hans Lambel (Deutsche Klassiker des Mittelalters 12). Leipzig 2. Aufl. 1883 [1872]. S. 22-102. 


 
	– Daniel von dem blühenden Tal. Hg. v. Gustav Rosenhagen (Germanistische Abhandlungen 9). Breslau 1894.
 
	– Die Klage. In: Fabeln und Mären von dem Stricker. Hg. v. Heinz Mettke. Halle 1959. S. 119-140.
 
	– Tierbispel. Hg. v. Ute Schwab (Altdt. Textbibliothek 54). Tübingen 3. Aufl.1983 [1960]. 

 
	– Verserzählungen. Bd. 1 Hg. v. Hanns Fischer. 3. Aufl. v. Johannes Janota (Altdeutsche Textbibliothek 53). Tübingen 1973 [1960], Bd. 2. Hg. v. Hanns Fischer. 2. Aufl. v. Johannes Janota (Altdeutsche Textbibliothek 68). Tübingen 1977 [1967].

 
Die Summa theologiae. In: Waag, Gedichte. 4. Aufl. S. 27-42.
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1.2 Auswahl der Lemmata
 
Das Kleine Mittelhochdeutsche Wörterbuch strebt die Dokumentation des in den Korpustexten belegten Wortschatzes an. Eine vollständige Erfassung aller Belege erlaubt die Datengrundlage jedoch nicht, sie würde auch den Rahmen eines Taschenwörterbuchs sprengen. Um den Umfang überschaubar zu halten, wurden folgende Wörter nicht aufgenommen: 


 
	– Lesarten, die in den Apparaten der Textausgaben verzeichnet sind.
 
	– Wörter, die durch die Textüberlieferung so verderbt sind, dass sie nach den Normalisierungsprinzipien nicht lemmatisierbar sind oder deren Bedeutung nicht zu erschließen ist.
 
	– Fremdwörter, soweit sie keine mittelhochdeutschen Endungen aufweisen.
 
	– Eigennamen, soweit sie nicht Länder und deren Bewohner bezeichnen.
 
	– Sekundäre Wortarten wie Diminutiva, substantivierte Adjektive und substantivierte Infinitive, wenn sie unter die Ausgangswortart subsumierbar sind. Sind von der Ausgangswortart keine flektierten Formen belegt oder weicht deren Bedeutung erheblich ab, erhalten auch sekundäre Wortarten einen eigenen Artikel.
 
	– Komposita, wenn sie nicht eindeutig als solche zu erkennen sind und die Kompositumglieder im Wörterbuch verzeichnet sind.


 

 
2 Artikel
 
2.1 Lemma [Stichwort]
 
Das Lemma ist halbfett gedruckt (âbent).
 
Präfixe, Suffixe und das jeweils erste Glied von Komposita werden durch Trennstriche abgesetzt (an-nemen; âbent-stern; âbent-lich). Stimmen Wortbildungssegment und Sprechsilbe nicht überein, erfolgt keine Trennung (z.B. artic gegenüber art-lich oder magedîn gegenüber maget-lich). Besteht ein Kompositum aus mehr als zwei Gliedern, kann die Trennung sich nach der Sinngrenze richten (armbrust-schütze). Fremdwörter werden nicht getrennt.
 
Homonyme [lautlich übereinstimmende Wörter] werden durch hochgestellte Ziffern unterschieden.

 
2.2 Alphabetische Ordnung
 
Die Lemmata sind alphabetisch geordnet. Folgende Besonderheiten des mittelhochdeutschen Alphabets müssen dabei berücksichtigt werden:
 
 

 
Konsonanten
 
 
 
 
 
	c 
	im Anlaut kommt nur bei Wörtern fremder Herkunft vor. Sie werden unter k (covertiure) oder unter z (ciplîne) aufgeführt. c im In- und Auslaut wird unter c eingeordnet (arc-lich, arc).
 
 
	f 
	im Anlaut wird in diesem Wörterbuch in der Regel nur bei Wörtern fremder Herkunft verwendet. Sie werden unter v eingeordnet (formen). f im In- und Auslaut wird wie f behandelt (kreftec, hof).


 
 

 
Vokale
 
Wörter mit gleicher Schreibweise, die sich nur durch die unterschiedliche Lautqualität oder -quantität des Stammvokals unterscheiden, werden in folgender Reihenfolge aufgeführt: 
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Die Umlaute ö/ü und æ/œ werden unter o/u und a/o eingeordnet (nicht unter o+e usw.). Umgelautetes a (Sekundärumlaut) wird als e wiedergegeben, da Primär- und Sekundärumlaut in den Textausgaben häufig nicht unterschieden werden. Die Diphthonge (ei, ie, ou/öu, uo/üe) werden wie zwei Vokale behandelt.

 
2.3 Normalisierung
 
Die unterschiedlichen Schreibweisen in den einzelnen Textausgaben führen dazu, dass die Lemmata in normalisierter Form angegeben werden müssen. Um die Benutzung zu erleichtern, wird die Normalisierung nicht streng durchgeführt. In den Textausgaben belegte Abweichungen von den normalisierten Formen werden so weit wie möglich als Nebenformen angegeben und sind durch Verweise auffindbar.
 
 
Für folgende Schreibvarianten werden in der Regel keine Nebenformen angegeben: 


 
 
 
 
 
	normalisierte Schreibweise Konsonanten 
	belegte Varianten
 
 
	c 
	berc (Auslautverhärtung) 
	g/ch/h/k/ck
 
 
	ch 
	durch 
	h
 
 
	ck 
	ecke 
	cch/cck/k
 
 
	h 
	ahte 
	ch
 
 
	j 
	junc 
	i
 
 
	k 
	kint 
	ck
 
 
	p 
	lop (Auslautverhärtung) 
	b
 
 
	pf 
	pfert 
	ph (bei Fremdwörtern beibehalten, z.B. philosophie).
 
 
	qu 
	quemen 
	q/qw/quu
 
 
	rs 
	ars 
	rsch
 
 
	s+ l/m/n/w 
	slâfen, smecken, snîden, swern 
	sch+ l m n w
 
 
	sch 
	schône 
	sc/sk/sg/sh
 
 
	t 
	bat (Auslautverhärtung) 
	d
 
 
	tz 
	hitze 
	zz/cz
 
 
	v 
	von 
	u
 
 
	w 
	wan 
	u/uu
 
 
	z 
	krûze; hirz 
	c/cz/tz


 
Verdoppelungen oder Häufungen von Konsonanten (z.B. unndt statt und), die auf Schreiberwillkür zurückzuführen sind, bleiben unbeachtet.
 
 
 
 
 
 
	Vokale
 
 
	æ 
	æhte 
	e
 
 
	e 
	pfert 
	ä
 
 
	ei 
	bein 
	ai/ay/ey
 
 
	î 
	lînîn 
	ei
 
 
	iu 
	liut 
	eu/öu
 
 
	iuw 
	niuwe 
	iw
 
 
	ouw 
	vrouwe 
	au/auw
 
 
	û 
	hûs 
	au/ou


 
Nicht angegeben werden 


 
	– synkopiertes e [Schwund in unbetonter Silbe] beim Präfix ge-, außer wo Missverständnisse möglich sind (z.B. gerben = geerben, garten = ge-arten) oder wo die synkopierte Form sich wortgeschichtlich durchgesetzt hat (z.B. gnâde aus ge-nâde).
 
	– volle Endsilbenvokale, die in den frühmittelhochdeutschen Texten noch erhalten sind (z.B. gebôn für geben, dannan für dannen).

 
Das Bildungs-Suffix -lich/-lîch wird für das Adjektiv stets mit kurzem Vokal angesetzt, für das Adverb mit langem Vokal, je nach Beleglage -lîche/-lîchen.
 
Das Bildungs-Suffix -în/-in für Feminina wird mit kurzem Vokal wiedergegeben, je nach Beleglage -in/-inne.
 

 
2.4 Nebenformen und Verweise
 
Auf das Hauptlemma folgen – ebenfalls halbfett – die belegten Nebenformen (âbent, âbint, âbunt). Die Nebenformen erhalten ein eigenes Lemma, das auf das Hauptlemma verweist. Das Wort, auf das verwiesen wird, ist kursiv gesetzt (âbunt s. âbent).
 
Ein Verweis entfällt, wenn er alphabetisch unmittelbar vor oder hinter das Lemma gehört, auf das verwiesen werden soll.
 
Besteht die Abweichung vom Hauptlemma nur in einer Ergänzung von einem oder zwei Buchstaben, werden diese mit einer Klammer im Lemma eingefügt, wenn die alphabetische Ordnung dadurch nicht gestört wird (al-ein(e)). Ein Verweis entfällt.
 
Weist nur ein Teil des Lemmas eine Variante auf, ersetzt der Trennstrich den für beide Formen geltenden zweiten Teil (adel-, edel-lich).
 
Hat der erste Lemmabestandteil mehr als zwei Varianten, wird das vollständige Hauptlemma vorangestellt (grunt-lôs, grunde-, gronde-lôs).
 
Präfix-Varianten werden im Lemma angegeben (en-bieten, em-, in-, im-pieten), erhalten aber keine Einzelverweise für jedes Wort. Sie werden in Sammelverweisen zusammengefasst (z.B. em- s. auch en-). Wenn das Grundwort in der Kombination mit einer Präfix-Variante lautliche Abweichungen aufweist, erhält diese Nebenform einen Verweis (int-vâhen s. enpfâhen).
 
Komposita mit Präfix-Varianten wie ab-/abe- und an-/ane- werden stets unter der Form ab-und an- aufgeführt, auch wenn sie nur mit der Nebenform abe- und ane- belegt sind. Durch einen Sammelverweis (abe- s. ab-) wird auf diese Regelung aufmerksam gemacht.
 
Suffix-Varianten werden als Nebenformen ohne Verweis im Lemma aufgeführt (huge-, hug-nisse, -nust). Varianten von Suffixen, die ohne Trennstrich auf den Wortstamm folgen, weil sie nicht einer Sprechsilbe entsprechen, werden mit Schrägstrich angefügt (sinnec/ic, burgære/er).
 
Ist ein Wort nur in einer Form belegt, die von der Normalform stark abweicht, wird die belegte Form als Hauptlemma angesetzt. Die rekonstruierte, nicht belegte Normalform wird mit * angegeben, erhält aber keinen Verweis (bande-, *bange-keit).
 
Von der regelmäßigen Flexion abweichende Formen werden im Anschluss an das Lemma kursiv aufgeführt (sê stMFswM [flekt. auch sêwe-]; kêren swV [Prät. auch kârt-]). Diese Formen erhalten Verweise (sêwe- s. sê, kârt- s. kêren). Der Bindestrich am Ende des Verweislemmas weist darauf hin, dass Flexionsendungungen ergänzt werden müssen.
 
Bezieht sich ein Verweislemma auf eins von mehreren Homonymen, wird der Bezug durch eine hochgestellte Ziffer deutlich gemacht (beiden s. beiten1).
 
Folgen mehrere Homonyme aufeinander, steht ein Verweislemma immer am Ende. In diesem Fall enthält der Verweis eine Angabe zur Wortart (barm2 stMN s. barn2).

 
2.5 Grammatische Angaben
 
Auf das Lemma folgt eine Angabe zu Wortart und Flexionsart. Die grammatischen Angaben sind in einer unterschiedlichen Schrift gesetzt (âbent stM; âbent-lich Adj.; en-bieten stV). Zur Erklärung der Siglen und Abkürzungen s. S. XX ff.
 
Weisen die Belege für ein Substantiv sowohl starke als auch schwache Flexion oder mehrere Genera auf, werden die Siglen dafür unabhängig von der Häufigkeit des Vorkommens in der Reihenfolge stark – schwach und Maskulinum – Femininum – Neutrum aufgeführt. Diese Reihenfolge bestimmt auch die Abfolge von Homonymen. Handelt es sich bei einer Genus-Abweichung um eine offenkundige Ausnahme, wird sie in eckiger Klammer angegeben (nâdel stswF [auch stM]). Substantiv-Deklination s. Tabellen S. XXIX.
 
 
Auf die Angabe zu Wortart und Flexion folgt in eckiger Klammer ein Hinweis auf Besonderheiten der Flexion (sê [flekt. auch sêwe-]). Die Flexionsform erhält einen Verweis. Regelmäßige Veränderungen wie die Lenisierung [Bildung von Verschlusslauten mit schwachem Druck, z.B. b im Gegensatz zu p] des Stammauslauts oder der Umlaut des Stammvokals bei der Pluralbildung werden in der Regel nicht angegeben.
 
Können zu Flexion und Genus eines Substantivs keine sicheren Angaben gemacht werden, wird das Lemma mit Subst. bezeichnet.
 
Bei den starken Verben wird in eckiger Klammer die Ablautreihe angegeben (s. Tabelle S. XXV), gegebenenfalls erfolgt ein Hinweis auf abweichende Tempusbildung ([Prät. auch sw]).
 
Die Verben mit stark und schwach gebildeten Tempusformen beginnen und bringen werden als stswV mit Angabe der Ablautreihe bezeichnet, bei den kontrahierten Verben wird die kontrahierte Form im Lemma angegeben (lâzen, lân und haben, hân).
 
Mit anV werden die Präterito-Präsentien (mit Angabe der Ablautreihen), das Verb wellen und die Wurzelverben bezeichnet (s. Tabellen S. XXVI f.).
 
Bei schwachen Verben (Konjugation s. Tabelle S. XXVIII) wird der Rückumlaut vermerkt (kêren swV [Prät. auch kârt-]), die Flexionsform erhält einen Verweis. Ist schon im Präsens eine nicht umgelautete Form belegt, wird diese als Nebenform angegeben, der Hinweis auf Rückumlaut entfällt (hœren, hôren).
 
Adjektive und Adverbien werden in einem Artikel zusammengefasst, wenn sie die gleiche Form aufweisen und die gleiche Bedeutung haben. Alle anderen Wortarten erhalten bei homonymem Lemma je einen eigenen Artikel.

 
2.6 Bedeutungsangaben
 
Die neuhochdeutschen Interpretamente sind recte gesetzt (âbent stM, Abend.). Jedes im Textkorpus belegte Wort wird durch eine Bedeutungsangabe abgedeckt, die in einer wörtlichen Übersetzung verwendet werden kann. Deshalb bestehen die neuhochdeutschen Interpretamente aus Synonymen, nicht aus Umschreibungen. Die Bedeutungsangaben richten sich nach dem Kontext der Belegstellen, doch sind sie so formuliert, dass sie auf möglichst viele Belege zutreffen und einer individuellen Interpretation der einzelnen Textstellen durch die Benutzer nicht vorgreifen. Auf stilistische Varianten zu einem Beleg wird weitgehend verzichtet.
 
Die Reihenfolge der Bedeutungsangaben richtet sich nach Möglichkeit nach der Häufigkeit der Belege für eine Bedeutung und nach der wortgeschichtlichen Entwicklung.
 
Wenn es für ein mittelhochdeutsches Wort keine neuhochdeutsche Entsprechung gibt (z.B. bei Edelstein- oder Pflanzennamen, bei Bezeichnungen von Kleiderstoffen oder Rüstungsteilen), wird statt dessen der semantische Geltungsbereich in eckiger Klammer angegeben (kill swM [Meerestier]). Auch Erklärungen zu einer Bedeutungsangabe stehen in eckigen Klammern (wîzer suntac Weißer Sonntag [erster Sonntag nach Ostern]). Ist das neuhochdeutsche Synonym in Bezug auf den mittelhochdeutschen Textbeleg mehrdeutig, wird der Geltungsbereich durch einen Vermerk in eckiger Klammer eingeschränkt (aufgehen [Teig]).
 
Bei Interjektionen wird keine Bedeutung, sondern nur der semantische Geltungsbereich in eckiger Klammer angegeben (vî Interj., [Bedauern]).
 
Redewendungen und feste Verbindungen werden am Ende eines Artikels bei dem Wort eingeordnet, von dessen (abweichender) Bedeutung das Verstehen abhängt. Eine Redewendung oder feste Verbindung liegt vor, wenn ein Wort eine neue Bedeutung erhält, indem ein anderes, nicht substituierbares Wort hinzukommt (ab-vallen stV, (her)ab-, wegfallen; absitzen; den hals a. sich den Hals brechen). Mittelhochdeutsche Zitate im Bedeutungsteil des Artikels erscheinen kursiv.
 

 
2.7 Valenz der Verben
 
Die Bedeutungsangaben bei Verben werden gegliedert durch die Angaben zur syntaktischen Konstruktion (s. Siglen und Abkürzungen S. XX ff.), die nach den Prinzipien der Abhängigkeitsgrammatik ausgerichtet sind. Das System der Darstellung von Verbvalenzen, das hier angewendet wird, muss aus Platzgründen auf eine Beschreibung der semantischen Merkmale der Ergänzungen verzichten, die bei den Verben stehen. Da die Benutzer des Wörterbuchs in der Regel von einer Textstelle ausgehen und den Kontext des jeweiligen Verbs vor sich haben, wird der Informationswert der Angaben durch diesen Verzicht nicht gemindert.
 
Das Wörterbuch folgt dem Prinzip der Abhängigkeitsgrammatik, nur notwendige (obligatorische und fakultative) Ergänzungen anzugeben. Wegen der fehlenden Sprachkompetenz für die historische Sprachstufe werden Ergänzungen auch aufgenommen, wenn Zweifel bestehen, ob sie notwendig sind. Abweichend von der Terminologie der Valenzwörterbücher wird der Nominativ als Subjekt bei den syntaktischen Ergänzungen nicht angegeben, sondern stillschweigend vorausgesetzt. Wird ein Verb mit dem Nominativ als einzige Ergänzung gebraucht, wird die Valenz als absolut (abs.) bezeichnet.

 

 
3 Siglen und Abkürzungen
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4 Zeichen
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5 Verbtabellen
 
5.1 Ablautreihen der starken Verben
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5.2 Starke/schwache Mischkonjugation
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5.3 Anomale Verben
 
Präterito-Präsentien
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wellen
 
[image: e9783110328776_i0013.jpg]

 
 
Wurzelverben
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5.4 Kontrahierte Verben
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5.5 Verb-Konjugation – schwache Verben
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6 Substantiv-Deklination
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a
 
â Interj., [Freude; Bewunderung; Genugtuung; Bedauern, Klage; Zweifel].
 
ab1, abe, ave Adv., [meist dâ/ dan/dar/her/hie/hin a.] (her-, hin)ab; weg; davon; darüber; daraus; dadurch; davor; a. und/ oder an [auch] hin und her; eintweder a. oder an so oder so; weder a. noch an weder zum Guten noch zum Schlechten.
 
ab2, abe, ave Präp., +D von, aus, über, vor, wegen.
 
ab3 Adv. s. aber1.
 
ab4 Konj. s. aber2; ob3.
 
âbant s. âbent.
 
â-basel s. âwehsel.
 
abbât s. abbet.
 
abbatîe, aptige stF, Abtei.
 
ab-benemen stV [IV], A+D entziehen.
 
ab-bern swV, A abhacken.
 
ab-, abe-besnîden stV [Ia], A+D abschneiden.
 
abbet, abbât, abt, apt, appet stM, Abt.
 
abbetissin s. eptissin.
 
ab-, abe-betriegen stV [IIa], A+D ablisten.
 
ab-, abe-betwingen stV [IIIa], A+D rauben.
 
ab-, abe-billen swV, A abschlagen.
 
ab-, abe-binden, -gebinden stV [IIIa], A abnehmen, losbinden.
 
ab-biten stV [Vb], A/G+D erbitten von; durch Bitten abbringen von.
 
ab-, abe-bîzen, -pîzen stV [Ia], A(+D) abbeißen; die êre a. +D die Ehre abschneiden.
 
ab-blâsen, -blôsen stV [VIIbd], A wegblasen.
 
ab-, abe-blœzen swV, A abstreifen.
 
ab-, abe-brechen, -prechen, -gebrechen stV [IV], abs./ refl.D sich kasteien; Dverzichtenauf; A(+D) (ab)brechen, herunter-, abreißen; wegnehmen, rauben, entziehen.
 
ab-, â-brecher, -precherstM, Verbrecher, Betrüger.
 
ab-, abe-brechunge stF, Enthaltsamkeit.
 
ab-brennen swV, A verbrennen.
 
ab-, abe-bresten, -presten stV [IV], abs./D brechen.
 
ab-, abe-dingen swV, A+D erlassen.
 
ab-, abe-drücken swV, A+D abschnüren.
 
ab-drunnic s. abtrünne.
 
abe1 Adv. s. ab1; aber1.
 
abe2 Präp. s. ab2.
 
abe3 Konj. s. aber2.
 
abe- s. ab-.
 
âbenden swV, abs. unpers. Abend werden.
 
âbent, âbant, âbint, âbunt, âvent, ôbent stM, (Vor-) Abend, Nacht; Ende; (den) â. und morgen [auch] von früh bis spät.
 
âbent-, âbunt-ezzen stN, Abendessen; Abendmahl.
 
âbent-ganc stM, Abend.
 
âbentiu(e)r- s. âventiur-.
 
âbent-lich Adj., abendlich; vorherig.
 
âbent-lieht stN, Abendlicht.
 
âbent-rôt stMN, Abendrot.
 
âbent-spîse stF, Abendessen; Abendmahl.
 
âbent-stern(e), -sterrestswM, Abendstern.
 
âbent-tanz stM, Tanzabend.
 
ab-, abe-entwîchen stV [Ia], G sich entziehen.
 
âbent-wint stM, Abend-, Westwind.
 
âbent-, âbunt-wirtschaft, -wurtschaft stF, Abendessen; Abendmahl.
 
âbent-zît stF, (Lebens-)Abend.
 
aber1, abe, ab, ave, aver Adv., wieder, abermals, noch (einmal); darauf.
 
aber2, abe, ab, ave, aver Konj., aber, jedoch, dennoch; sondern; denn.
 
æber Subst., Schneeschmelze.
 
ab-, abe-erbeizen swV, abs. absitzen, vom Pferd steigen.
 
ab-, abe-erbrogen, -irbrogen swV, A+D rauben.
 
ab-, abe-erdröuwen swV, A+D abpressen.
 
aberell(e), abrillestswM, April.
 
ab-, abe-ergrînen stV [Ia], A+D abschmeicheln.
 
aber-hâke swM, Widerhaken.
 
aberhæmisch s. abrahâmisch.
 
ab-erkôsen swV, A+D abschwatzen.
 
ab-, abe-erliegen stV [IIa], A +D abschwindeln.
 
ab-, abe-erlôsen swV, A abstreifen.
 
ab-, abe-erringen, -irringen stV [IIIa], A+D abringen.
 
ab-erstrîten stV [Ia], A+D abgewinnen.
 
ab-, abe-ertriegen stV [IIa], A+D abschwindeln.
 
ab-, abe-ervehten stV [IV],A+D entreißen, abringen.
 
ab-ervrîen swV, A+D abfordern.
 
ab-, abe-erzürnen swV, A/ Nsdaz+D abtrotzen.
 
abestô(n) stM, Asbest.
 
ab-gân, abe-gên, -gôn, -ge-gân anV, abs. weggehen, verschwinden; (hin)absteigen; 
abfallen; abnehmen, aufhören; G ablassen von, (unter-) lassen, aufgeben; D(+G) fehlen; verweigern, vorenthalten; nachgeben; unpers. +D+pDan mangeln an; diupurt/dazkint gêtab+DeineFehlgeburthaben.
 
ab-, abe-ganc stM, Ende, das Schwinden.
 
ab-ge- s. auch ab-.
 
ab-, abe-gebrinnen stV [IIIa], D verbrannt werden.
 
ab-gên s. abgân.
 
ab-genc s. abgengic.
 
ab-, abe-genge stN, Ende.
 
ab-, abe-gengic, -genc Adj., a. werden +D verloren gehen.
 
ab-genomen Part.Adj., a.+pD nâch gebildet nach.
 
ab-geschaben Part.Adj., heruntergekommen, verkommen.
 
ab-gescheiden Part.Adj., abgeschieden, losgelöst, entrückt.
 
ab-, abe-gescheidenheit stF, Abgeschiedenheit, Loslösung.
 
ab-, abe-gescheidenlîche(n) Adv., abgeschieden.
 
ab-gevarb Part.Adj., entfärbt.
 
ab-gewiht stN, das Abwägen.
 
ab-, abe-gewinnen stV [IIIa], D+A/Nsdazerlangenvon; (ab-, weg)nehmen.
 
ab-gezalt s. abzeln.
 
ab-gezogen Part.Adj., mit abgezogener rede abstrakt.
 
ab-gezwicken swV, A herunterziehen.
 
ab-, ave-giezen stV [IIb], abs. niederprasseln.
 
ab-gôn s. abgân.
 
ab-got, ap(t)-, appit-got stM N, Abgott, Götzenbild.
 
ab-, ap-gothûs stN, Götzentempel.
 
ab-graben stV [VIa], A abgraben.
 
ab-grunde, af-, ap-, appetgründe, -grunt stMN, Abgrund, Tiefe; Hölle; Unergründlichkeit.
 
ab-grundec/ic, -gründic Adj., abgrundtief; unergründlich.
 
ab-grunt s. abgrunde.
 
ab-gruntkeit, -gründekeit stF, Unergründlichkeit.
 
ab-grüntlich Adj., abgrundtief; unergründlich.
 
ab-gruntlichkeit stF, Unergründlichkeit.
 
ab-, abe-gunst stMF, Neid.
 
ab-gunstikeit stF, Missgunst, Neid.
 
ab-gürten swV, A abgürten.
 
ab-, abe-hære Adj., abgetragen.
 
ab-, abe-heben stV [VIb], A herunterheben.
 
ab-heldec Adj., abschüssig.
 
ab-, abe-helfen stV [IIIb], D+G bewahren vor; D+ pDvon herunterhelfen von.
 
ab-hendic Adj., a. werden zugrunde gehen.
 
ab-her Adv., her-, hinab.
 
ab-, abe-houwen stV [VIIe], A(+D) abhauen, -hacken.
 
âbint s. âbent.
 
ab-ir- s. ab-er-.
 
ab-, abe-kêr stM, Umkehr, Abwendung.
 
ab-, abe-kêren swV, abs. irren; p Din landen in; p Dze zurückkehren zu; A(+ p Dvon/dannen) abwenden (von).
 
ab-komen, abe-, ave-komen stV [IV], abs. davonkommen; G/Aloswerden; ablassen von, verlieren, entgehen; D davonlaufen.
 
ab-, abe-koufen swV, A+D abkaufen.
 
ab-kratzen, abe-, ave-kratzen swV, A(+D) abreißen.
 
ab-lage, -lege Adj., entkräftet, schwach.
 
ab-lân s. ablâzen.
 
ab-lâz,ap(pe)-lôzstMN,Sünden-vergebung, Nachlass, Ablass; das Nachlassen.
 
ab-lâzen, abe-lân, -lôn, -gelân stV [VIIb], abs./refl. aufhören, nachlassen; pDvon ablassen von; A aufgeben, beenden; loslassen; A+D überlassen.
 
ab-, ap-læzic Adj., lässlich [Sünde].
 
ab-lege s. ablage.
 
ab-, abe-legen, -gelegen swV [Prät. auch ableit-], D schaden; A ablegen, aufgeben, auslöschen; wegnehmen; A +D ausziehen; ersetzen.
 
ab-, abe-legunge stF, Entäußerung.
 
ab-, abe-leitære stM, Lügner.
 
ab-leit- s. ablegen.
 
ab-, abe-leite stF, Irreführung.
 
ab-, abe-leiten swV, Aablenken; A+p Dvon trennen/abbringen von.
 
ab-, abe-liegen stV [IIa], A+D abschwindeln.
 
ab-listekeit stF, Verschlagenheit.
 
ab-listic Adj., durchtrieben.
 
ab-lôn s. ablâzen.
 
ab-, abe-lôsen, -lœsen swV, refl. sich ablösen; A abnehmen.
 
ab-lœsunge stF, Kreuzabnahme.
 
ab-loufstM, Austritt [des Wildes aus dem Wald].
 
ab-louge stF, Verleugnung.
 
ab-, abe-loukenunge stF, Verleugnung.
 
ab-lôz s. ablâz.
 
ab-mæn, -meigen swV, A abmähen.
 
ab-mûzen swV, A abwerfen [Federn].
 
ab-, abe-nagen stV [VIa], A+D verzehren.
 
ab-neigen swV, A ablenken.
 
ab-, abe-nemen, -genemen stV [IV], abs./pDan schwächer 
werden, abnehmen (an); A(+D) ab-, wegnehmen, verringern; vertreiben, beseitigen; unterbrechen; Part.Adj. s. abgenomen.
 
ab-, abe-nemer stM, Unterdrücker; Bildner.
 
ab-nemunge stF, Minderung.
 
ab-p- s. ab-b-.
 
abrahâmisch, aberhæmisch Adj., abrahamisch; hebräisch.
 
â-brecher s. abbrecher.
 
ab-, abe-reden, -gereden swV, A+D absprechen.
 
abrell s. aberelle.
 
ab-, abe-rihten, -gerihten swV, abs. eine Spur aufnehmen; A beeinflussen; A+pDmit ausstatten mit.
 
abrille s. aberelle.
 
ab-rinnec Adj., entlaufen.
 
ab-rinnen stV [IIIa], abs. herabfließen.
 
ab-, abe-rîsen stV [Ia], abs. überfließen; abfallen.
 
ab-, abe-rîten stV [Ia], A durchreiten.
 
ab-, abe-riuten, -rûten swV, A ausreißen, roden.
 
ab-, abe-rîzen, -gerîzen stV [Ia], A(+D) ab-, herunterreißen.
 
ab-rîzer stM, Betrüger.
 
ab-, abe-rouben swV, A+D rauben.
 
ab-, abe-rücken swV, A+D abnehmen.
 
ab-ruoben swV, A+pDmit abreiben mit.
 
ab-, abe-rûten s. abriuten.
 
abrüttenswV,Aherunterreißen.
 
ab-sagen1swV, D zusagen; A+D aufkündigen, verweigern.
 
ab-sagen2 swV s. absegen.
 
ab-, abe-schaben, -geschaben stV [VIa], abs.sich wegscheren; A abschaben, auslöschen, tilgen; vertreiben; Part.Adj. s. abgeschaben.
 
ab-schâch stN, Abzugsschach.
 
ab-, abe-schatzen swV, A+D rauben.
 
ab-, abe-scheidelîchen Adv., abgeschieden.
 
ab-, abe-scheiden, geschei-den stV [VIIc], abs. scheiden; A(+pDvon) abwenden/absondern (von); aufgeben; Part.Adj. s. abgescheiden.
 
ab-, abe-scheln swV, abs. sich loslösen; A ablösen.
 
ab-schern, abe-, ave-scheren stV [IV], A(+D) (ab)scheren, abschneiden; abschleifen.
 
ab-, abe-schiezen stV [IIb], A+D abschlagen.
 
ab-, abe-schiht stF, Einschränkung.
 
ab-, abe-schinden stV [IIIa], A+D abziehen.
 
ab-schiuren s. abschûren.
 
ab-, abe-schrîben stV [Ia], A abschreiben, aufschreiben.
 
ab-, abe-schrôten, -geschrôten stV [VIId], A(+D) abschneiden, -schlagen.
 
ab-, abe-schûren, -schiuren swV, A abscheuern.
 
ab-, abe-schüten swV [Prät. abschut-], A abschütteln; abwerfen.
 
ab-, abe-segen, -sagen swV, A(+D) absägen.
 
ab-, abe-sengen swV, A niederbrennen.
 
ab-, abe-sîgen stV [Ia], abs. sinken.
 
ab-, abe-sîn anV, abs. überwunden sein.
 
ab-sîte stF, abgelegene Gegend.
 
ab-, abe-sitzen stV [Vb], abs. absitzen, aussteigen.
 
ab-slahen, abe-, ave-slân stV [VIa], A(+D) abschlagen, -hauen, ab-, durchschneiden; zerschlagen; vermindern, abziehen; abtragen, erlassen; A+pDgegen abwägen gegen; hût und hâr a. scheren und stäupen [Schandstrafe].
 
ab-, abe-slîfen stV [Ia], D verloren gehen; abgleiten, abfallen von.
 
ab-, abe-slîzen stV [Ia], A abreißen.
 
ab-, abe-snîden, -gesnîden stV [Ia], A(+D) abschneiden, wegnehmen; beschneiden; beseitigen.
 
ab-, abe-snit stM, Schnitt.
 
absoluzîe stF, Absolution.
 
absolvieren swV, A lossprechen.
 
ab-, abe-sprechen, -gesprechen stV [IV],Aleugnen, ablehnen; A+D absprechen, ausreden.
 
ab-, abe-springen stV [IIIa], abs. ab-, wegspringen.
 
ab-, abe-stân, -stên, -gestân, -gestên anV, abs./D absitzen; zurückbleiben; G verzichten auf, ablassen von; D+G aufkündigen.
 
ab-, abe-stechen stV [IV], A+D herunterstechen, herunterwerfen.
 
ab-, abe-stên s. abstân.
 
ab-, abe-stîgen stV [Ia], abs. absteigen.
 
abstinencîe stswF, Enthaltsamkeit.
 
ab-, abe-stôzen stV [VIId], abs. ablegen [Schiff]; A(+D) abschlagen; den hals a. (+D) den Hals brechen.
 
ab-, abe-streifen swV, A abstreifen.
 
ab-, abe-strîchen stV [Ia], A abstreifen, -legen; abwischen; beenden; A+D (weg) nehmen, rauben.
 
ab-, abe-stricken swV, A ab-gürten.
 
 
ab-, abe-stroufen swV, A(+D) abstreifen, -reißen; abnehmen.
 
ab-,abe-sûbernswV,Asäubern.
 
ab-, abe-swingen stV [IIIa], A abwerfen; A+D abschlagen.
 
abt s. abbet.
 
ab-tanz stM, Kehraus.
 
ab-, abe-teilen swV, refl.+ pDvon sich absondern von; A ausschließen; A+D aberkennen.
 
ab-, abe-tilgen, -tiligen swV, A tilgen.
 
ab-, abe-tragen stV [VIa], A abladen.
 
ab-, abe-trager stM, Räuber.
 
ab-, abe-treten stV [Va], abs./D (ver)schwinden; abbiegen; G+D nachstehen in; die stîge a. +D den Weg versperren.
 
ab-, abe-trîben, -getrîben stV [Ia], A(+D) verdrängen, wegtreiben.
 
ab-trôren swV, A herunterschütteln.
 
ab-trünne, abe-, ap-trünnic, -trunnic, -drunnic Adj., abtrünnig.
 
ab-, abe-trünner stM, Abtrünniger.
 
ab-, abe-tuon anV, refl.+G sich trennen von, sich entledigen, aufgeben,entsagen,verzichten auf; A(+D) ablegen; wegschaffen, beseitigen.
 
ab-, abe-twahen stV [VIa], A+(D) wegspülen, abwaschen.
 
ab-, abe-twingen stV [IIIa], A+D entreißen.
 
â-bulge swF, Zorn.
 
â-bunst stF, Missgunst.
 
âbunt(-) s. âbent(-).
 
ab-, abe-vâhen stV [VIIb], A+D abjagen.
 
ab-, abe-val stM, Loslösung.
 
ab-vallen, abe-, ave-vallen stV [VIIa], abs./D (her)ab-, wegfallen; absitzen; den hals a. sich den Hals brechen.
 
ab-, abe-varn stV [VIa], D sich ablösen.
 
ab-, abe-vellen swV [Prät. abvalt -], A(+D) aus dem Sattel heben.
 
ab-villen swV, A+D abziehen [Haut].
 
ab-vliegen stV [IIa], abs. sich abstoßen.
 
ab-vordern swV, A+pDvon zurückfordern von.
 
ab-vretzen swV, A abweiden.
 
ab-, abe-vüeren swV [Prät. abvûrt -], A abladen; A+D abreißen.
 
ab-, abe-vûlen swV, D+pDûz abfaulen von.
 
ab-wahsen stV [VIa], abs. abnehmen.
 
ab-, abe-wæjen, -wæn swV, A+D abreißen; A+p Dvon wegtreiben /wegwehen von.
 
ab-wallen stV [VIIa], D herabfließen.
 
ab-wæn s. abwæjen.
 
ab-, abe-wanc stM, Abkehr; Fehltritt; Fehlschlag.
 
ab-wanct- s. abwenken.
 
ab-waschen, abe-weschen, -gewaschen stV [VIa], A ab-waschen.
 
ab-wec stM, Irrweg.
 
ab-, abe-wege Adv., weg.
 
ab-welzen swV, A wegwälzen.
 
ab-, abe-wenken, -gewenken swV [Prät. abwanct-], abs. wanken; A wegtreiben.
 
ab-, abe-werfen, -gewerfen stV [IIIb], refl. absitzen; A (hin)abwerfen, wegnehmen.
 
ab-wertic Adj., abwesend.
 
ab-weschen s. abwaschen.
 
ab-, abe-wesekeit stF, Abwesenheit.
 
ab-, abe-wesen stV [Va], abs. ablassen.
 
ab-winden stV [IIIa], A(+D) abnehmen.
 
ab-, abe-wirken, -wurken swV, A(+p Dvon) loslösen (von).
 
ab-wischen, abe-gewischen, -wisen swV, A(+D) ab-, wegwischen.
 
ab-, abe-wîsen swV, A ab-, zurückweisen, vertreiben.
 
ab-wörtic Adj., wortlos.
 
ab-würgen swV, A+D zuschnüren.
 
ab-wurken s. abwirken.
 
abysse stNswM, Abgrund.
 
ab-, abe-zeln swV [Part.Prät. auch abgezalt], Aaussondern, verwerfen.
 
ab-, abe-zerren swV [Prät. abzart-], A(+D) ab-, weg-, herunterreißen.
 
ab-, abe-ziehen, -geziehen stV [IIb], abs. landen; A(+D) ab-, ausziehen,ablegen,entziehen, (weg)nehmen, herunterziehen; übertragen; A+p Dvon abbringen /abwenden/zurückziehen von; die hant a. +D am Eid hindern; Part.Adj. s. abgezogen.
 
ab-zuc stM, Entrückung.
 
ab-zücken swV [Prät. abzuht-], A+D ab-, herunterreißen.
 
ab-zwicken swV, A herunterbringen, -ziehen.
 
ach1 Interj., [Bedauern, Mitleid; Klage].
 
ach2 stN, Jammer, Weh; Jammergeschrei.
 
achen swV, abs. klagen.
 
achmardî stN, [Seidenstoff].
 
achter s. after3.
 
achzen swV, abs. ächzen.
 
acker stM, Acker, Feld; Ackerland, Boden; ze a. gân das Feld bestellen.
 
acker-ganc stM, Ackerbau.
 
acker-grille swF, Zikade.
 
acker-gurre swF, Ackergaul.
 
 
acker-kneht stM, Bauer.
 
acker-liute s. ackerman.
 
acker-man stM [Pl. ackerliute stMN], Bauer, Landmann.
 
ackern swV, A beackern, pflügen.
 
acker-rûte swF, Ackerraute [Heilpflanze].
 
acker-sâme swM, Getreidesamen.
 
acker-tier stN, Landtier.
 
acker-trappe swM, Bauerntölpel.
 
acker-wurz stF, Ackerpflanze.
 
ackes, aks, ax(t) stF, Axt.
 
acksen swV, A behauen.
 
ac-stein s. agestein.
 
adamanten-stückel stN, Diamantsplitter.
 
adamas, adamant stM, Diamant; [Edelstein].
 
adê Interj., ade, leb wohl.
 
adelstMN, Adel; edle Gesinnung, Würde, Wert; Geschlecht; (adlige) Herkunft, (Adels-)Stand; (rechtmäßige) Geburt.
 
adel-ar(n), ad(e)ler, adlar stswM, Adler.
 
adel-bære Adj., edel.
 
adeler s. adelar(n).
 
adel-haft s. edelhaft.
 
adel-herre swM, Fürst.
 
adel-keit s. edelkeit.
 
adel-, edel-lich Adj., adlig, edel, vornehm; wertvoll, kostbar; herrlich, vollkommen.
 
adel-, edel-lîche(n) Adv., adlig, edel, würdig; vorbildlich; herrlich, vollkommen; angenehm.
 
adeln s. edeln.
 
adel-sarcstM, kostbarerSchrein.
 
adel-sun stM, rechtmäßiger Sohn.
 
adel-vrî Adj., aus freiem Adelsgeschlecht.
 
adel-vrouwe swF, Herrin.
 
âdem(-), âden(-) s. âtem(-).
 
ader s. ode.
 
âder, ôderstswF, Ader; Sehne; Muskel; Herz; Sinn.
 
æderîn Adj., æ. seil Seil aus Sehnen.
 
âder-slahen stN, Pulsschlag. âder-stôz stM, Herzklopfen.
 
âder-suht stF, Arterienentzündung.
 
adî Interj., ade, leb wohl.
 
adlar, adler s. adelar(n).
 
admirât(e) stswM, Emir [arabischer Fürst].
 
advent stM, Ankunft; Advent.
 
affalder-boum stM, Apfelbaum.
 
affe swM, Affe; Narr.
 
affeht, affoht Adj., töricht.
 
affehte Adv., töricht.
 
affehtic Adj., töricht.
 
affen, effen swV, A betrügen, täuschen; zum Narren halten/ machen.
 
affen-heit stF, Torheit, Albernheit; Gaukelei.
 
affen-lîche Adv., a. geschehen unpers.+D zum Narrengemacht werden.
 
affen-spil stN, Gaukelei.
 
affen-tal stN, Irrenhaus.
 
affen-tier stN, Affe.
 
affen-vûre stF, Torheit.
 
affin(ne), effin(ne) stF, Äffin.
 
af-grunde s. abgrunde.
 
affoht s. affeht.
 
Affrikâ Subst., Afrika.
 
Affrikære stM, Afrikaner.
 
affrikânisch Adj., afrikanisch.
 
af-langen swV, D erreichen.
 
after1 Adj., hinter.
 
after2 Adv., hinten.
 
after3, achter Präp., +G/D/A nach, hinter, durch, in, über; a. diu, a. des mâle(s) danach; a. wege(n) (hin)weg, weiter, zurück; a. ein nacheinander.
 
after4 swM, Hintern.
 
after-âder swF, Mastdarm; Mastdarmvene.
 
after-bier stN, Dünnbier.
 
after-gir stF, Hinterlist.
 
after-huote stF, Nachhut.
 
after-kome swM, Nachkomme.
 
after-kôsen swV, A verleumden.
 
after-kunft, -kumft stF, Nachkommenschaft.
 
after-lenge stF, Ergebnis.
 
after-mâles Adv., später.
 
after-muoder stN, Unterhemd.
 
after-pelle stF, Gesäßbacke.
 
after-reifstM, Reif, Band.
 
after-riuwe stF, Bedauern, (späte) Reue; Leid.
 
after-slac stM, Nackenschlag.
 
after-snit stM, Verleumdung.
 
after-sprâche stF, Verleumdung, üble Nachrede.
 
after-sprechen stN, das Verleumden.
 
after-wedel stM, Schwanz.
 
after-wort stN, Verleumdung.
 
agelaster s. agelster.
 
ageleize1 Adv., schnell; heftig.
 
ageleize2 stF, ze a. sofort.
 
ageleize3 stF, Distel.
 
agelster, agelaster, aglaster, alster swF, Elster.
 
agen(e) stF, Spreu, Splitter.
 
age-stein, aget-, ac-, oug-stein stM, Magnet(stein), Bernstein.
 
â-gez stF, Vergessen(heit).
 
â-gezzel Adj., vergesslich.
 
aglaster s. agelster.
 
agraz stM, [saure Sauce].
 
ahâ Interj., [Verlangen].
 
ah-bærenswV,Aauszeichnen.
 
ah-ber, -per s. ahtbære.
 
ahe stswF, Wasser; Strom,Bach, Wasserlauf.
 
ah-ganc stM, Strömung.
 
ahî Interj., [Bewunderung; Freude; Eifer; Bitterkeit].
 
ahiu Interj., [Anfeuerung].
 
ahlês Interj., [Bedauern].
 
ahorn(-poum) stM, Ahorn.
 
ahse swF, Achse.
 
 
ahsel, ahsle stswF, Achsel, Schulter.
 
ahsel-bein stN, Schulter, Schulterblatt.
 
ahsel-breit Adj., breitschultrig.
 
ahsel-note stswF, [Tanz].
 
ahsel-rote swM, [Tanz].
 
ahsel-wît Adj., breitschultrig.
 
ahsen-drumstN, Beinstumpf.
 
ahsle s. ahsel.
 
aht1, ahte, eht(e) Kard.Zahl, acht.
 
aht2 stF s. ahte2.
 
æhtære/er, âhtâre stM, Verfolger, Feind; Geächteter.
 
æhtærinne stF, Feindin.
 
aht-bære, ahte-, ah-bære, -bar, -ber, -per Adj., angesehen, bedeutend, bekannt; rechtschaffen; stolz; vornehm, edel.
 
aht-bærkeit stF, Ansehen.
 
ahte1, ahtede, ahtode Ord. Zahl, achte(r/s).
 
ahte2, aht, athe stF, Art, Be-schaffenheit; Weise; Aussehen; Wesen; Sitte; Stand; Aufmerksamkeit, Beachtung, Achtung; Überlegung, Absicht; Erwartung; Größe, (An-) Zahl; ûz der a. außer Acht; über die Maßen; unwillkürlich.
 
ahte3 Kard.Zahl s. aht1.
 
âhte, æhte stF, Acht, Bann; Verbannung; [auch expl., z.B. tôdes â. Tod; lasters â. Schmach; spotes â. Spott].
 
ahte-bære s. ahtbære.
 
aht-ecke Adj., achtschneidig.
 
ahtede s. ahte1.
 
ahten swV, pDnâch/pAûf, um-be /G/Adv.lok. achten, beachten; denken an, sich kümmern um; Wertlegenauf;A/Nsdaz,w bedenken, er-, abwägen, überlegen; betrachten, bemerken; trachten nach; A+Adj./(als/ sam+)Nom./A/pDze/pAan, ûf, vür halten für, ansehen als; schätzen auf; A+D(+pDze) anrechnen (als), aufzählen; ringe a. +A wenig kümmern, gleichgültig sein; an/nâch der zal a. +A zählen.
 
æhten, âhten swV, G/A verfolgen, ächten.
 
âhte-sal, âht-, æht(e)-sal stN, Verfolgung.
 
æhte-schaz s. âhtschaz.
 
ahtode s. ahte1.
 
âht-, æht-sal s. âhtesal.
 
aht-samecheit stF, Aufmerksamkeit.
 
aht-schavelier Interj., [Kampfruf].
 
âht-, æht(e)-schaz stM, Gebühr für die Lösung der Acht.
 
ahtunge stF, Betrachtung, Verehrung.
 
âhtunge, æhtunge stF, Verfolgung; Acht.
 
aht-valt Adj., achtfältig.
 
aht-zec, -zic, ah-zec, -zic Kard. Zahl, achtzig.
 
aht-, ah-zehen Kard.Zahl, achtzehn.
 
aht-, ah-zehende Ord.Zahl, achtzehnte(r/s).
 
ah-zec, -zic s. ahtzec.
 
ah-zehen(-) s. ahtzehen(-).
 
â-kôsen stN, Geschwätz.
 
â-kraft stF, Schwäche, Ohnmacht.
 
â-kreftich Adj., schwach.
 
aks s. ackes.
 
â-kust, au-kunst stF, Sünde, Laster; Gier; Falschheit, Tücke.
 
al1 Indef.Pron. [flekt. elliu], alle; jede(r/s); irgendwelche(r/s); ganz.
 
al2, alle Adv., ganz, völlig; sehr, heftig; mit a. gänzlich, völlig; zugleich, geradewegs; über a. insgesamt, einmütig, ganz und gar, überall; [auch expl., z.B. a. daher bis jetzt].
 
al3 Konj., wenn auch, obgleich.
 
âl stM [Pl. æle], Aal.
 
alabaster stN, Alabaster.
 
Alamân s. Alemân.
 
alanc Adv., a. niht gar nicht.
 
â-laster stN, Makel.
 
albe1 stF, Albe [weißes Priestergewand].
 
albe2 stswF, Berg, Gebirge; Alm.
 
alberîn Adj., a. stap/ruote Pappelrute.
 
alber-nach stN, Pappelgehölz.
 
alber-poum stM, Pappel.
 
al-besunder(n), -besunde-re (n) Adv., allesamt; einzeln, besonders.
 
al-betalle s. almitalle.
 
albez s. elbez.
 
ald, alde(r), olde(r) Konj., oder; weder/a. ... a. entweder ... oder, weder ... noch.
 
al-dâ1, -dâr, -dô Adv., dort, dorthin; da, dann; sogleich, gerade.
 
al-dâ(r)2 Rel.Adv., (dort/dorthin,) wo.
 
alde s. alte.
 
alden s. alten1.
 
alder1, alde Konj. s. ald.
 
alder2 stN s. alter1.
 
alder-vater s. eldervater.
 
al-dô s. aldâ1.
 
æle s. âl.
 
â-leibe stswF, (Über-)Rest.
 
al-ein(e)1 Adv., allein; verlassen; als Einzige(r/s); nur; âne/ (niu)wan ... a. außer.
 
al-ein(e)2 Konj., obwohl, wenn auch; aber.
 
Alemân, Alamân stM, Deutscher.
 
alemene stF, Gemeindegut.
 
al-ensamen(t), -entsamet, -entsamen(t), -entsamt, -in(t)samen Adv., allesamt; völlig.
 
al-êrste s. alrêrst(e).
 
 
al-ewenst Adv., soeben.
 
alf stM, Tor, Narr.
 
al-gelîche Adv., allesamt, insgesamt; ebenso; gleichermaßen, übereinstimmend.
 
al-gemeine Adj./Adv., ganz, alle(samt); gleichermaßen, gemeinsam; sich a. machen +D sich gemein machen mit.
 
al-gerihte Adv., in a. jäh.
 
al-heit stF, Vollkommenheit.
 
alinc Adj., rein.
 
al-insamen, -intsamen s. al-ensamen (t).
 
alles. al2.
 
allen(t)-halben, -halp Adv., [auch in a.] überall; nach/ von allen Seiten.
 
aller, alre Adv., ganz, völlig, gänzlich; [vor Superl./Adj./ Adv./Pron.] aller-, sehr.
 
aller-êriste s. alrêrst(e).
 
aller-lei, -leige Adj., jegliche(r/s); allerlei, verschieden; sonstig.
 
aller-meist(e), al-meist Adv., zum größten Teil, hauptsächlich.
 
alles, allez Adv., ganz, völlig; nur; sicher, zweifellos; genau; unmittelbar, geradewegs, unverzüglich; (be-) ständig, stets.
 
alle-sam(e)t, -samen(t) s. al-samen (t).
 
allez s. alles.
 
allez-an(e), alz-an(e) Adv., immer, ständig; gerade, sogleich.
 
alle-zît s. alzît.
 
allich, ellich Adj., gesamt; gewohnt, üblich; verbreitet.
 
allîche, ellîche Adv., stets; völlig; durchaus.
 
allic-heit, allikeit stF, Fülle, Ganzheit.
 
Almânje1 stF, Deutschland.
 
Almânje2 swM, Deutscher.
 
almarisch Adj., aus Almería [spanische Stadt].
 
al-mehtic Adj., allmächtig.
 
al-mehtikeit, -mehtekeit stF, (All-)Macht.
 
al-meist s. allermeist(e).
 
almetîn stM, [Edelstein].
 
al-, alle-mitalle, -betalle(n) Adv., ganz, völlig; allesamt, insgesamt.
 
al-muosen, -mûsenstN, Almosen, Gabe; gute Werke.
 
al-muosenære/er stM, Almosenspender, Wohltäter; Almosenempfänger.
 
al-mûsen s. almuosen.
 
âloê stN, Aloe.
 
alp stM [flekt. elber-], Nachtmahr, (böser) Geist.
 
alphabêt stN, Alphabet.
 
alre s. aller.
 
al-rêrst(e), -rêst, -êrste, aller-êriste Adv., (gerade) erst; da/ dann/jetzt erst; erst recht; zum ersten Mal; von/ze a. [auch] am Anfang.
 
alrûne swF, Alraune.
 
als s. alsô.
 
al-sam(e)1 Adv., (eben)so.
 
al-sam(e)2 Konj., als ob, wie.
 
al-, alle-samen(t), -samt, -samet Adv., gleichermaßen, zugleich; alle(samt).
 
als-balden1 Adv., alsbald.
 
als-balden2 Konj., sobald.
 
al-sô1, alse, als Adv., so, ebenso, auf diese/solche Weise; folgendermaßen; ganz, sehr; a. balde/ drâte/schiere [auch] sofort; a. mêre [auch] eher, umso mehr; a. hiute einst an diesem Tag.
 
al-sô2, alse, als Konj., wie, als ob; wenn, als; während, solange; da, weil; (so) dass; also; a. balde/schiere sobald; a. mêre [auch] zumal.
 
alster s. agelster.
 
al-sus(t) Adv., so, auf diese/solche Weise; folgendermaßen.
 
als-wâ Adv., anderswo.
 
alt Adj. [flekt. elter-], alt; erwachsen; älter; früher, vergangen, vorig; gewohnt, überkommen; alte tage, altiu zît [auch] Alter; altiu ê Altes Testament.
 
altâr(e),altære,alterstM [flekt. elter-], Altar.
 
alt-bûzer, -pûzer stM, Flickschuster.
 
alte, alde swM, der Alte; Vorfahr.
 
altec-lich Adj., althergebracht.
 
alten1, alden swV, abs. alt/älter werden, altern.
 
alten2 swV s. elten.
 
alter1, alder stN, Alter; Lebensalter; Zeitalter, Zeitrechnung; von a. (her) [auch] von alters her.
 
alter2 stM s. altâr(e).
 
alt-erbe stN, Erbbesitz.
 
alter-hûs stN, Altarraum.
 
altern, eltern, eltren, elderen swM [Pl.], Eltern, Vorfahren; Vorgänger.
 
alters-eine Adv., allein, verlassen.
 
alter-stein stM, Altar.
 
alter-tuoch stN, Altardecke.
 
alter-vaz stN, Altargefäß.
 
alt-gesprochen s. altsprochen.
 
alt-grîs Adj., grauhaarig, alt.
 
alt-herre swM, alter Mann/ Herr, Greis; Ahnherr; Ältester, Senator; Patriarch.
 
altisch Adj., alt.
 
alt-man stM, alter Mann, Greis.
 
alt-müede Adj., altersschwach.
 
alt-pûzer s. altbûzer.
 
alt-sprochen, -gesprochen Part. Adj., a. wort/rât Sprichwort.
 
alt-stumbe swM, Stummer, Taubstummer.
 
alt-vater stswM, Einsiedler; Patriarch; [Pl. auch] Vorväter; der altveter buoch Väterbuch [Heiligenlegenden].
 
 
alt-vorder swM, Vorfahr; [Pl. auch] Ureltern.
 
alt-vrouwe swF, alte Herrin.
 
alt-wîse Adj., altersweise.
 
al-umbe1, -umme Adv., umher, ringsum; überall; immerfort; der lîp gât im a. ihm wird schwindlig; a. (und umbe) über über.
 
al-umbe2 Präp., +A/D um, um ... herum.
 
al-umme s. alumbe1.
 
alûnen swV, A durchprügeln.
 
al-vermügentheit stF, Allmacht.
 
al-walte, -walde swM, Allmächtiger; Verwalter.
 
al-waltikeit stF, Allmacht.
 
al-wære, -wâre Adj., dumm, töricht, einfältig.
 
al-weg(e) Adv., immer, stets.
 
als swM, [Eisvogel].
 
alz-an(e) s. allezan(e).
 
al-ze, -zû Adv., (all)zu, sehr.
 
al-zehant, -zûhant Adv., sogleich, (als)bald, augenblicklich; geradewegs.
 
al-zemâle, -zûmâle Adv., ganz und gar; allesamt; zugleich; endgültig.
 
al-, alle-zît Adv., immer, stets; ständig; jedesmal.
 
al-zoges Adv., wirklich, wahrlich; gänzlich; stets.
 
al-zû(-) s. alze(-).
 
â-, ân-maht stF, Ohnmacht, Schwäche.
 
âmaric s. jâmerc.
 
amatist s. ametiste.
 
amaz(z)ûrstM, [orientalischer Fürst].
 
ambaht(-), ambehts. ambet(-).
 
amber, âmer stMN, Ambra.
 
ambet, ambaht, ambeht, ammiht, am(p)t, ammet, ambt stN, Amt, Beruf, Tätigkeit, Aufgabe; Vorschrift; Pflicht; Dienst; Amtsbezirk; Gottesdienst, Messe, Hochamt, Messopfer; schildes a. Ritterstand, -würde, -dienst.
 
ambeten, ampten swV, A mit einem Amt betrauen.
 
ambet-liute, -lûte s. ambetman.
 
ambet-man, ambaht-, amt-, ampt-man, amman stM [Pl. auch ambetliute, -lûte stMN], Hofbeamter, Dienst-, Gefolgsmann; Verwalter; Diener.
 
am-blic s. anblic.
 
am-bôz s. anbôz.
 
ambt s. ambet.
 
âme stF, Ohm [Hohlmaß].
 
â-mehtic Adj., schwach, ohnmächtig.
 
â-mehtikeit stF, Schwäche.
 
ameiren, amûren swV, abs. sich sehnen.
 
âmeize, anbeiz, embez stsw MF, Ameise.
 
âmeiz(en)-, anbez-hûfe swM, Ameisenhaufen.
 
âmeiz-leb swM, Ameisenlöwe.
 
âmeiz-stoc stM, Ameisenhaufen.
 
âmen1 swV, A füllen.
 
âmen2 Interj., amen [Bestätigung].
 
âmen3 stN, Ende.
 
amer stM, Ammer [Vogel].
 
âmer(-) s. amber; jâmer(-).
 
amesiere stF, Verletzung.
 
amesieren swV, A+D verletzen.
 
ametiste, amatist swM, Amethyst.
 
amîe swF, Geliebte, Minneherrin, Freundin; Konkubine; des wunsches a. vollkommene Frau.
 
amîs stswM, Geliebter, Liebhaber, Verehrer, Freund.
 
amman s. ambetman.
 
ammestswF, Amme, Hebamme; (Pflege-)Mutter.
 
ammen swV, A füttern.
 
ammet, ammiht s. ambet.
 
ammolf stM, Pflegevater.
 
ampære stF, Aussehen.
 
ampel(le), ampol(l)e, ampulle swF, Krug; Lampe.
 
am-pfanc s. antvanc.
 
am-plic s. anblic.
 
ampol(l)e s. ampel.
 
ampt(-) s. ambet(-).
 
ampulle s. ampel.
 
amsel stF, Amsel.
 
amt(-) s. ambet(-).
 
â-mügel swM, Schwacher.
 
amûren s. ameiren.
 
amûr-schaft stF, Liebesverhältnis.
 
am-vanc s. antvanc.
 
an1, ane Adv., [meist dâ/dar/her/ hie an] (dar)an, darauf, dabei, dadurch, (da)hin, damit, darin, davon; an/auf/in den/die; an/ auf/in/mit dem/der; wâ/ war an worauf, womit; eintweder ab oder an so oder so; weder ab noch an weder zum Guten noch zum Schlechten; Imp. +an anfangen zu, [auch expl., z.B.sag/rede an!sag!, sprich!].
 
an2, ane Präp., +D/A an, auf, bei, durch, gegen, in, in Bezug auf, mit, nach, über, von, wegen, (bis) zu; an+Kard.Zahl ungefähr; an der stunde/den stunden sofort, sogleich; an der zît rechtzeitig, beizeiten.
 
an3 swM s. ane1.
 
an4 swF s. ane2.
 
ân1 Adv. s. âne1.
 
ân2 Präp. s. âne2.
 
â-name swM, Beiname.
 
an-ander s. einander.
 
an-arpt- s. anerben.
 
an-beden s. anbeten.
 
an-begenge stN, Erschaffung.
 
an-begin(ne) stNswM, Anfang; Ankunft.
 
an-behaben swV, A+D abgewinnen.
 
 
an-behaft Part.Adj., eigen, verpflichtet.
 
an-beherten swV, A+Dabpressen.
 
anbeiz s. âmeize.
 
an-bellen stV [IIIb], A anbellen.
 
an-, ane-betære/erstM, Beter, Anbeter.
 
an-,ane-bete stF, die Angebetete.
 
an-beten, ane-peten, -be-den, -gebeten swV, A(+pA vür) anbeten/verehren (als).
 
an-betwingen stV [IIIa], A+D abzwingen.
 
anbez-hûfe s. âmeiz(en)hûfe.
 
an-, ane-bieden s. anbieten.
 
an-, ane-biete stFN, Angebot.
 
an-bieten, ane-bieden, -ge--bieten stV [IIb], A+D/A an-bieten.
 
an-biezen stV [IIb], A angreifen.
 
an-binde stF, Zuwendung.
 
an-, ane-binden, -gebinden stV [IIIa], A festbinden, befestigen; A+D beibringen.
 
an-, ane-biten stV [Vb], A an-beten.
 
an-bîzen stV [Ia], pDan essen von; A anbeißen.
 
an-blic, ane-, am-plic stM, Anblick; Blick; Aussehen; Gesicht, Angesicht.
 
an-, ane-blicken, -plicken swV, Aanschauen, erblicken.
 
an-böcken, -bockezen swV, A anstinken.
 
an-bôz, ane-, am-bôz stM, Amboss.
 
an-brâht- s. anbringen.
 
an-bresten stV [IV], Aangreifen.
 
an-, ane-bringen stswV [IIIa, Prät. anbrâht-], A+D/A/Inf. lehren; vererben; Nsdaz veranlassen; A+G erbringen.
 
an-brinnen stV [IIIa], abs. anbrennen.
 
an-, ane-brîsen swV, A+D anschnüren.
 
anc-lich Adj., ängstlich; sorgsam.
 
anc-lîche(n) Adv., sehr, heftig; ängstlich.
 
an-, ane-dâht stMF, Andacht, Frömmigkeit, Hingabe; Erbauung; Absicht, Wille, Eifer; Verlangen.
 
an-dæhtic Adj., andächtig, ehrfürchtig, fromm.
 
an-dæhticlîche, -dâhticlîche(n) Adv., andächtig, ehrfürchtig.
 
an-dæhtikeit, -dâhtikeit stF, Ehrfurcht.
 
an-dæhtlich Adj., andächtig.
 
ande1, ant(e) Adv., a. wesen/sîn +D leid tun, bedauern, bereuen; schmerzen, beunruhigen, betrüben; a. sîn +D/pDnâch, ze/pAumbe sich sehnen nach, sich sorgen um; a. tuon +D weh tun, kränken, quälen.
 
ande2 stFswM, Kränkung, Schmach; Leid; Zorn; Rache; Feind.
 
anden swV, refl.+pDnâch sich sehnen nach; Arächen; tadeln; un pers.+A kränken; den zorn a. [auch] die Kampflust befriedigen.
 
an-denken, -gedenken swV, A bedenken; anschauen.
 
ander1 Ord.Zahl, zweite(r/s); (selp) a. zu zweit.
 
ander2 Indef.Pron., (der/die/ das) andere/nächste/neue/ weitere/übrige/vorige/fremde/ wirkliche/wahre; anders iht/ niht etwas/nichts anderes; ein a. etwas/jemandanderes; ander (s) iemen/niemen jemand/ niemand anderes.
 
anderest, anders, andrest, anderost Adv., zweimal; zum zweiten Mal.
 
ander-halp1, andert-halp Kard. Zahl, anderthalb.
 
ander-halp2, andert-halp, -halbe(n) Adv., auf der anderen /die andere Seite; andererseits; anderswo(hin).
 
ander-heit stF, Verschiedenheit, Unterschied.
 
ander-lei Adj., anderartig.
 
anderôst s. anderest.
 
anders1 Adv., anders, sonst.
 
anders2 Adv. s. anderest.
 
ander-sît Adv., auf der anderen Seite.
 
anderst s. anderest.
 
ander-stunt, -stunde Adv., noch einmal, zum zweiten Mal, wieder; zweitens.
 
anders-wâ, -war, -wô Adv., anderswo(hin).
 
anders-wie, -wô Adv., auf andere Weise.
 
andert-halp s. anderhalp.
 
anderunge stF, Veränderung; Verschiedenheit.
 
ander-warbe, -warf, -werbe Adv., zum zweiten Mal, noch einmal.
 
ander-weide, -weit Adv., zum zweiten Mal, noch einmal, wieder.
 
ander-weiden swV, A wiederholen.
 
ander-weit s. anderweide.
 
ander-werbe s. anderwarbe.
 
an-, ane-digen swV, Aanbeten, anrufen.
 
an-dingen swV, A hinzuziehen; A+A/Nsdazvereinbaren mit; verlangen von.
 
and-ouge stN, Angesicht.
 
andrest s. anderest.
 
andunge stF, Mühsal.
 
ane1, an, en(e) swM, Großvater, Ahn, Vorfahr; [Pl.] Großeltern; alter a. Urahn.
 
ane2, an, en(e)swF, Großmutter, Ahne.
 
ane3 Adv. s. an1.
 
 
ane4 Konj. s. an2.
 
ane- s. an-.
 
âne1, ân Adv., â. gestân/sîn/ werden +G/A frei sein/befreit werden von, verlieren, loswerden; â. tuon/machen +A+G/A berauben/befreien von; wîbes â. ledig.
 
âne2, ân, ôn Präp., +A/G [auch nachgest.] ohne; außer, ausgenommen.
 
âne3 Konj., außer.
 
ænec/ic, ânec/ic Adj./Adv., bar, frei von; æ. sîn +G [auch] verzichten auf; æ. blîben +G einbüßen.
 
âne-endekeit stF, Unendlichkeit.
 
ane-ge- s. auch an-.
 
an-eischen swV [Prät. auch st angeeischen], A pfänden.
 
ane-lich, an-, en-lich Adj., -lîche Adv., ähnlich; gleich.
 
anen swV, D/A/Nsob ahnen, spüren.
 
ânen swV, refl.+G verzichten auf, aufgeben; A+G berauben.
 
an-erben swV [Prät. auch an-arpt -], A vererbt/angeboren sein; zukommen, zufallen.
 
an-, ane-erbieten, -erpieten stV [IIb], A+D zubilligen.
 
an-erblicken swV, A ansehen.
 
an-ergân anV, A beginnen.
 
an-erheben stV [VIb], A be-ginnen.
 
an-erkiesen stV [IIb], A+D ansehen.
 
an-, ane-erliegen stV [IIa], A(+D) mit einer List erreichen/ zufügen.
 
an-erpieten s. anerbieten.
 
an-ersehen stV [Va], A erblicken.
 
an-ersiuften swV, A anseufzen.
 
an-erstorben Part.Adj., a. sîn +A vererbt werden an.
 
an-erstrîten, -irstrîten stV [Ia], A+D streitig machen, abgewinnen.
 
an-ertriegen stV [IIa], A+D ablisten.
 
an-ertrûren swV, A+D durch Trauern abnötigen.
 
an-ertwingen stV [IIIa], A+D abpressen, abnötigen.
 
an-erwerben stV [IIIb], A+D abnehmen.
 
an-erwinden stV [IIIa], A ergreifen.
 
an-erzünden swV, Aanzünden.
 
anet-krût stN, Dill.
 
âne-witz stF, Gedächtnisschwund.
 
an-gaffen s. ankapfen.
 
an-, ane-gân, -gên anV, abs./ refl. anfangen; A tun, unternehmen, treiben; angreifen, behandeln; widerfahren, zufallen, treffen; annehmen; ergreifen; überkommen; er-leiden; betreffen, angehen.
 
an-, ane-ganc stM, Anfang; Omen.
 
ange1 Adv., eng; heftig, sehr; sorgfältig, ernsthaft; sorgenvoll; a. sîn unpers.+D bedrücken; a. tuon +D bedrängen.
 
ange2 swM, Stachel; Angel, Angelhaken; (Tür-)Angel.
 
an-ge- s. auch an-.
 
an-geben stV [Va], A+D anlegen [Kleidung].
 
an-, ane-geborn Part.Adj., angeboren; ererbt, vererbt.
 
an-gebotschaften swV, A ankündigen.
 
an-gebürn swV, A zustehen.
 
an-gehœrde, -gehôrde stF, ze a. vor aller Ohren.
 
angel stMF, Stachel; Pein; Angel(rute), Angelhaken; Türangel.
 
angeln swV, A angeln.
 
angen swV, A quälen; verletzen.
 
an-gên s. angân.
 
an-genât s. annæjen.
 
an-genegelt s. annagelen.
 
an-, ane-genge stN, Anfang, Anbeginn; Erschaffung; Ursprung; Element.
 
an-, ane-gengen swV, abs. anfangen; D entgegenkommen; A+pDmit beginnen mit.
 
an-geneiet s. annæjen.
 
an-geneigt Part.Adj., mit angeneigter rede konkret.
 
an-genomenheit stF, Gewohnheit; Übung.
 
an-, ane-gêntlich Adj., erste(r/s).
 
anger stM, Wiese, Anger.
 
an-gerant s. anrennen.
 
an-gereichen swV, A berühren.
 
an-geseit s. ansagen.
 
an-gesigen swV, D besiegen, überwinden; überlegen sein.
 
an-, ane-gesiht stFN, Gegenwart; Anblick, (An-)Gesicht; Aussehen; Blick; Anschauung, Betrachtung; an/vor/ze (sîner) a. [auch] vor (seinen) Augen.
 
anges-lich s. angestlich.
 
an-gespœtzen, -*gespiutzen swV, A anspeien.
 
angest stMF, Furcht; Sorge; Angst; Schrecken; Bedrängnis, Gefahr, Not.
 
angest-bære Adj., furchtbar; beängstigend; angstvoll.
 
angesten swV, pDze sich fürchten vor; pAumbe sich sorgen um; A ängstigen.
 
angest-haft Adj., sorgenvoll; bedroht.
 
angest-lich, angst-, anges-, eng(e)st-lich Adj., furchtbar, gefährlich; ernst, schlimm; Furcht erregend, beunruhigend; angstvoll; a. tac/urteil Jüngstes Gericht.
 
 
angest-lîche(n), eng(e)st-, eingist-lîche(n) Adv., heftig, sehr, schlimm; angstvoll, ungeduldig; in Bedrängnis.
 
angest-sweiz stM, Angstschweiß.
 
an-gevangen s. anvâhen.
 
an-gewant Part.Adj., geraten.
 
an-, ane-gewinnen stV [IIIa], A besiegen; D+A/Nsdaz (weg-, ab)nehmen, rauben; erlangen von; den sic a. +D den Sieg erringen über; einen slac a. +D einen Schlag versetzen.
 
an-giezen stV [IIb], abs. sich ergießen; A ausgießen.
 
an-, ane-ginne stMN, (An-) Beginn, Anfang.
 
an-, ane-grif stM, Liebkosung, Umarmung.
 
an-, ane-grîfen, -grîpen, -ge-grîfen stV [Ia], Abe-, anrühren, ergreifen, nehmen; beginnen; übergehen zu; kasteien; angreifen.
 
an-, ane-grînen stV [Ia], A anknurren, anblecken.
 
an-grîpen s. angrîfen.
 
an-grisgramen swV, A anblecken.
 
angstær stM, Schoppen.
 
angst-lich s. angestlich.
 
an-habe stF, Antrieb, Anlass.
 
an-, ane-haben, -gehaben swV, A anhaben, tragen; bedrängen; A+G bezichtigen.
 
an-, ane-haft stM, Hingabe; Belastung.
 
an-, ane-haften, -gehaften swV, D/pDan treu bleiben; sich hingeben; hängen an, anhaften.
 
an-haftic Adj., abhängig.
 
an-hâhen stV [VIIb], Aaufhängen.
 
an-halt stM, Stütze.
 
an-, ane-hanc stM, Niederschlag [Tau, Reif]; Folge; Begleitung; Anhänglichkeit; Halt; Last.
 
an-hangen swV, D/pDan, in sich hingeben, folgen; anhaften.
 
an-harpfen swV, abs. mit dem Harfenspiel beginnen.
 
an-, ane-heben, -heven stV [VIb, Prät. auch sw], abs./refl. (+pDan)/pDmit/Inf.zeanfangen (mit/zu); A(+refl.D) beginnen, gründen, erschaffen.
 
an-heber stM, Anstifter.
 
an-henclicheit stF, Anhänglichkeit.
 
an-hœren, ane-hôren, ge-hœren swV, A/D gehören (zu); zukommen; sich gehören für; angehen, betreffen.
 
an-houpten swV, A sich unterordnen unter.
 
an-hûchen swV, A anfauchen.
 
an-hurten swV, A angreifen.
 
ænigen swV, A+G lösen von.
 
an-ir- s. an-er-.
 
anîs-krût stN, Anis.
 
an-, ane-kapfen, -gaffen swV, A anstarren, -staunen, bewundern.
 
an-kempfen swV, A kämpfen gegen.
 
anker, enker stM, Anker.
 
an-kêren swV, A/Ns anfangen; ansteuern; überfallen.
 
ankern, enker(e)n swV, pDan, bî, in, ûf/Adv.lok. ankern (an/ in/auf); A erreichen; A+pAan verankern/festmachen an.
 
anker-seil stN, Ankertau.
 
an-kiesen stV [IIb], A+Dansehen.
 
an-kifern swV, A ankeifen.
 
an-klaffen swV, A anpöbeln.
 
an-klebelicheit s. ankleblicheit.
 
an-kleben swV, abs. kleben bleiben; D anhaften; anhängen.
 
an-kleblicheit, -klebelicheit stF, Anhänglichkeit; Abhängigkeit. an-klebric Adj., abhängig.
 
an-, ane-klîben stV [Ia], D anhaften.
 
an-klopfen, -klochen swV, abs. anklopfen.
 
an-komen, ane-kumen, -quemen stV [IV], A ergreifen, überkommen; zufallen; (an-) treffen, erreichen; aufsuchen; überfallen, angreifen; herantreten an; unternehmen; tiure a. +A teuer zu stehen kommen.
 
an-krætel stN, Kropfgans.
 
an-lachen, -gelachen swV, A anlachen; auslachen.
 
an-lâge stF, Drängen.
 
an-lâzen stV [VIIb], A antreiben, in Bewegung bringen.
 
an-, ane-legen, -gelegen swV [Prät. auch anleit-], A(+D/A) anlegen, -ziehen; an-, bekleiden; antun, zufügen, erweisen; geben, aufbürden, anlasten; nachlegen; nutzen; anlegen [Geld]; an-, verwenden; einrichten, drô a. +D gefährlich werden.
 
an-lich, -lîche s. anelich.
 
an-lieben swV, D gefallen.
 
an-, ane-liegen stV [IIa], A betrügen; anlügen; verleumden.
 
an-, ane-ligen stV [Va], D(+Ns daz) bitten, (be)drängen, anflehen; bevorstehen; lasten auf.
 
an-liuhten swV [Prät. anlûht-], A anstrahlen.
 
an-louf,-lôf stM, Angriff; Anlauf.
 
an-, ane-loufen stV [VIIe], A angreifen, überfallen; anspringen; hinlaufen zu.
 
an-lûht- s. anliuhten.
 
an-machen swV, refl. sich putzen.
 
ân-maht s. âmaht.
 
an-mâzen swV, refl.+G sich aneignen/nehmen.
 
an-merken swV, abs. Acht geben.
 
 
an-, ane-minne Adj., angenehm.
 
an-muoten swV, D+G ansagen.
 
an-muotunge stF Zumutung.
 
an-nagelen swV [Part.Prät.auch angenegelet], A annageln.
 
an-, ane-næjen swV [Part.Prät. auch angenât, -geneiet], A an-, aufnähen.
 
an-næme Adj., angenehm, recht.
 
an-næmekeit, -næmikeit stF, Hingabe.
 
an-næme(n)licheit s. annæmlicheit.
 
an-næmheit stF, Gewohnheit.
 
an-næmikeit s. annæmekeit.
 
an-næmlicheit, -næme(n)licheit stF, Anmaßung, Überheblichkeit; Selbstsucht.
 
an-neigic Adj., zugehörig.
 
an-nemen, -genemen stV [IV], refl.+G/A/Nsdaz/Inf.ze annehmen; gewinnen; sich aneignen, sich angewöhnen; auf sich nehmen, sich unterziehen; sich vornehmen; sich kümmern um; sich anmaßen, vorgeben, behaupten; A anziehen, anlegen.
 
an-nemunge stF, Aufnahme.
 
an-nîden stV [Ia], Aanfeinden.
 
an-, ane-peten s. anbeten.
 
an-pfanc s. antvanc.
 
an-pfîen swV, A verhöhnen.
 
an-pflanzen swV, A anmalen.
 
an-plâsen, -*blâsen stV [VIIb], A anhauchen, anblasen.
 
an-plic(-) s. anblic(-).
 
an-pliht, -*pfliht stF, Anteilnahme.
 
an-prunst, -*brunst stF, Belebung.
 
an-punieren swV, Aanrennen, angreifen.
 
an-quemen s. ankomen.
 
an-rætec Adj., verraten.
 
an-, ane-râten stV [VIIb], A verraten.
 
an-recken swV, A anrühren.
 
an-reichen swV, ein hâr a. +D ein Haar krümmen.
 
an-reiten swV, der herberge a. +A fertig machen.
 
an-rennen, -gerennen swV [Prät. anrand-, Part.Prät. angerant], A angreifen, losstürmen auf.
 
an-rihten swV, A bereiten.
 
an-, ane-rinnen stV [IIIa], A in die Augen steigen [Tränen].
 
an-rîten stV [Ia], A angreifen; zureiten auf.
 
an-rûchen, -*rouchen swV, A anqualmen.
 
an-rüefen, -gerüefen swV [Prät. anruoft-], Aanrufen, anflehen.
 
an-rüeren swV [Prät. anruort-], A berühren, antasten; angreifen.
 
an-, ane-ruofen, -geruofen stV [VIIf], A anrufen, anflehen; anbeten; nach-, zurufen; anreden.
 
an-ruoft- s. anrüefen.
 
an-ruort- s. anrüeren.
 
an-sagen, -gesagen swV [Part. Prät. auch angeseit], D eine Zusage geben; A+G beschuldigen; A+A nachsagen; sag an! sprich!
 
an-schaffen swV, A formen.
 
an-schiezen stV [IIb], A anfallen; treffen.
 
an-schiffen swV, refl. sich einschiffen.
 
an-schilhen swV, A anschielen.
 
an-schimpfen swV, A verhöhnen.
 
an-schîn1 Adj., offenbar, erkennbar, vorhanden; a. lâzen /tuon +A/Nsdaz beweisen, verwirklichen.
 
an-schîn2 stM, a. vinden er-blicken.
 
an-schînen, -geschînen stV [Ia], D sich zeigen an, anzusehen sein; A bescheinen.
 
an-, ane-schouwe stF, Anblick, Betrachtung; Beachtung; Aussehen.
 
an-schouwelich Adj., (an-) schauend.
 
an-, ane-schouwen swV, A wahrnehmen; anschauen, betrachten.
 
an-schouwer stM, Jünger.
 
an-schouwunge stF, Anblick; Betrachtung; Erscheinung.
 
an-, ane-schrîben stV [Ia], A aufschreiben, eintragen; A+D zuschreiben.
 
an-, ane-schrîen, -schrîgenstV [Iab, Part.Prät. auch sw], A anrufen, anflehen; anschreien.
 
an-schuohen, -geschuohen swV,A(+D) anlegen [Rüstung].
 
an-schüten swV [Prät. anschute -], A(+D) anlegen [Rüstung].
 
an-sedel s. ansidel.
 
an-sehen1, ane-sehen, -gesehen stV [Va], A sehen, er-blicken; ansehen, betrachten; beachten, bedenken; prüfen; vorherbestimmen, vorsehen; A+D anmerken, ansehen; A+ pAvür/pDze halten für.
 
an-sehen2 stN, Anblick; Angesicht; Betrachtung.
 
an-, ane-sehende Part.Adj., offenkundig, wirklich; mit ansehenden ougen mit eigenen Augen.
 
an-sehunge stF, Betrachtung; Blick.
 
an-seige Adj., feindlich.
 
an-seigen swV, A bewerfen.
 
an-, ane-senden swV [Prät. ansant-], A+A schicken.
 
an-sênlicheit stF, Anschauungsvermögen.
 
an-setzen swV, D sich in den Weg stellen; A+D aufsetzen.
 
an-, ane-sidel, -sedel stMN, Haus, (Stamm-)Sitz.
 
 
an-sîgen stV [Ia], abs. herabsinken.
 
an-,ane-siht(e)stFN, Angesicht; Anblick; ze sîner/sînem a. vor seinen Augen.
 
an-sihtec/ic Adj., wirklich; a. werden +A sehen, erblicken.
 
an-sihtecheit, -sihticheit stF, Erscheinung.
 
an-sihtlîchen Adv., sichtbar.
 
ân-sin stM, Dummheit.
 
an-, ane-slâhen stV [VIa], A schlagen, geißeln; spornen; annageln, anhängen; anfallen; zufallen.
 
an-slîchen, -geslîchen stV [Ia], abs. heranschleichen.
 
an-sloufen swV, A(+D) anziehen, anlegen.
 
an-smæhen swV, A in Verruf bringen.
 
an-smecken swV [Prät. ansmacht -], A beschnüffeln.
 
an-smieren swV, A anlächeln.
 
an-snîden stV [Ia], A+D anpassen, schneidern.
 
an-snöuwen swV, A schelten.
 
an-soune s. ansûne.
 
an-spannen stV [VIIa], A+D anschnallen.
 
an-spîen, -spîgen, -spîben stV [Ib, Part.Prät. auch sw], A anspeien.
 
an-, ane-sprâche stF, Anklage; Forderung, Anspruch.
 
an-spræche, -spræchic Adj., anfechtbar, einklagbar.
 
an-,ane-sprechen,-gesprechen stV [IV], A Anspruch erheben auf; ansprechen; A+Nsdaz auffordern; A+D absprechen; A(+G/pAumbe) anklagen, beschuldigen (wegen), bezichtigen; mit kampfe/kampflîche a. +A zum (Gerichts-)Kampf herausfordern.
 
an-sprecher stM, Beschwörer.
 
an-, ane-springen stV [IIIa], A sich stürzen auf.
 
an-stal stM, Stellung.
 
an-, ane-stân, -stên anV, D (+Adv.) (sich) ziemen (für), angemessen sein; passen zu, (zu Gesicht) stehen; zukommen; Part.Adj. s. anstânde.
 
anstânde Part.Adj., drohend.
 
an-stare, -starre stF, Bewunderung.
 
an-, ane-staren, -starren, -steren swV, A anstaunen, (fest) anblicken.
 
an-staten swV, A antasten.
 
an-stechen stV [IV], A anstechen [Fass]; anzünden.
 
an-stecken swV, A anzünden.
 
an-stên s. anstân.
 
an-steren s. anstaren.
 
an-, ane-stinken stV [IIIa], A anekeln; in die Nase steigen.
 
an-stôz stM, Anfechtung; Angriff.
 
an-, ane-stôzen, -gestôzen stV [VIId], abs. anfangen; an-, ablegen [Schiff]; A anzünden; anfechten; abstoßen [Schiff].
 
an-strich stM, Geigenharz.
 
an-strîchen stV [Ia], refl. sich schminken; A(+D) auflegen [Salbe/Schminke]; anlegen [Kleidung].
 
an-, ane-strîten, -gestrîten stV [Ia], D zusetzen, überwältigen; A bedrängen, bekämpfen.
 
an-stürmen swV, A angreifen, stürmen.
 
an-sûne, -soune stN, Gesicht.
 
an-suochen swV, abs. sich anschmiegen; A(+A) bitten (um); bedrängen.
 
an-suochungestF, Versuchung.
 
an-sweifen stV [VIIc], A umhängen.
 
ant1 stswMF, Ente.
 
ant2 Adv. s. ande1.
 
ant- s. enden.
 
an-tasten swV, A anpacken; A+D aufbürden.
 
ante s. ande1.
 
ante-krist s. endekrist.
 
antern, entern swV, A nachahmen, -äffen.
 
ant-haft Adj., schlimm.
 
ant-heiz stM, Gelübde, Versprechen.
 
antiste swM, Prälat.
 
ant-lâz1 stM, Vergebung, Absolution.
 
ant-lâz2, *an-lâz stM, Anlass.
 
ant-lâzen stV [VIIb], D vergeben.
 
ant-lâzic Adj., lässlich [Sünde].
 
antlâz-tac stM, Gründonnerstag.
 
ant-lütze, -litze stN, Antlitz, Gesicht; Aussehen.
 
ant-pfanc s. antvanc.
 
an-tragen, -getragen stV [VIa], A tragen [Kleidung]; herbeitragen; A/Nsdaz, w planen, verabreden, beschließen; erreichen, zustande bringen, ausführen; A(+D/A) (an)bieten; entgegenbringen, geben; viur a. Feuer legen.
 
an-tragerinne stF, Kupplerin.
 
an-traht stF, Plan; Angriff.
 
an-, ane-treffen stV [IV], A betreffen.
 
ant-reich swM, Enterich.
 
ant-reitære stM, Lenker.
 
ant-reite stFN, Ordnung, Reihenfolge; Reihe; Gefolge; (Ab-, Ver-)Lauf.
 
ant-reiten swV, A bereiten, machen, einrichten.
 
an-, ane-treten stV [Va], A angehören; zuteil werden; treffen.
 
an-trîben stV [Ia], A tun, (be-) treiben; A+A zutragen.
 
an-trit stM, Angriff; Anfall.
 
an-trühsen swV, A anzetteln.
 
an-trüllen swV, Avorgaukeln.
 
 
ant-sagede, -sege stF, Entschuldigung, Ausrede.
 
an-, ane-tuon, -getuon anV, A(+D) anziehen, anlegen, kleiden; ein kaffen a. +A angaffen.
 
ant-vanc, an-, am-vanc, -pfanc stM, Empfang, Begrüßung, Gruß.
 
ant-vogel stM, Ente.
 
ant-, ent-vristen swV, A übersetzen; verstehen; A+ D erklären.
 
ant-warten s. antwurten.
 
ant-weder s. eintweder2.
 
ant-werc s. hantwerc.
 
ant-wercliute s. antwercman.
 
ant-wercman stM [Pl. -liute stMN], Handwerker.
 
ant-werten, -wirten, -worten s. antwurten.
 
ant-wurt(e), ent-wort, -würt, -würte, -werte, -wirt stFN, Gegenwart, Anwesenheit; Antwort, Zusage, Entgegnung; Erklärung, Auskunft; Rechtfertigung, Verteidigung; Rechenschaft; in/ze a. [auch] anwesend.
 
ant-wurten, ent-würten, -worten, -werten, -warten, -wirten swV, abs./D/pAumbe, vür/pD vorantworten; Rechenschaft geben, sich rechtfertigen/ verantworten (für/vor); entsprechen, folgen; G(+D) beantworten, antworten auf; A+D/pAin/Adv.lok. übergeben, überlassen, überbringen; anvertrauen; überantworten, ausliefern.
 
an-vâhen, ane-vân, -gevâhen stV [VIIb, Prät. auch anvieng-, Part.Prät. auch angevangen], abs./refl. anfangen; A/Inf./ pDze beginnen (mit); machen, anstellen, ausführen, fertigbringen; [Inf. +a. auch expl., z.B. dienen a. dienen].
 
an-, ane-val, -vel(le) stMN, Eigenschaft, Akzidens; Erbe.
 
an-, ane-vallen, -gevallen stV [VIIa], abs. hereinbrechen; A zufallen; treffen, überkommen, überfallen; ergreifen.
 
an-vân s. anvâhen.
 
an-vanc1, ane-vanc stM, Anfang, Beginn; Ursprung.
 
an-vanc2 stM s. antvanc.
 
an-, ane-varn stV [VIa], A angreifen.
 
an-, ane-vehtære/er stM, Verfolger, Feind.
 
an-, ane-vehten stV [IV], A angreifen, bekämpfen; bedrängen, beunruhigen; anfechten, in Versuchung führen; (den) sic a. +D besiegen.
 
an-, ane-vehtunge stF, Anfechtung, Versuchung; Verfolgung.
 
an-, ane-vel(le) s. anval.
 
an-vellic Adj., krank; schlimm.
 
an-,ane-vengic Adj., beginnend.
 
an-verdienen swV, A/Nsdaz +D durch Dienen erlangen von.
 
an-vergân anV, A tun; unterlassen.
 
an-verlâzen, -verlân stV [VIIb], b], A+D (an)lassen.
 
an-versuochen swV, A+A erbitten von.
 
an-vieng- s. anvâhen.
 
an-viuren swV, A anfeuern.
 
an-, ane-vluz stM, Urgrund; Ursprung.
 
an-, ane-vüeren swV [Prät. anvuort-], A tragen, anhaben.
 
an-vüllen swV, A verhüllen.
 
an-wâfenen swV, A bewaffnen.
 
an-wæjen swV, A anblasen; A+D zuwehen.
 
an-, ane-wænen swV, A verdächtigen; annehmen.
 
an-, ane-want stF, Grenze, Ende.
 
an-want- s. anwenden.
 
an-, ane-wâten swV, A(+A) anziehen, bekleiden mit.
 
an-weigunge stF, Anfechtung.
 
an-weinen, -geweinen swV, A anflehen; beweinen.
 
an-, ane-wellen stV [IIIb], A+A zuschieben.
 
an-wenden swV [Prät. anwant-], A helfen, beistehen.
 
an-werden stV [IIIb], A anrühren, in Angriff nehmen.
 
an-, ane-werfen stV [IIIb], A+A zuwerfen, entgegenschleudern, in den Weg legen; einflößen; anhäufeln; einen slâf a. +A in Schlaf versenken; dazviur/den brant a. Feuer legen.
 
an-, ane-winden stV [IIIa], A gehören zu; angehen.
 
an-wîsen swV, A anleiten.
 
an-wîser stM, Ratgeber.
 
an-, ane-wîsunge stF, Anweisung, Anleitung.
 
an-wurken swV, A beeinflussen; schlecht behandeln.
 
an-, ane-zannen swV [Part.Präs. anzennende], A anfletschen; verhöhnen.
 
an-zemen stV [IV], Dsichziemen für, passen zu.
 
an-zennende s. anzannen.
 
an-, ane-ziehen, -geziehen stV [IIb], refl.+A/G/Nsdazsich anmaßen; vorgeben; Anspruch erheben auf; sich einlassen auf; unpers.+Azustehen; A(+D) anziehen.
 
an-zocken, -zucken swV, refl.+ A sich anmaßen; vorgeben; sich hingeben.
 
an-zugic Adj., verführerisch.
 
an-zünden, -zunden swV, A an-, entzünden.
 
an-zünder stM, Anstifter.
 
ap- s. auch ab-.
 
apentêk s. apotêke.
 
apfalter stswF, Apfelbaum.
 
apfel, öpfel stM, Apfel.
 
 
apfel-bizstM, Biss in den Apfel.
 
apfel-, öpfel-boum, -poum stM, Apfelbaum.
 
apfel-, öpfel-getranc stM, Apfelmost.
 
apfel-grâ, -grîs Adj., apfelschimmelfarben; a. marc Apfelschimmel.
 
apfel-muos,-mûsstN,Apfelmus.
 
apfel-saf stN, Apfelsaft.
 
apfel-, epfel-tranc stM, Apfelmost.
 
apostel(e), apostole stswM, Apostel.
 
apostolisch Adj.,apostolisch.
 
apotêke, apentêkstswF, Gefäß; Spezerei, Arznei; Apotheke, Gewürzladen.
 
apotêken-pulver stN, Heilpulver.
 
apotêker stM, Apotheker.
 
appe-lâz, -lôz s. ablâz.
 
appelieren swV, pAan appellieren an.
 
appet s. abbet.
 
appet-grunde s. abgrunde.
 
appit-got s. abgot.
 
â-precher s. abbrecher.
 
apt s. abbet.
 
apt-got s. abgot.
 
aptîge s. abbatîe.
 
ar, are swM, Adler.
 
arâbisch, aræbesch Adj., arabisch.
 
aranser stF [Pl.], Orangen.
 
arant, erande, er(e)nde stM FN, Botschaft, Auftrag.
 
arbeit, arebeit, er(e)beit stF, Mühe, Bemühung; Anstrengung; Aufgabe, Dienst, Pflicht; Arbeit, Werk; Mühsal, Beschwernis; Last, Prüfung; Not, Bedrängnis, Gefahr; Leid, Kummer,Sorge;Schmerz,Qual; (Geburts-)Wehen.
 
arbeiten, erbeiten swV, abs./ refl.(+pDnâch) arbeiten, sich anstrengen/quälen, sich bemühen (um);pDnâch/pAumbe/ darstreben nach; Aeinsetzen; tun, ausüben; anbauen, bearbeiten; bedrängen.
 
arbeiterstM, (Lohn-)Arbeiter; Handwerker.
 
arbeit-lich Adj., eifrig, sorgfältig; beschwerlich, mühevoll; schlimm.
 
arbeit-sælic, erbet-sælic Adj., geprüft, geplagt, geschunden.
 
arbeit-, erbet-sæliclîche Adv., mühsam.
 
arbeit-sælikeit, erbeit-, erbetsælikeit stF, Mühsal, Qual.
 
arbeit-, erbeit-sam Adj., beschwerlich.
 
arc1 Adj./Adv., schlimm, böse, schlecht; gefährlich; geizig.
 
arc2 stN, Feindseligkeit, Hass; Bosheit; Schaden, Übel, Leid.
 
arche, arkestswF, Arche; Kiste, Schrein, Truhe; Bundeslade [zur Aufbewahrung der Gesetzestafeln].
 
arc-heit stF, Schlechtigkeit; Bosheit; Unrecht.
 
archelîe stF, Archäologie.
 
arc-herzic Adj., böse.
 
arc-herzikeit stF, Bosheit.
 
arc-, erc-lich Adj., boshaft, grimmig, grausam.
 
arc-, erc-lîche(n) Adv., tückisch, böswillig.
 
arc-listic Adj., heimtückisch. arc-listic-lîchen Adv., heimtückisch.
 
arc-man stM, Geizhals.
 
arc-spreche(nde) swM, Lästermaul.
 
arc-wân, -wônstM, Verdacht, Argwohn, Misstrauen, Zweifel.
 
arc-wænec/ic Adj., verdächtig, misstrauisch; treulos; anfechtbar, fragwürdig.
 
arc-wænenswV[Prät. arcwânt-], A verdächtigen, argwöhnen; beneiden.
 
arc-wænige stF, Misstrauen.
 
arc-wânt- s. arcwænen.
 
arc-wôn s. arcwân.
 
arc-wœnlich Adj., verdächtig.
 
are s. ar.
 
arebeit s. arbeit.
 
aremuz s. armuz.
 
aren-vederich, -vetech stM, Adlerflügel.
 
argen swV, D/ASorge bereiten, ängstigen.
 
argerunge s. ergerunge.
 
arke s. arche.
 
arm1, arn Adj.,arm; armselig, ärmlich, gering; unglücklich, erbarmungswürdig, bedauernswert; erbärmlich, elend.
 
arm2, arn stM, Arm; Flussarm, Nebenfluss; Landzunge.
 
arman s. armman.
 
arm-boge s. armbouc.
 
arm-borst s. armbrust.
 
arm-bouc, -boge stswM, Armreif.
 
arm-brust, arn-borst, -brost, -prost, -pruststFN, Armbrust.
 
armbrust-schütze swM, Armbrustschütze.
 
armec-lich, armc-, ermec-lich Adj., ärmlich, dürftig, erbärmlich.
 
armec-, erm(e)c-lîche(n) Adv., armselig, in Armut. arme-, erme-keit, armec-,
 
armic-heit stF, Armut, Not, Elend.
 
arme-,erme-lich Adj., ärmlich, dürftig.
 
arme-lîchen, erm-, erme-lîche (n) Adv., erbärmlich, kärglich, in Armut.
 
armen1 swV, abs. arm sein/ werden.
 
armen2 swV s. ermen.
 
arm-gestelle stN, Schildgriff.
 
 
arm-golt stN, Armreif.
 
arm-grôz Adj., armdick.
 
armic-heit s. armekeit.
 
arm-îsen stN, Handschellen; Armschiene.
 
arm-man, arman stM, Armer, Unglücklicher, Unseliger; Bauer; Knecht; Gefolgsmann.
 
armonîe stswF, Harmonie.
 
armuot, armüet(e), armôt, ermuote, ermüete stFN, Armut, Not.
 
armuz, aremuz stN, Mütze.
 
arm-wîp stN, Arme, Unglückliche, Unselige.
 
arn1 stV [Vlla], A(+D) pflügen.
 
arn2 stM, Adler.
 
arn3 Adj. s. arm1.
 
arn4 stM s. arm2.
 
arn-brust s. armbrust.
 
arne-bote, -pote swM, Bote, Sendbote.
 
arnenswV, A/Nsdazverdienen, erwerben; büßen (für), entgelten, bezahlen; (be)strafen.
 
arne-pote s. arnebote.
 
arn-prost, -prust s. armbrust.
 
arômât stN, Duftkraut.
 
arômâten, arômatieren swV, A einbalsamieren.
 
arômât-würzestF, Gewürzkraut.
 
arre stF, Handgeld.
 
ars stM, Arsch.
 
art stMFN, Herkunft, (rechtmäßige) Abstammung, Geburt; Geschlecht; Vorfahren; Verwandtschaft; Nachkomme; Glied; Gattung; Herkommen, Gewohnheit; Stand, Rang; Natur, Wesen; Veranlagung; Eigenschaft, Beschaffenheit; Art, Weise; [auch expl., z.B. in jâmers a. in Jammer].
 
artenswV, abs. sich zeigen; beschaffensein; pDnâchähnlich sein; A+D vererben.
 
artic s. ertec.
 
artikel stM, Artikel.
 
art-îsen stN, Pflugschar.
 
art-lich Adj., -lîchen Adv., entsprechend.
 
art-ribalt stM, Landstreicher von Geburt.
 
art-spilman stM, Spielmann von Geburt.
 
arweiz, erweiz stF, Erbse.
 
arzât, arz(e)t stM, Arzt.
 
arzât-, arzet-buhse stF, Arzneibüchse.
 
arzât-, arzet-buoch stN, Heilkundebuch.
 
arzatîe s. arzenîe.
 
arzâtin, arzâtinne, arzætinne, erzetinne, arzedinne stF, Ärztin.
 
arzâtîn Adj., heilend.
 
arzât-, ertz-lich Adj., ärztlich.
 
arzât-list stM, Heilkunst.
 
arzdîe, arzedîe s. arzenîe.
 
arzedîen, arztîen swV, A/D heilen, behandeln.
 
arzedinne s. arzâtin(ne).
 
arzenîe, arzedîe, arzatîe, arz(e)tîge, arzedîge, arzdîe, erzenîge, erznîe stF, Arznei, Heilmittel; Heilkunde.
 
arzen-tuom s. arzetuom.
 
arzet(-) s. arzât(-).
 
arzetige s. arzenîe.
 
arze-, arzen-tuom stN, Heilmittel; Heilkunde.
 
arz-, *erz-liute stMN [Pl.], Bergleute.
 
arznen, erzen swV, A/D heilen, behandeln.
 
arzt(-) s. arz(-).
 
âs1, âz stN, Aas; Leiche; Körper; Fleisch.
 
âs2 stN s. âz1.
 
â-sanc stM, Gluthauch.
 
asch stM, Schüssel.
 
asche1 swM, Äsche [Fisch].
 
asche2, esche swMF, Asche; Staub; Pulver.
 
asche-, esche-kuoche swM, Aschenkuchen.
 
aschen-, esche-var Adj., aschfarben.
 
aschen-wazzer stN, Lauge.
 
asch-louch stM, Knoblauch.
 
asch-man stM, Küchenjunge; Bootsknecht.
 
asen swV, A erklettern.
 
âsen swV, A fressen.
 
asiânisch Adj., asiatisch.
 
â-smac stM, Beigeschmack.
 
â-smeckic Adj., ungenießbar.
 
aspe1 swF, Espe.
 
aspe2 swF, [Schlange].
 
aspindê Subst., [Baum, Holzart].
 
â-sprâchen swV, abs. lästern.
 
ast stM,Ast,Zweig;Trieb; (Baum-) Stamm; Stange; (Kreuzes-) Balken.
 
astet Adj., verzweigt.
 
â-stiuren swV, refl. den falschen Kurs steuern.
 
astronomîe stF, Astronomie.
 
astronomierre swM,Astronom.
 
â-swîchstM,Heimtücke;â.tuon +G sich wegschleichen aus.
 
â-teil stN, Gegenteil.
 
âtem, âten, âdem, âden stM, Atem, Luft; Geist; Heiliger Geist.
 
âtemen,âtmenswV,abs.atmen.
 
âtem-stanc stM, Mundgeruch.
 
âtem-, âden-zuhtstF, Atemzug.
 
âten s. âtem.
 
ater stF, Natter.
 
athe s. ahte2.
 
ati-gêrstM, Wurfspieß.
 
âtmen s. âtemen.
 
atzel swF, Elster.
 
atze-man stM, Wachsfigur.
 
atzen, etzen swV, A speisen, nähren, füttern.
 
ave1 Adv. s. ab1; aber1.
 
ave2 Präp. s. ab2.
 
ave3 Konj. s. aber2.
 
ave- s. ab-.
 
âvent s. âbent.
 
 
âventiurære, âventûrer stM, fahrender Ritter.
 
âventiure, âventûre, âbentiure, êbentûrestF,Erzählung, Geschichte; Quelle, Überlieferung; Neuigkeit, Nachricht; Begebenheit; Unterhaltung, Vergnügen; Abenteuer; ritterliche Heldentat; Streben nach Ruhm; Kampf; Wagnis, Herausforderung; Bedrängnis; Schicksal; Zufall, Gelegenheit; Glück; Erfolg; Wunder, Zauber; in/nâch/ûf/von â. [auch] aufs Geratewohl.
 
âventiuren swV, refl. gefährlich werden; A erproben; vollbringen; A+Nsdaz veranlassen.
 
âventiuric, âbentiuric Adj., abenteuerlustig.
 
âventiur-, âbentiuer-lich Adj., un-, außergewöhnlich.
 
âventûr(-) s. âventiur(-).
 
aver s. aber.
 
aver(e)n, evern swV, A wiederholen; wiederherstellen.
 
âvoy Interj., [Bewunderung].
 
âwê Interj., [Klage; Angst].
 
awech Interj., [Verlangen].
 
â-wegic Adv., â. gân in die Irre gehen.
 
â-wehsel, -wors, -wür(h)sen, -basel stswMF, Kadaver.
 
âwî Interj., [Bewunderung; Verlangen].
 
â-wicke stN, Wildnis.
 
â-witzec Adj., unverständig.
 
â-witzen swV, abs. toben.
 
â-wors, -wür(h)sen s. âwehsel.
 
ax(t) s. ackes.
 
axt-slac stM, Axthieb.
 
ay Interj., [Klage; Verwunderung].
 
âz1, âs stN, Essen, Speise; Fraß.
 
âz2 stN s. âs1.
 
æzen swV, A speisen.
 
âz-vogel stM, Aasvogel.

 



b
 
bâbe swF, (altes) Weib/Mütterchen.
 
bâbest, bâbes, bâbst, bâpst, pâbes(t) stM, Papst.
 
bæbest-, pæbest-lich Adj., päpstlich.
 
bâbest-reht stN, päpstliches Recht.
 
babiân s. papegân.
 
bâbst s. bâbest.
 
bac stM, Backe, Wange.
 
bâcstM, Streit; Zorn; Widerrede; Geschrei.
 
bachstMF,Bach;Strom; Wasser.
 
bache1 swM, Schinken, Speck (-seite).
 
bache2 swM s. backe.
 
bachen,backen,pachen stV [VIa],abs./A backen;A+pDze verbacken zu.
 
bach-meister stM, Bäcker (-meister).
 
bac-hûs stN, Backhaus.
 
backe, bache swM, Backe, Wange; Kinnlade.
 
backen s. bachen.
 
backen-slacstM, Backenstreich.
 
bac-oven stM, Backofen.
 
badære/er stM, Bader.
 
bade s. bate2.
 
bade-,bat-gewant stN, Bademantel.
 
bade-kleit stN, (Bade-)Gewand.
 
bade-, pat-kneht stM, Badergehilfe.
 
bade-lachen stN, Badetuch, -umhang.
 
baden,beiten,padenswV,abs./ pDinbaden/schwimmen (in); A baden,waschen.
 
baderinne stF, Badefrau, -magd.
 
bade-, bat-stube swF, Badestube, -haus.
 
bade-vaz stN, Badezuber.
 
bâgen, pâgen stV [VIIb, Prät. auch sw], abs. schimpfen, schelten, zanken; kämpfen; pAumbe streiten um; âne b. bereitwillig, freundlich.
 
bagern swV, A bezahlen.
 
bâht, bôht stMN, Schmutz, Unrat; Streu.
 
bal1 stM, Ball.
 
bal2, pal stM, Gebell.
 
balax, paleis stM, [Edelstein].
 
balc, palc stM, Balg; Bauch; Haut, Fell; Schlauch; Blasebalg; Schwertscheide.
 
balde, palde Adv., schnell, unverzüglich, alsbald, sofort, plötzlich; bald; sehr; wohl.
 
baldec/ic-lîche(n), baltec-lîche Adv., schnell, sogleich; geradewegs.
 
balde-, palde-, palte-kîn stM N, Seide, Brokat(decke).
 
balden swV, pDnâch eilen zu.
 
balderich stM, Gürtel, Riemen.
 
bale stMN, Übel.
 
balieren swV, A schmücken.
 
balke swM, Balken.
 
balle swM, (Hand-, Fuß-)Ballen; Ball.
 
balm- s. palm-.
 
bal-, pal-munden swV, A die Vormundschaft entziehen.
 
bal-rât stM, Intrige, falscher Rat.
 
balsam,balsem,balsmestswM, Balsam(duft, -öl, -pflanze).
 
balsamen-gesmac stM, Balsamduft.
 
balsamen-, balsem-vaz stN, Balsamgefäß.
 
balsam-garte swM, Balsamgarten.
 
balsamîe, balsamîte stF, Balsam (pflanze).
 
balsam-saf stN, Balsamsaft.
 
 
balsam-tropfe swM, Balsamtropfen.
 
balsam-trôr stN, Balsamduft.
 
balsem s. balsam.
 
balsemen, balsmen swV, abs. Balsam hervorbringen; A einbalsamieren, salben.
 
balsem-lich Adj., balsamisch.
 
balsem-mæzec Adj., dauerhaft.
 
balsem-var Adj.,einbalsamiert.
 
balsem-vaz s. balsamenvaz.
 
balsme s. balsam.
 
balsmen s. balsemen.
 
balt, palt Adj., mutig, kühn, tapfer, furchtlos; groß, stark; dreist; heftig; eifrig; schnell; voll.
 
baltec-lîche s. baldeclîche(n).
 
baltenære stM, Pilger.
 
balt-, palt-heit stF, Kühnheit, Mut.
 
balt-lich Adj., mutig; schnell; gut.
 
balt-, palt-lîche(n) Adv., sogleich, (als)bald; kühn, mutig; vertrauensvoll; unbedacht.
 
balt-, palt-sprâche Adj., mutig.
 
balûne s. pavelûne.
 
balzieren swV, A gürten.
 
ban1, pan stM, Bann, Ächtung; Gericht, Gerichtsbarkeit, (Gerichts-) Gewalt; Gebot; Friedegebot; (Aufgebot zum) Kriegsdienst; Strafe.
 
ban2, bane, pan stMF, Weg, Bahn.
 
ban3, bane, pan stswM, Untergang, Verderben.
 
bæn swV, A rösten; A+D wärmen.
 
banc, panc stMF, Bank; Gerichts-, Schöffenbank.
 
banc-heit stF, Angst.
 
bande-, *bange-keit stF, Bangigkeit, Sorge.
 
banden, panden swV, A pfänden.
 
bane s. ban.
 
baneken, banken, ban(i)-chen, paneken swV, abs./ refl. spazieren(gehen, -reiten), (aus-, umher)reiten [auch (sich) b. rîten/gân]; sich vergnügen/zerstreuen; A in Bewegung setzen; den lîp b. sich anstrengen/Bewegung machen; den sin b. +pDan, mit sich beschäftigen mit; durch b. zum Zeitvertreib.
 
banekîe stF, Vergnügen, Zeitvertreib; Abenteuerlust.
 
banen, panen swV [Part.Prät. auch gebent], A bahnen, ebnen; betreten.
 
baner s. banier(e).
 
bange Adv., b. sîn unpers.+ D+pDvon benommen sein von.
 
ban-holz stN, Bannwald [Wald, dessen Nutzung dem Grundherrn vorbehalten ist].
 
banichen s. baneken.
 
banier(e), baner, paner, panier (e) stFN, Banner, Fahne /Wimpel an der Lanze; Feldzeichen.
 
banier-vüerer, -vûrer stM, Bannerträger.
 
banken s. baneken.
 
bannen, pannen stV [VIIa, Prät. auch sw], A(+pAin) mit dem Bann belegen, ächten; (ver)bannen (in); vride b. Waffenruhe ausrufen; vride b. +D(+pDvor) Schutz zusichern (vor).
 
bant, pant stN, Band, Strick, Leine; Fessel; Riegel; Binde, Verband; Bund, (Ver-)Bindung; Knechtschaft, Gefangenschaft.
 
bant-, pant-âder swF, Sehne.
 
ban-vîre stF, Entweihung des Feiertags.
 
ban-, pan-vorst stM, Bannwald [Wald, dessen Nutzung dem Grundherrn vorbehalten ist].
 
banzer s. panzier.
 
baptiste swM, Täufer.
 
bar1, par Adj., nackt, bloß, kahl; unbewaffnet; unbedeckt, unverhüllt; ungesattelt; +G ohne, frei von, beraubt [auch nachgest.].
 
bar2, pære stF, Blöße, unbedeckte /kahle Stelle.
 
bar3 stF s. barre.
 
bâr s. pâr.
 
baradîs s. paradîs(e).
 
Barbarîe stF, Land der Berber [Nordafrika].
 
barbier(e), barbel stF, Visier, Helmgitter.
 
barbigân stF, Bollwerk.
 
bærde stF, Verhalten; Gebärde.
 
bâre, bôre, pâre stswF, (Toten-) Bahre; Trage.
 
bâre-, bâr-kleit stN, Totenhemd .
 
barel, parel stN, Flasche; Becher.
 
baren1 stM s. barm1; barn1.
 
baren2 stMN s. barn2.
 
bâren1, pâren swV [Prät. auch bœrt-], A auf eine Bahre legen, aufbahren; A+pAin, ûf betten in/auf.
 
bâren2 swV, gelîch b. +D sich verhalten wie.
 
bar-houpt Adj., barhäuptig.
 
bâric Adj., fruchtbar; trächtig.
 
barkân, barragân stM, Barchent [Stoff].
 
barke stswF, (Bei-)Boot; Bark.
 
barkenære stM, Schiffer.
 
bâr-kleit s. bârekleit.
 
bar-lich Adj., b. tuon +A entblößen.
 
 
barm1, bar(e)n, parm stM, Schoß.
 
barm2 stMN s. barn2.
 
barm3 stN s. barmen.
 
barmde s. bermde.
 
barm-diemüetic Adj., barmherzig.
 
barmec Adj., barmherzig.
 
barmec-heit s. barmeheit.
 
barmec/ic-lich, bermec/iclich Adj., -lîche(n) Adv., erbärmlich, erbarmungswürdig.
 
barm-heit, barm(e)c-heit stF, Barmherzigkeit.
 
barmen swV, refl.+pAüber sich erbarmen über.
 
barmen, barm stN, Erbarmen.
 
barmenære stM, Erbarmer.
 
barm-herze1 Adj., barmherzig.
 
barm-herze2 stF, Barmherzigkeit.
 
barm-herzekeit, -herzkeit, -herzicheit stF, Barmherzigkeit.
 
barm-herzic Adj., barmherzig.
 
barm-herziclîchen Adv., barmherzig.
 
barm-herzunge stF, Barmherzigkeit.
 
barmunge, parmunge stF, Erbarmen; Gnade, Mitleid, Schonung; Jammer.
 
barn1, baren stM, Krippe, Trog.
 
barn2, baren, barm, parn stMN, Kind, Nachkomme; Sohn, Tochter; Mensch; Held.
 
barn3 stM s. barm1.
 
barragân s. barkân.
 
barre, bar stF, Schranke, Querbalken; (die) b. loufen (über Hürden) um die Wette laufen.
 
bar-russe Adv., ohne Sattel.
 
bar-schaft stF, Barschaft.
 
bar-schenkel, par-schinke Adv., mit nackten Beinen.
 
bart, part stM, Bart; sam/sô mir mîn b.! bei meinem Bart!
 
barte swF, (Streit-)Axt.
 
bartoht Adj., bärtig.
 
bâruc(h) stM, [orientalischer Fürstentitel].
 
barûn stM, Baron, Edelmann.
 
barûnîe stF, Edelleute.
 
bar-, par-vuoz, -vûz, -vüeze Adj./Adv., barfuß; b. pfert unbeschlagenes Pferd.
 
barvuozen-bruoder stM, Barfüßermönch.
 
base, wase swF, Tante, Kusine, Nichte [väterlicherseits].
 
basiliske swM, [Schlange].
 
bast1 stMN, Bast(seil); Rinde; das Geringste; niht/nimmer ein b. nicht im Geringsten.
 
bast2 stM, Aufbrechen und Zerlegen des Wildes.
 
bastei stF, Bollwerk.
 
bast-hart, pastart stM, unehelicher Sohn; samît b. Plüsch [unechter Samt].
 
bast-list stM, Kunst des Aufbrechens und Zerlegens von Wild.
 
bast-site stM, Kunst des Aufbrechens und Zerlegens von Wild.
 
bat, pat stN, Bad.
 
bate1, pate swM, Pate; Patenkind.
 
bate2, bade, bazze stswF, Nutzen, Vorteil.
 
batêle swM, Boot.
 
bate-lôs Adj., hilflos.
 
bate-schaft s. boteschaft.
 
bat-gewant s. badegewant. batônje, patônige stF, [Zauberpflanze].
 
bat-schaft s. boteschaft.
 
bat-stube s. badestube.
 
bat-, pat-wât stF, Schutzhaube [unter dem Helm].
 
baz, paz Adv. [Komp. von guot], besser; eher, lieber; mehr; weiter; genau, genauer; fester; [auch] gut, am besten; Komp. +b. noch [z.B. nâher b. noch näher]; (ie) b. unde b. immer mehr/besser.
 
bazze s. bate2.
 
be-barn s. bewarn.
 
be-beg- s. beweg-.
 
beben1 swV s. biben(en).
 
beben2 stswF s. pfedem.
 
be-breiten swV, A bedecken.
 
bec s. becke.
 
bech, pech stN, Pech.
 
becher/âre stM, Becher.
 
bech-stein stM, Pechstein.
 
bech-, pech-welle stF, (siedendes) Pech; Hölle.
 
becke, bec, becken, pec stN, (Wasch-)Becken, Schüssel.
 
beckel-, peckel-hûbe swF, Beckenhelm, Eisenhaube.
 
beckel-huot stM, Beckenhelm, Eisenhaube.
 
becken1 swV s. bicken.
 
becken2 stN s. becke.
 
be-dagen1 swV, abs. schweigen.
 
be-dagen2 swV s. betagen.
 
be-daht- s. bedecken.
 
be-dâht Part.Adj., klug; besonnen; besorgt, aufmerksam; entschlossen; übel b. schlecht beraten.
 
bedâht- s. bedenken.
 
be-dæhtic Adj., besonnen.
 
be-dæhticlîche Adv., aufmerksam.
 
be-dæhtikeit stF, Überlegung.
 
be-daz s. bidaz.
 
bêde(-) s. beide(-).
 
be-decken swV [Prät. auch bedaht-], A bedecken, zudecken, 
überziehen; verdecken, verhüllen; verstecken; verschließen; erfüllen.
 
be-deckunge stF, Verdunkelung; Zurückhaltung.
 
bedelen s. beteln.
 
be-dempfen swV, A verwirren.
 
beden s. beten.
 
be-denken swV [Prät. bedâht-], refl. sich besinnen/ vorsehen; refl.(D)+G/Ns(daz, w) sich entschließen zu/entscheiden für; nachdenken über; sich versorgen mit; sorgen für, berücksichtigen; A/Ns daz bedenken, denken an; erdenken, sich vorstellen, planen; unterscheiden; beachten, sich kümmern um, sich erbarmen über; beschenken; A+G verübeln.
 
bederbe s. biderbe.
 
be-derbeclîche, -derptlîche Adv., kräftig.
 
be-, bi-derben swV, A verwenden, (be)nutzen, (ge-) brauchen.
 
be-derptlîche s. bederbeclîche.
 
be-diet Part.Adj., geknechtet.
 
be-diu Konj., deshalb.
 
be-diutære stM, (Traum-) Deuter.
 
be-diute1, -dûte Adv., deutlich.
 
be-diute2, -dûte stF, Zeichen.
 
be-diuteclîche(n) Adv., deutlich.
 
be-diuten, -dûten, -tiuten, -tûten swV, refl.+Adv. zu verstehen sein; A/Nsdaz, w/Inf. (+D) bedeuten, bezeichnen, meinen; deuten, erklären; sagen, mitteilen, beschreiben; D+pDvon erzählen von.
 
be-diutnisse, -dûtnusse stF, Sinnbild.
 
be-, we-diutunge, -dûtunge stF, Sinn.
 
be-dœnen swV, A mit Klang erfüllen.
 
be-drahten s. betrahten.
 
be-dreben swV, A bedrängen.
 
be-driezen stV [IIb], unpers. +A(+G/Inf.) verdrießen, lästig /zu viel werden, missfallen.
 
be-drôwen swV, A erpressen.
 
be-drucken swV, A niederdrücken; Part.Adj. s. bedrucket.
 
be-, we-drucket Part.Adj., ausgemergelt.
 
be-drungen Part.Adj., gedrängt, besetzt.
 
be-dunken1, -dünken swV [Prät. bedûht-], unpers.+A/ D+G/Ns(daz, w) dünken, scheinen.
 
be-dunken2, -dünken stN, Meinung; Trugbild; âne b. deutlich.
 
be-durfen, -dürfen anV, G/A/ Nsdaz bedürfen, brauchen, nötig haben; Inf.(ze) dürfen, müssen, können.
 
be-durftic Adj., bedürftig.
 
be-durnen swV, A+pDgegen verschließen vor.
 
be-dût- s. bediut-.
 
be-dwingen s. betwingen.
 
be-gâben, -gôben swV, A (+pDmit) beschenken/belohnen /ausstatten (mit).
 
be-gagen(en) s. begegenen.
 
be-gâhen Adv., schnell.
 
be-gân, -gên anV, refl.+pDbî/ Adv. leben (mit); refl.+G/ pDmit, von leben/sich ernähren von; sich beschäftigen mit; refl.+pGâne/pAâne verzichten auf; pDan handeln an; G/A tun, machen, vollbringen; hervorbringen; begehen, verüben; (aus-) üben, ausführen; beweisen, zeigen; befolgen, (be-) achten; leisten, erringen; behandeln, versorgen; treffen, ergreifen; A/Nsdaz feiern, weihen; eine bête/vrâge b. eine Bitte/Frage stellen; Part.Adj. s. begangen.
 
begangen Part.Adj., betroffen, besorgt.
 
be-garewe s. begarwe.
 
be-gart Part.Adj., gerüstet.
 
be-garwe, -garewe, bi-gar Adv., ganz und gar, vollständig, genau, vollkommen.
 
begaten, -katen swV, refl.+ pDmit sich verabreden mit; A ergreifen; A+pDmit vermählen mit.
 
be-geben stV [Va], refl. ins Kloster gehen; sich ergeben; refl.+pDze sich begeben in/ zu; refl.+G/pDvon sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf; A aufgeben, verlassen; unterlassen; vergessen; A+G/pDmit befreien von, verschonen mit; Part.Adj. s. begeben.
 
begeben Part.Adj., geweiht.
 
be-gegen s. begegenen.
 
be-gegene Präp., +D entgegen.
 
be-gegenen, bi-gegen, -gagen (en), -genen, -ginen, -geigen swV [Prät. auch begeint-], abs. geschehen; D(+pDmit) entgegengehen, -kommen; widerfahren; begegnen (mit).
 
be-geisten swV, A verstehen.
 
be-gên s. begân.
 
be-genâden s. begnâden.
 
be-genen s. begegenen; beginen 1.
 
be-ger(-) s. begir(-).
 
 
be-gern, -girn swV, G/A/Ns daz/Inf.ze begehren, verlangen (nach), wünschen, erbitten.
 
be-gerunge stF, Verlangen, Sehnsucht, Begierde; Bitte, Wunsch; Gebet.
 
beg-hart stM, Begarde [Laienbruder].
 
be-gien, -*gihten swV, abs. sich eintragen lassen.
 
be-giezen stV [IIb], A(+D) begießen, benetzen; tränken; überströmen; erfüllen.
 
be-gih- s. bejehen.
 
be-giht stF, Bekenntnis.
 
be-gin, -ginne stMN, Anfang, Beginn, Ursprung; Tun, Handeln.
 
begîne swF, Begine [Laienschwester].
 
be-ginen1, -genen swV, A verschlingen.
 
be-ginen2 swV s. begegenen.
 
be-ginne s. begin.
 
be-ginnen stswV [IIIa, Prät. meist begund-], abs. beginnen; G/A/Inf.(ze)(+D/pDze) anfangen (mit/zu); tun, ausführen, (aus)üben; machen (zu); [b. +Inf.(ze) auch expl., z.B. (ze) vrâgen b. fragen].
 
be-ginnunge stF, Anfang.
 
be-gir, pe-girde, -ger(de) stF, Verlangen; Begierde; Wunsch.
 
be-giric Adj., begehrenswert.
 
be-, we-girlich, -ger-lich Adj., -lîche Adv., begehrenswert, ersehnt; verlangend, sehnsüchtig; begierig, begehrlich.
 
be-girn s. begern.
 
be-glîten stV [Ia], pAin hineingeraten in.
 
be-gnâden, -genâden, -gnôden swV, A mit Gnade erfüllen; Gnade erweisen, sich erbarmen über.
 
be-gnagen stV [VIa], hinderwart b. +A verleumden.
 
be-gnôden s. begnâden.
 
be-gnüeg-, -gnuog- s. benüeg-.
 
be-gôben s. begâben.
 
be-gonst s. begunst.
 
be-goukeln swV, A verblenden, verführen.
 
be-graben1, bi-graven stV [VIa], A begraben; vergraben, eingraben; (mit einem Graben) schützen; Part.Adj. s. begraben2.
 
be-graben2 Part.Adj., versunken.
 
be-grebde stF, Grab(stätte); Begräbnis.
 
be-grebnüsse stF, Begräbnis.
 
be-grif stM, Begriff; Bedeutung; Vorstellung, Vorstellungsvermögen.
 
begrîfec/ic Adj., aufmerksam.
 
be-grîfen, bi-, pe-, pi-, wegrîfen stV [Ia], refl.+pDmit kämpfen/sich streiten mit; A(+D) ergreifen, packen, fassen; fangen, festhalten; treffen, erreichen; finden, erlangen; erfassen; ereilen; umfassen, enthalten; berühren, befühlen, umarmen; begreifen, erkennen; einen wec b. einen Weg einschlagen; Part.Adj. s. begriffen 2.
 
be-griffen1, -gripfen swV, A ergreifen, packen.
 
be-griffen2 Part.Adj., b. +pD in/mit behaftet/belegt mit; gebunden durch; erfüllt von.
 
be-griffenheit stF, Verständnis.
 
be-griffenlich, -grîflich Adj., erkennbar, fassbar.
 
be-griffenlicheit stF, Vorstellungsvermögen.
 
begrîflich s. begriffenlich.
 
be-grift stF, Umfang.
 
be-grîfunge stF, Verständnis; Berührung.
 
be-gripfen s. begriffen1.
 
be-grüenen swV, A+D beleben.
 
be-grüezen swV, A (be)grüßen.
 
be-gründen swV, A schaffen.
 
be-gruonen swV, D grünen.
 
be-güeten swV, A entschuldigen.
 
be-gund- s. beginnen.
 
be-gunnen anV, G+D geben.
 
be-gunst, -gonst stF, Beginn; Tun, Tat; b. haben +G anfangen, ausführen.
 
be-gürten swV [Prät. auch begurt-], A+pDmit (um)gürten mit.
 
be-haben, bi-, we-haben, -hân, -heben swV, A/G (inne)haben, besitzen; behalten; (zurück-, fest)halten; erlangen, erwerben, erringen, erreichen; A/Ndaz beweisen; (be)schwören; A/ G(+D) bewahren, erhalten; vorenthalten; den strît/die reise b. den Kampf gewinnen; daz velt/daz wal/die walstat b. das Feld behaupten.
 
be-haft Part.Adj., behaftet, befallen; besessen; ergriffen; ausgestattet; vorhanden, anwesend; befestigt, gebunden; gefangen.
 
be-haft- s. beheften.
 
be-hage stF, Gefallen; Wille.
 
be-hagel, -hagelt Adj., angenehm; kühn.
 
be-hage-, -hagen-lîche(n) Adv., prächtig, stattlich.
 
 
be-hagen1 swV, D(+Adv.) gefallen.
 
be-hagen2 stN, (Wohl-)Befinden.
 
be-hagen-lîche(n) s. behagelîche (n).
 
be-haglicheit, -heglicheit, -hege(n)li-cheit stF, (Wohl-) Gefallen.
 
be-hagunge, -hahunge stF, (Wohl-)Gefallen; Befriedigung.
 
be-hâhen stV [VIIb, Part.Prät. behangen], pDan, in hängen an; verharren in; A behängen, schmücken; Part.Adj. s. behangen.
 
be-hahunge s. behagunge.
 
be-halbe Präp., +A außer.
 
be-, bi-halben, -halven Adv., zur Seite.
 
be-hald- s. behalt-.
 
be-halsen swV, A umarmen.
 
be-halt stMFN, Wohnstatt; Lager; Versteck.
 
be-haltære/er, -helder stM, Erlöser; Bewahrer; Pfleger; Hehler.
 
be-halten, bi-, we-halden stV [VIIa], refl. sich vorsehen; refl.+Adv. sich verhalten; refl.+pDan, in bleiben bei; A/Nsdaz(+D) behalten, festhalten; gefangen halten, zurückhalten; erhalten, (auf)bewahren; retten, erlösen; schützen, hüten; aufnehmen, versorgen; behandeln; (ein)halten, befolgen, beachten; (aus)üben; erlangen, erwerben, gewinnen; vorbehalten.
 
be-haltlich Adj., dauerhaft.
 
be-haltnis, we-heltnis(se)/ nüsse stF, Bewahrung; Sicherheit; Einhaltung; Gedächtnis.
 
be-, we-haltunge, -haldunge stF, Befolgung, Beachtung; Erhaltung; Erlösung; Aufbewahrung; Inhalt.
 
be-halven s. behalben.
 
be-hân s. behaben.
 
be-hangen1 Part.Adj., selbstgefällig.
 
be-hangen2 stV s. behâhen.
 
be-hâren swV, A scheren.
 
be-hart Part.Adj., bewährt.
 
be-hart- s. beherten.
 
be-heben1 stV [VIb], refl.+ pDin sich verlieren in; A+ pDvor zurückhalten vor.
 
be-heben2 swV s. behaben.
 
be-heften swV [Prät. auch behaft -], refl.(+pDmit) kämpfen /sich messen/sich einlassen (mit); refl.+pAwider sich auflehnen gegen; pDan, in stecken bleiben in; pDmit geheilt werden durch; A(+D) befallen, ergreifen; fangen; festhalten, fesseln; Part. Adj. s. behaft.
 
be-heftunge stF, Bindung.
 
be-heg(e)lich Adj., angenehm, wohlgefällig; freundlich.
 
be-heglicheit, -hege(n)licheit s. behaglicheit.
 
Bêheim1, Bêhem, Pêham Subst., Böhmen.
 
Bêheim2 stswM, Böhme.
 
bêheimisch Adv., böhmisch.
 
be-heimstiuren swV, A aussteuern.
 
be-helder s. behalter.
 
be-helf stM, Hilfe.
 
be-helfen stV [IIIb], abs./D/A helfen; refl.+pDmit Hilfe suchen bei; Part.Adj. s. beholfen.
 
be-helfunge stF, Hilfe.
 
be-helsunge stF, Umarmung.
 
be-heltnisse s. behaltnis(se).
 
be-hende Adj., geschickt, schnell; bereit; nützlich, passend, geeignet; kunstvoll; klug; groß.
 
be-hendeclich, -hendelich Adj., -lîche(n) Adv., schnell; geschickt, kunstvoll.
 
be-hendekeit, -hentkeit, -hendi(c)heit, pende-, pente-keit stF, Geschicklichkeit, Gewandtheit; Schlauheit, Klugheit, List, Scharfsinn; Eifer; (Kunst-)Fertigkeit.
 
be-henden swV, A+G auferlegen.
 
be-henken swV, A(+pDmit) behängen (mit), schmücken (mit).
 
be-hentkeit s. behendekeit.
 
be-herberget Part.Adj., überfüllt (mit Gästen).
 
be-herden s. beherten.
 
be-hêren swV, refl.(+G) sich wehren (gegen); sich erheben (über); A auszeichnen.
 
be-hern swV, A überfallen; A+G berauben.
 
be-herten, -herden swV [Prät. auch behart-], abs. ausharren; A/Nsdaz(+D) schützen, verteidigen, bewahren; erringen, erreichen, gewinnen; beweisen; beherrschen; Part.Adj. s. behart.
 
be-herzen swV, abs. Wort halten.
 
be-hinden, -hinder Adv., hinten, zurück; hinterher; dâ b. dahinter.
 
be-hiuten swV, A stäupen.
 
beholfen Part.Adj., b. sîn +D behilflich/hilfreich sein, zu Hilfe kommen.
 
be-hœren swV, pDze gehören zu.
 
be-houwen stV [VIIe], A behauen, beschneiden.
 
 
be-hüeteclîche Adv., vorsichtig.
 
be-hüeten, pe-, we-huoten, -hûten swV, refl.(+G/Ns daz) sich vorsehen (vor); A/ G(+D/pDvon, vor) schützen/ (be)hüten/bewahren (vor); bewachen; befolgen; A/Ns daz verhindern, verhüten, vermeiden; A+pDan hindern an; Part.Adj. s. behuot.
 
be-hüeter stM, Hüter.
 
be-hûf stM, Geschäft; Nutzen; Mittel, Unterhalt.
 
be-hulfenheit stF, Hilfe.
 
be-hüllen swV [Prät. auch behullt-], A ein-, verhüllen.
 
be-huoren swV, A(+D) verführen; vergewaltigen.
 
be-huot Part.Adj., sorgsam; besonnen; verborgen; b. sîn/wesen +G/pDan achten/ bedacht sein auf; b. +pDmit erfüllt/umgeben von, ausgestattet mit.
 
be-huoten s. behüeten.
 
be-huotsameclîche Adv., umsichtig.
 
be-hurdieren s. behurten.
 
be-hûren swV, A erwerben.
 
be-hurten, -hurdieren swV, abs. turnieren.
 
be-hûsen swV, refl.+pDûf sich einnisten auf; pDin wohnen in; A beherbergen, aufnehmen; einsetzen; mit einem Haus beschenken.
 
be-hûten s. behüeten.
 
beide, bêde, peide, pêde Indef. Pron., beide; b. ... unde  ... sowohl ... als auch ... [z.B. b. spâte unde vruo].
 
beiden s. beiten1.
 
beiden-halben, beident-, bêdent-halbe, -halp Adv., [auch in/von b.] auf/von allen Seiten; überall; in jedem Fall.
 
beident-, bêdent-halp, -halben Präp., +G beiderseits, auf beiden Seiten.
 
beident-, beider-sît Adv., auf beiden Seiten.
 
Beier, Beiger, Peier stM, Bayer.
 
Beieren s. Beiern.
 
beierisch, beirisch, beigerisch, peirisch Adj., bayerisch .
 
Beier-, Beire-lant stN, Bayern.
 
Beiern, Beieren, Bei(ge)ren Subst., Bayern.
 
beigerisch s. beierisch.
 
bein, pein stN, Bein; Schenkel; Knie; Knochen, Gebein; ze herzen und ze b. zu Herzen und ins Mark; ze b. binden +A ans Bein binden, sich belasten mit; dem tiuvel an daz b. liegen unverschämt lügen.
 
bein-gewant stN, Beinkleid.
 
bein-hûs stN, Beinhaus.
 
beinîn, peinîn Adj., aus Knochen.
 
beinoht Adj., knochig.
 
bein-wât stF, Beinkleid.
 
Beire- s. Beier-.
 
beirisch s. beierisch.
 
beite-keit stF, Wartezeit.
 
beiten1, beiden, peiten swV, abs./Adv.temp./Nsbiz/ê/unz warten/zögern (bis); G warten auf; D(+G) Zeit lassen/ eine Frist gewähren (für).
 
beiten2 swV, refl. sich quälen.
 
beiten3 swV s. baden.
 
beitunge stF, Verzögerung; Erwartung.
 
beizære stM, Falkner.
 
beize stF, Beizjagd [Jagd mit Falken].
 
beizen, peizen swV, abs. beizen [mit Falken jagen]; A beizen, mürbe machen; härten; jagen.
 
be-jac stM, Beute; Jagd, Fischfang; Gewinn, Lohn; Lebensunterhalt; Nutzen; Streben; Bemühen.
 
be-jagen swV, refl. den Lebensunterhalt verdienen; A/G/Ns daz erringen, erwerben, gewinnen, erlangen, erreichen; erbeuten; davontragen; A+D verschaffen.
 
be-jaget stN, Gewinn.
 
be-jâren swV, abs. alt werden, refl. mündig werden.
 
be-jehen stV [Va, Präs.Sg. begih-], A/G/Nsdaz, w(+D) gestehen, bekennen; sich bekennen zu; ein-, zugestehen; versichern.
 
be-jehunge stF, Bekenntnis.
 
be-kallen swV, A beklagen.
 
be-, we-kant Part.Adj., bekannt, berühmt; vertraut; sichtbar, erkennbar; einsichtig; b. sîn/werden (+D) [auch] sich zeigen, zu sehen sein; zuteil werden, widerfahren, zustoßen; b. tuon/ machen +A/Nsdaz, w(+D) verkünden, mitteilen, berichten; gewähren; zufügen.
 
be-kant- s. bekennen; bekent-.
 
be-kantheit stF, Erkenntnis.
 
be-kârt s. bekêren.
 
be-katen s. begaten.
 
be-kebesen swV, A in Schande bringen.
 
be-kême, -*quême Adj., vertraut; willkommen.
 
be-kêmelich, -*quêmelich Adj., tröstlich, lieb.
 
be-kenneclîche Adv., wirklich.
 
be-kennelich Adj., bekannt.
 
be-kennelicheit stF, Offenbarung.
 
 
be-kennen, bi-, we-kennen swV [Prät. auch bekant-], refl. sich auskennen; refl.+G sich schuldig bekennen; refl.+D sich unterwerfen; A/G/Nsdaz, ob, w(+pDmit) erkennen (an), verstehen, sehen; kennen lernen, erfahren; kennen, wissen; bekennen; anerkennen, bestätigen; A/Nsdaz, w+D zugestehen; A+pAvür halten für; ein wîp b., konelîchen b. +A Geschlechtsverkehr haben mit (einer Frau); Part. Adj. s. bekant.
 
be-kenner stM, Bekenner; Wissender.
 
be-kennic Adj., bekannt.
 
be-kennunge stF, Erkenntnis.
 
be-kentlich, -kantlich Adj., erkennbar, sichtbar, deutlich; bekannt.
 
be-kentnis, be-, we-kantnis (-se)/nüs(se)/nus(t) stFN, Erkenntnis; Erkenntnisvermögen; (Glaubens-, Sünden-) Bekenntnis; Kenntnis, Wissen; Kennzeichen.
 
be-, bi-kêrde, -kêre stF, Besserung; Umkehr; Bußfertigkeit.
 
be-, bi-kêren swV [Part.Prät. auch bekârt], refl. sich besinnen /bessern; sich (um-) wenden; refl.+G ablassen von; pDnâch, von geheilt werden/genesen von; A(+D) (+pDze/pAin) bekehren (zu); ändern; verwandeln (in); richten (an/auf); A+G/pDvon, vor abwenden/abbringen/ befreien von, retten vor.
 
be-kêric Adj./Adv., lenksam.
 
be-kerkeln swV, A einkerkern.
 
be-kêrunge stF, Bekehrung.
 
be-kerzen swV, A mit Kerzen bestecken.
 
be-klaffen swV, A bemängeln.
 
be-klagen swV, refl.(+G/pD von) sich beklagen/beschweren (über); A beklagen, bereuen; anklagen; Anspruch erheben auf.
 
be-kleben swV, abs./pDan (ver)bleiben (bei); A+D verleihen.
 
be-klecken swV, A beschmutzen.
 
be-kleiden swV, A(+pDmit, von) (be)kleiden/schmücken (mit); ausstatten/auszeichnen /erfüllen (mit).
 
be-klemmen swV, A einengen.
 
be-kliben Part.Adj., wohl gediehen; fest; elend.
 
be-, bi-klîben stV [Ia], abs./ pDan, in(+D) am Leben bleiben, davonkommen; (übrig/ zurück)bleiben (bei, in); Wurzeln schlagen (in), haften bleiben (an), verhaftet sein (mit); umkommen; D verbleiben; Part.Adj. s. be-kliben.
 
be-klüeget Part.Adj., geschmückt.
 
be-klûsen swV, A einschließen.
 
be-koberen swV, refl. sich erholen.
 
be-kôme Adv., bereitwillig.
 
be-, we-komen, -quemen stV [IV], abs. anbrechen; ausschlagen; gedeihen; zu sich kommen; D begegnen, entgegenkommen; erscheinen; zuteil werden, widerfahren; D+Adv. (gut/schlecht) bekommen; pDze/pAan, in, ûf, vür/Adv.lok.(+D) kommen/ gelangen/geraten (an/auf/ in/ zu); pDvon, ûz kommen/ ausgehen/stammen aus/ von; G/A erlangen, bekommen, ergreifen; ausführen, vollziehen.
 
be-kommernisse s. bekumbernisse.
 
be-, bi-korn swV, refl./bekort sîn +pDnâch streben nach; G kosten, erfahren, kennen lernen; A(+pDze) in Versuchung führen, verführen (zu), prüfen; heimsuchen; des tôdes/den tôt b. den Tod erleiden, sterben.
 
be-korunge stF, Versuchung, Anfechtung, Prüfung; Heimsuchung.
 
be-kosten swV, A(+pDmit) verpflegen/versorgen (mit).
 
be-krellen swV, A umklammern.
 
bekrenken swV, A(+D) kränken, verletzen, quälen; überwinden.
 
be-krîen swV, A bekannt geben.
 
be-kristen swV, A im Glauben stärken.
 
be-kroijieren swV, A bekannt geben.
 
be-kûlen swV, A erfrischen.
 
be-kumbern, we-kümbern, -kummern, -kümmern, -kunbern swV, refl./bekumbert sîn +pDmit/G/Ns sich beschäftigen mit, sich kümmern /besorgt sein um; A (+D/pDmit) in die Enge treiben, bedrängen, aufregen; bedrücken, betrüben; einnehmen /besetzen/belasten (mit).
 
be-kumbernisse, -kummernisse, -kommernisse stFN, 
Beschäftigung; Bedrängnis.
 
be-kummern, -kümmern, -kunbern s. bekumbern.
 
be-kürn swV, refl.+pDnâch sich richten nach.
 
be-kützen swV, refl.+pDmit sich abgeben mit.
 
be-lachen swV, A sich freuen über.
 
be-laden stV [VIa], A+pDmit beladen/belasten mit.
 
be-laht s. belegen.
 
be-langen1 Adv., endlich.
 
be-langen2, blangen swV, refl. sich wundern; A angreifen; unpers.+A(+G/pDin, nâch/Adv.lok./Nsdaz, w/Inf. ze) beunruhigen, bekümmern, verdrießen; verlangen /sich sehnen nach; begierig /neugierig sein auf.
 
be-langen3 stN, Verlangen; Verzögerung.
 
be-langunge stF, Verlangen.
 
belde stF, Kühnheit.
 
belden swV, A+pDze ermutigen zu.
 
belde-rîchen Adv., schleunigst.
 
be-legen swV [Prät. auch beleit- , Part.Prät. auch belaht], refl. sich vorsehen; sich versehen; A belagern; A+pDmit bedecken/besetzen mit.
 
be-leiten, bi-, pe-leiten swV, A(+pDze/pAan, ûf, under, vür/Adv.lok.) begleiten/ geleiten/führen/lenken (auf/ in/nach/zu); anführen.
 
be-leiter stM, Begleiter.
 
be-leiterin stF, Begleiterin.
 
be-lemen swV, A lähmen.
 
belge-lîn stN, Knospe.
 
belgen, pelgen stV [IIIb], refl. +G zornig werden über; A erzürnen.
 
be-lîben, we-lîben, blîben, plîben stV [Ia], abs./Adj./ Adv./Nom./D/A/Inf.(+pDan, bî, in, mit, ûf, under, ze) bleiben (an/auf/bei/in), zu Hause bleiben; da bleiben, zurückbleiben, übrig bleiben; ganz/erhalten/am Leben bleiben; zuteil werden; stecken bleiben (in); festhalten an; leben in; unterbleiben; umkommen, vergehen, zunichte werden; G verzichten auf; sterben durch; pAâne, sunder bleiben/leben ohne; b. lâzen +A(+D) aufhören mit, aufgeben; zurücklassen; übergehen; verschonen; geschehen lassen; tôt/ mit dem tôde/des endes b. umkommen; an der marter b. den Märtyrertod sterben.
 
be-liegen stV [IIa], A(+D) verleumden.
 
be-liewet Part.Adj., mit einem Laubengang umgeben.
 
be-, pe-ligen stV [Vb], abs./ D/pDan, in, mit, ûf/Adv. lok. (liegen) bleiben (auf/ bei), liegen/verharren in; umkommen, fallen, getötet werden [auch tôt b. (+D)]; pAûf fallen auf; A belagern, besetzen; bedecken.
 
be-lîplich Adj., -lîche Adv., beständig, dauerhaft.
 
be-lîpnus(t) stN, Beständigkeit, Ausharren.
 
be-liuhten, -lûhten swV, abs. erscheinen; A bescheinen; sehen; Nsdaz offenbaren; A(+D+pDmit) be-, erleuchten /erhellen (mit).
 
be-liumen swV, A anschuldigen.
 
bellen stV [IIIb], abs. bellen; heulen; knurren; keifen.
 
bellez, belliz s. pellez.
 
be-lochen Part.Adj., verschlossen, verschlüsselt.
 
be-lônen swV, A+pDmit belohnen mit.
 
be-lœsen swV [Prät. belôst-], A(+G) befreien (von); berauben.
 
be-louchen s. belûchen.
 
be-loufen stV [VIIe], A durchqueren; hinabfließen auf; mit gedanken b. +Nw überlegen.
 
be-lûchen, -louchen stV [IIa], A+pDin einschließen in; Part.Adj. s. belochen.
 
be-luckt Part.Adj., gebeugt [Recht].
 
be-lûhten s. beliuhten.
 
be-luogen swV, A bemerken.
 
belz(-) s. pellez, pelz-.
 
belzen, pelzen swV, A(+pA ûf+D) pflanzen, pfropfen (auf).
 
belzer, *pelzer stM, Kürschner.
 
be-marct- s. bemerken.
 
be-mæren swV, A+pDvon unterrichten von.
 
be-, bi-meinen swV, A+D überantworten; Inf. beabsichtigen.
 
be-meistern swV, A gestalten.
 
be-merken swV [Prät. be-marct-], A bestaunen.
 
be-munden swV, A beschützen.
 
be-mûren swV, A ummauern.
 
be-nagen stV [VIa], A zerreißen.
 
be-nahten swV, pDan, in, ûf/Adv.lok. die Nacht verbringen /übernachten/über Nacht bleiben (bei/in/auf); D bei Nacht widerfahren.
 
be-namen1, bî-namen Adv., wirklich, wahrlich, gewiss, mit Sicherheit; besonders; 
unbedingt; mit Namen.
 
be-namen2 swV, A benennen.
 
be-næn swV [Prät. benât-], A+pDin einnähen in.
 
be-nant, -nen(ne)t Part.Adj., festgesetzt, vorgeschrieben; erwähnt.
 
be-nant- s. benennen.
 
be-nât- s. benæn.
 
bendec/ic Adj., gefügig.
 
ben-dîen, -dig(t)en s. benedîen.
 
ben-diz s. benediz.
 
be-neben1 Adv., [auch dâ/ hin b.] daneben, seitwärts; nahe; zurück; (hin)weg.
 
be-neben2 Präp., +D/A [auch nachgest.] neben.
 
bene-, ben-dîen, -dig(t)en swV, A segnen; preisen.
 
bene-dîunge stF, Wohlgefallen; Gnade.
 
bene-, ben-diz stM, (Schluss-)Segen.
 
be-nemen, bi-, pe-, pinemen stV [IV], A/Nsdaz, w(+D) (ab-, weg)nehmen, rauben, entreißen, entziehen; beenden; vernichten; vertreiben; versperren, hindern an; A(+D)+G/pDvon befreien /abwenden/abbringen von.
 
be-nemunge stF, Entzug.
 
be-nennen swV [Prät. auch benant-], Nom. genannt werden; A/Nsdaz, w+D nennen, beschreiben, mitteilen; aufzählen; vereinbaren; verheißen; zugestehen; bestimmen; zu-, erteilen, verleihen; A(+D)+G/pDgegen, ze/pAin, ûf, vür bestimmen zu/für; zuordnen zu; Part. Adj. s. benant.
 
be-netzen swV, A benetzen, bespritzen.
 
bengel, pengel stM, Knüppel.
 
be-nîchen, -*nîgen stV [Ia], abs. fallen.
 
be-niden, -nider Präp., +D unter.
 
be-nîden stV [Ia], A+G beneiden um.
 
be-nider s. beniden.
 
benken swV, abs. Bänke aufstellen; D einen Sitz bereiten; A mit Bänken ausstatten.
 
bennic Adj., mit dem Bann belegt, gebannt.
 
be-nœten, -nœtigen swV [Prät. auch benôt-], abs. in Not geraten; A bedrängen; A+G/pDze/pAumbe nötigen/ zwingen zu.
 
bensel s. pensel.
 
be-nüegde, -gnüegede stF, Befriedigung.
 
be-nüegen, we-nuogen, -gnüegen, -gnuogen swV, refl.+G sich zufrieden geben mit; D genügen; A zufrieden stellen; unpers.+A/D(+G/pD an, mit/Nsob) zufrieden sein/ sich begnügen (mit); genug haben (an/von).
 
be-quemen s. bekomen.
 
ber1, per stFN, Beere; niht ein b. nicht das Geringste, nicht im Geringsten.
 
ber2, bere, per(e) swM, Bär.
 
be-rant- s. berennen.
 
be-rat- s. beretten.
 
be-râten stV [VIIb], refl.(+G/ Nsdaz, ob, w) beratschlagen (über); sich entschließen (zu), sich entscheiden (für); überlegen; A(+D)(+G/ pDan, mit, von/Nsdaz, w) versorgen/ausstatten/ausrüsten (mit), unterstützen/ beschenken/belohnen/bewirten (mit); anordnen; beraten.
 
berc1, perc stM, Berg; wider b., ze berge (wert), berges wart hinauf, empor, in die Höhe, (strom)aufwärts, bergauf; under (den) bergen am Fuß des Gebirges; daz hâr gât ze berge die Haare stehen zu Berge.
 
berc2 stMN, Schutz(wall).
 
berc-, perch-knappe swM, Bergmann.
 
berc-nüsse stF, Verborgenheit.
 
berc-swære Adj., schwer wie ein Berg.
 
berc-vrit, ber(e)-, berh-, per-vrit stswMstN, Bergfried, Belagerungs-, Befestigungsturm.
 
bere s. ber2.
 
be-rechenen swV, A+D abrechnen mit.
 
be-reden swV [Prät. auch bereit-], A(+G)/Nsdaz beweisen; beschwören, bezeugen; überführen; entschuldigen, reinigen (von); aussprechen, sprechen über; informieren; vereinbaren; Anspruch erheben auf; erreichen; A+pDze überreden zu.
 
be-rêden s. bereiten.
 
be-red(en)unge stF, Entschuldigung, Ausflucht; Anschuldigung.
 
be-refsen, -respen, -rispen swV, A(+G/pAumbe) tadeln/ (be)strafen (für).
 
be-regen swV, A bewegen.
 
be-regenet Part.Adj., benetzt, durchweicht.
 
bere-haft s. berhaft.
 
be-, bi-reichen swV, A erreichen.
 
be-reit1, breit Adj., bereit; vorbereitet, gerüstet, fertig; 
willig, eifrig; vorhanden, verfügbar; b. sîn +D(+G) zur Verfügung stehen (zu), zuteil werden.
 
bereit2 swV s. bereiten.
 
bereit- s. bereden.
 
be-reite Adv., bequem, leicht; sogleich.
 
be-reiten, -rêden swV [Part. Prät. auch bereit], A(+G/D) bereiten; zufügen; bereit-, fertigstellen; schicken; herrichten, schmücken; zubereiten; herstellen, machen; fertig stellen; A(+G/pDmit/ pAin) ausstatten/ausrüsten/ versorgen/bezahlen (mit); A (+pDgegen, ze/pAgegen, ûf/ Inf.ze) vorbereiten (auf), bereitmachen (zu), rüsten (gegen, zu); A(+G/D/pDvon) angeben; unterrichten (von); heilen (von); (von) dan/ heim/ûf die strâze/after wege b. +A zur (Ab-, Heim-)Reise (aus)rüsten.
 
be-reitschaft stF, Ausstattung, Ausrüstung, Verpflegung; Bereitschaft, Voraussetzung.
 
be-reitunge stF, Vorbereitung; Bereitschaft, Erwartung; Leistung.
 
berele s. berle.
 
berende s. bernde.
 
berendic Adj., schwanger.
 
beren-hût stF, Bärenfell.
 
be-rennen swV [Prät. berant-], A durchmessen; angreifen, überfallen; A+pDmit begießen mit; A+pDin baden in.
 
berent-haft Adj., trächtig.
 
be-rêren swV, A benetzen.
 
be-respen s. berefsen.
 
be-respunge stF, Tadel.
 
be-retten swV [Prät. auch berat -], A befreien, retten.
 
bere-vrit s. bercvrit.
 
bergen, pergen stV [IV], A (+D/pDin, von, vor) verstecken (in), verbergen (vor); verhüllen, bedecken; (auf-) bewahren; fernhalten (von), geheim/zurückhalten (vor); A+pAin, under legen/stecken in/unter.
 
bergîn Adj., b. vleisch Fleisch vom Eber.
 
ber-haft, bere-, per-haft Adj., fruchtbar; schwanger; trächtig; immer während.
 
ber-hafticlich Adj., wesenhaft.
 
ber-haftikeit, -haft(e)keit stF, Fruchtbarkeit; Schöpferkraft.
 
berht, pert Adj., strahlend, hell.
 
berhtel Adj., glänzend.
 
berh-vrit s. bercvrit.
 
be-rîben swV, A berühren; schützen.
 
be-riezen stV [IIb], A beweinen.
 
be-rîfet Part.Adj., bereift.
 
be-rigelen swV, A(+D) verriegeln.
 
be-riht stM, Bestätigung.
 
be-rihteclich Adj., bereit.
 
be-rihten, bi-, pe-rihten swV, A(+D) beherrschen, regieren; verwalten; ordnen; er-, aufrichten; (vor)bereiten; (ver-)bessern; erzählen, berichten; A(+G/pDmit) ausstatten/ausrüsten (mit), versorgen/versehen (mit); bezahlen; aussöhnen (mit); A(+G/pDûz, vor) retten/ bewahren (vor), befreien (aus); A(+G/pAumbe/Nsdaz, w) erklären, beantworten; unterrichten (von), belehren (über); A+pDze/ pûf bereitmachen für, rüsten zu.
 
be-rihtunge stF, Beschäftigung.
 
berille swM, Beryll.
 
be-rîmeln swV, D sich mit Reif bedecken.
 
be-rînen stV [Ia], A berühren; treffen.
 
be-ringen1 stV [IIIa], A erringen.
 
be-ringen2 swV, A umzingeln.
 
be-, bi-rinnen stV [IIIa], abs./D überströmt werden; A überströmen, bedecken.
 
be-rispen s. berefsen.
 
be-rîten stV [Ia], A(+D) reiten durch; (zu Pferde) erreichen; erlangen.
 
be-riusen, -*riuwesen swV, A bereuen.
 
be-riuwen, pe-rouwen, -rûwen stV [IIa], refl.+G bereuen; A reuen, schmerzen; berûwen sîn +D leid tun.
 
berle, berele, per(e)le stswF, Perle.
 
berlen, perlen swV, A(+pAin) hineinträufeln (in); schmücken.
 
ber-lich Adj., offen, öffentlich; schwer.
 
ber-lîche1, per-lîche Adv., offen(sichtlich); öffentlich; nur; schlimm.
 
ber-lîche2 stF, Leid.
 
ber-lîcheit stF, Empfänglichkeit.
 
bermde, berme, barmde stF, Barmherzigkeit.
 
berme-lîche Adv., erbärmlich.
 
bermic-lich, -lîche(n) s. barmeclich.
 
bermit s. pergement.
 
bern1, pern stV [IV], abs. fruchtbar sein, wachsen; A (+D) gebären; tragen; (her-vor-, 
ein)bringen; geben, spenden, gewähren; erweisen, bereiten; vollbringen; verre b. weit reichen; zer werlte/in die werlt geborn werden auf/in die Welt kommen; Part.Adj. s. geborn.
 
bern2 swV, abs. anklopfen; pAûf einschlagen auf; A(+D) schlagen, züchtigen; betreten, begehen; formen.
 
bernde, berende, pernde Part.Adj., fruchtbar; schwanger; blühend, reich.
 
bernen s. brennen.
 
be-rœsen swV, A verherrlichen.
 
be-rouben swV, A(+G/pDvon) berauben, bringen um; befreien /abbringen von; A+D rauben, plündern.
 
be-rouber stM, Räuber.
 
be-roubunge stF, Beraubung, Entzug, Verlust.
 
be-rouwen s. beriuwen.
 
ber-schaft stF, Zeugung.
 
bêr-swîn stM, (Zucht-)Eber.
 
Bertâne stF, Bretagne.
 
bertinc stM, Klosterbruder.
 
Bertûne, Berteneis, Bertenois stswM, Bretone.
 
be-rûch stM, Schutz.
 
be-rûch(-) s. beruoch(-).
 
be-rüefen swV [Prät. be-ruoft -], A anklagen, tadeln.
 
be-rüemen, -ruomen, -rûmen swV, refl.(+G/Nsdaz/ pDan, in) sich rühmen/brüsten (mit); sich glücklich preisen (wegen); A+G nachsagen.
 
be-rûenisse, -*riuwenisse stF, Reue.
 
be-, bi-rüerde, -rûride stF, Berührung; Fühlen; Gefühl.
 
be-rüeren swV [Prät. auch beruort-, berûrt-], A(+D) berühren; treffen; ergreifen.
 
be-rüerlicheit stF, Berührung.
 
be-rüerunge, -rûrunge stF, Berührung, Fühlen.
 
be-rûmen s. berüemen.
 
be-ruoch stM, Schutz.
 
be-, pe-ruochen, -rûchen swV, A(+D) beschützen, segnen; heimsuchen; A(+G/pD an, mit) pflegen, heilen, behandeln; sich kümmern um, versehen/versorgen (mit).
 
be-ruochunge, -rûchunge stF, Obhut, Versorgung.
 
be-ruofen stV [VIIf], refl. sich einen Namen machen; refl.+pAan, in sich wenden an/berufen auf; A verkünden, (zusammen)rufen; anklagen; beschreien [einen ertappten Verbrecher mit Geschrei verfolgen]; tadeln, A(+pAvür) rühmen/preisen (als).
 
be-ruoft- s. berüefen.
 
be-ruogen swV, A bekennen.
 
be-ruomen s. berüemen.
 
be-ruort- s. berüeren.
 
be-rûr- s. berüer-.
 
be-rüsten swV, A(+pDmit) versorgen/ausrüsten (mit).
 
be-rûwen s. beriuwen.
 
ber-vrit s. bercvrit.
 
be-sachen swV, A verursachen.
 
be-sæen, -sæhen swV, A (+pDmit) besäen/bestreuen (mit).
 
be-sagen swV, A anschuldigen; schildern.
 
be-sâgen s. besehen.
 
be-samenen, -sam(n)en swV, refl. sich versammeln/ bereitmachen/rüsten; A aufbieten, zusammenrufen.
 
be-sanct- s. besenken.
 
be-sant- s. besenden.
 
be-sarken swV [Part.Prät. auch beserket], A in den Sarg legen.
 
be-sastikeit stF, Gelassenheit.
 
be-satzt Part.Adj., besonnen.
 
be-schaben1 stV [VIa], A (be-) schädigen; entleeren; A+G befreien von; Part.Adj. s. beschaben2.
 
be-schaben2 Part.Adj., verschlissen, durchgescheuert.
 
be-schâchen swV, A berauben.
 
be-schaffen stV [VIa], A (+refl.D) erschaffen, ordnen; b. sîn +D (vorher)bestimmt sein.
 
be-schaffenheit stF, Schöpfung.
 
be-schaffunge stF, Geschöpf.
 
be-schalken swV, A verführen; schädigen.
 
be-schalten stV [VIIa], A beeinträchtigen.
 
be-scharn swV, refl. sich sammeln.
 
be-schatewen, -schet(e)wen swV, A(+G) be-, überschatten; überdecken, beschirmen; verdunkeln; A+G berauben.
 
be-schatzen, -schetzen swV, A auslösen, -tauschen; ausrauben.
 
be-schedigen swV, A schädigen.
 
be-scheften swV, A+pDmit beschäftigen mit.
 
be-schehen, pe-, we-schehen stV [Va], abs. geschehen, sich ereignen; D widerfahren, begegnen, zuteil werden.
 
be-scheiden1 stV [VIIc, Part. Prät. auch sw], refl. sich einigen; 
A/Nsw(+D) bestimmen, festlegen, entscheiden; erklären; deuten; sagen, berichten, mitteilen, beschreiben; zuweisen, gewähren; anempfehlen; A+G/Nsw/pDvon/ pAumbe unterrichten (von), belehren/aufklären (über); unterscheiden/trennen von; A+pDze ernennen zu; Part. Adj. s. bescheiden2.
 
be-scheiden2, we-scheiden Part.Adj., klug, erfahren; verständig, besonnen, zurückhaltend; gebildet; untadelig, rechtschaffen; gerecht; gesinnt; festgesetzt, bestimmt; b. haz Wettstreit; b. rede feste Zusage.
 
be-, we-scheidenheit stF, Verstand, Vernunft, Klugheit, Weisheit; Einsicht; Unterscheidungsvermögen; Besonnenheit, Mäßigkeit; Gottesfurcht; Anstand.
 
be-, we-scheidenlich Adj., -lîche(n) Adv., vernünftig, klug; aufmerksam; besonnen, zurückhaltend; höflich; angemessen, gerecht; deutlich; gewiss; genau; festgesetzt, bestimmt.
 
be-scheidenunge stF, Verstand.
 
be-scheinen swV, A/Ns(daz, w)(+D) zeigen, erweisen; bezeugen, beweisen; offenbaren, erklären.
 
be-scheit stN, Erklärung.
 
be-scheln swV, A beschneiden; häuten; enthüllen.
 
be-schelten stV [IIIb], A beschimpfen, verhöhnen; beleidigen; tadeln; anfechten.
 
be-schepfen stV [VIb], A erschaffen.
 
be-schermen s. beschirmen.
 
be-schern1 stV [IV], A(+D) (die Haare/eine Tonsur) scheren; Part.Adj. s. beschorn. hô(he) beschorn von hohem geistlichen Rang.
 
be-schern2 swV, A(+D) bestimmen; gewähren, schenken, geben; zufügen; A+pDze/ Adv.lok. geleiten (zu).
 
be-scherren stV [IIIb], A verscharren; beschneiden.
 
be-scherunge stF, Bestimmung.
 
be-schet(e)wen s. beschatewen.
 
be-schetzen s. beschatzen.
 
be-schetzer stM, Ausbeuter.
 
be-schîben stV [Ia], A+pDze bestimmen zu.
 
be-schîde Adj., schlau.
 
be-schiezen stV [IIb], A zufrieden stellen; verplanken.
 
be-schinden stV [IIIa, Part. Prät. auch sw], A(+G) häuten, schinden; entblößen (von).
 
be-schînen stV [Ia], A bescheinen; zeigen.
 
be-schirmære stM, Beschützer.
 
be-schirme stF, Schutz.
 
be-schirmen, -schermen swV, A(+G/D/pDvon, vor) bewahren /(be)schützen (vor); verteidigen.
 
be-schirmnisse stN, Schutz.
 
be-schirmunge stF, Schutz.
 
be-schîzen stV [Ia], A bescheißen, beschmutzen.
 
be-scholn swV, A+pAumbe verdienen um.
 
be-schœnen, -schônen swV, A beschönigen, entschuldigen, rechtfertigen; preisen, schmücken.
 
be-schœnunge stF, Beschönigung.
 
be-schorn Part.Adj., hô(he) b. von hohem geistlichen Rang.
 
be-schöude, pe-, we-schouwe (de), -schöuwede stF, Anblick, Betrachtung.
 
be-schounüsse stF, Anschauung.
 
be-schouwære/er stM, Wächter.
 
be-schouwe(de), -schöuwede s. beschöude.
 
be-, pe-schouwen swV, A/ Nsw anschauen, betrachten; (wieder)sehen; prüfen; erkennen.
 
be-, we-schouwenlich Adj., erfahren.
 
be-schouwunge stF, Anschauung; Prüfung.
 
be-schrenken swV, A hintergehen, verleiten.
 
be-schrîben stV [Ia], A(+D) aufschreiben; beschreiben; bestimmen.
 
be-schrîber stM, Erforscher.
 
be-, bi-schrîen stV [Iab, Part. Prät. beschrirn, auch sw], A verkünden; anklagen, beschreien [einen ertappten Verbrecher mit Geschrei verfolgen].
 
be-schrîten stV [Ia], A besteigen, reiten.
 
be-schulden swV, A+Ns beschuldigen; A+pAwider verdienen um.
 
be-schüten swV [Prät. beschut-], A(+pDvon) beschützen (vor); bedecken; überwältigen.
 
be-sebelichkeit stF, Einsicht.
 
be-seben stV [VIb], G wahrnehmen.
 
be-, bi-sehen, -sên stV [Va, Prät. Pl. auch besâgen], refl. 
sich vorsehen; A/Nsob, w betrachten, (an)sehen; sorgen für; herausfinden, erfahren; erkunden, prüfen, feststellen; A+G sorgen für, versorgen mit; A+D besorgen; A+pDze bereitmachen zu.
 
be-sehunge stF, Kontemplation.
 
be-seichen swV, A bepissen.
 
bese-lich, -lîchen s. wesenlich.
 
besem(e), besme, besen, pesem, pesme stswM, Besen, Rute.
 
besem-rîs stN, Rute.
 
besem-, pesmen-stil stM, Besenstiel.
 
be-sên s. besehen.
 
be-, bi-senden swV [Prät. auch besant-], refl. sich rüsten, ein Heer aufstellen; refl.+pDnâch schicken nach; A aufbieten, zusammenrufen; A+pDze/pAan, vür/Adv. lok. holen (lassen) (zu); A+D/pAin schicken (in).
 
be-sengen swV, A(+D) an-, versengen, verbrennen.
 
be-senken swV [Prät. auch besanct-], A(+pAin) (ver-) senken (in).
 
be-serket s. besarken.
 
be-setzen swV [Prät. auch besatzt -], refl.+pDan festhalten an; A(+pDmit) besetzen (mit), in Besitz nehmen; belagern, bedrängen (mit); A(+D) festlegen, einberufen; aufstellen; versprechen; verpachten; den muot/die trahte b. nachdenken; Part.Adj. s. besatzt.
 
be-sezze stN, Gebundenheit.
 
be-sezzen Part.Adj., b. sîn/ werden +G/pDin, mit behaftet /verhaftet sein in/mit; umgeben sein von; besessen sein von.
 
be-sezzenheit stF, Bindung.
 
be-sichern swV, A+pDin bestärken in.
 
be-siffeln swV, A+D streifen.
 
be-, bi-sigel(e)n swV, A be-, versiegeln; A(+D/pDan, in, ûf/pAan, in, ûf) ein-, verschließen /verwahren (in).
 
be-, we-sihtekeit, -sihtickeit stF, (Vor-)Sorge, Einsicht.
 
be-singen stV [IIIa], A besingen; mit Gesang erfüllen; die tôten b. eine Totenmesse halten.
 
be-sinken stV [IIIa], abs./ pDin versinken (in).
 
be-sinnen stV [Part.Prät. auch sw], refl.(+G) nachdenken (über); A/Nsdaz bedenken; ausdenken; A+D erklären; Part.Adj. s. besinnet.
 
be-sinnet Part.Adj., klug, besonnen.
 
be-sintlîche Adv., besonnen.
 
be-sît, -sîten, -sîts Adv., zur Seite, weg, ab; außerdem.
 
be-sitzen stV [Vb], abs./ pDob, ûf/Adv.lok. (sitzen/ stehen) bleiben (an/auf); verdorren; A besitzen, innehaben, bewohnen; A(+D) einnehmen, in Besitz nehmen; erwerben, erhalten, ergreifen; belagern, besetzen, erobern; beherrschen; umzingeln, bedrängen; gerihte b. zu Gericht sitzen; Part.Adj. s. besezzen.
 
be-sitzer stM, Verkörperung.
 
be-sitzlich Adj., zugehörig.
 
be-, we-sitzunge stF, Besitz; Eigenart; Herrschaft, Gewalt.
 
be-siuften, -siufzen swV, A beseufzen, beklagen.
 
be-slâfen1 stV [VIIb], A schlafen /Geschlechtsverkehr haben mit; Part.Adj. s. beslâfen 2.
 
be-slâfen2 Part.Adj., ausgeschlafen; unzüchtig.
 
be-slahen stV [VIa], A (zer-) schlagen; (um)fangen, ergreifen; A(+pDmit) beschlagen/ besetzen (mit), verzieren/ überziehen (mit), verstärken/ befestigen (mit).
 
be-sliezen stV [IIb], A umschließen, -fangen, -fassen; ergreifen, fangen; (zu-, ab-) schließen; beenden; schützen, befestigen; A(+D/pDvor, ze) verschließen/verbergen (vor/in); anketten; A(+pDan, in/pAan, in) einschließen (in); A+pDûz ausschließen von/aus.
 
be-, we-sliezunge stF, Bewahrung; Verschluss, Verstopfung.
 
be-slîfen stV [Ia], D entgehen; schwinden; A zu Fall bringen.
 
be-slihten swV, A(+D) (gerade) richten; befriedigen.
 
be-slozzenheit stF, Einheit.
 
be-slozzenlîche Adv., endgültig.
 
be-slutzen swV, A verschließen.
 
be-smâhen swV, A abstoßen.
 
besme s. besem(e).
 
besmen-, pesmen-stil stM, Besenstiel.
 
be-smeren swV, A verhöhnen.
 
be-smiden swV, A fesseln, in Ketten legen.
 
be-smiret Part.Adj., beschmiert.
 
be-snaben swV [Prät. auch besnebet-], abs. straucheln, 
zu Fall kommen; pAin, under sinken in/unter.
 
be-snîden, bi-, pi-snîden stV [Ia, Part.Prät. auch sw], A(+D) beschneiden, (zer-, zu)schneiden; schnitzen; verstümmeln; zurückhalten, beherrschen; kleiden; A+pDvon befreien von.
 
be-snîdunge stF, Beschneidung.
 
be-snîen swV, A beschneien.
 
be-snüeren swV, A fangen.
 
be-sodeln, -*sudeln swV, A beflecken.
 
be-sorgen swV, A/Nsdaz sich kümmern um, sorgen für; (be)fürchten; verhindern; verletzen.
 
be-sorgunge stF, Beachtung.
 
be-soufen swV, A(+pDan, in/ pAan, in) ertränken/versenken (in), eintauchen/untertauchen (in); unterlassen.
 
be-soufteclîche Adv., tief.
 
be-souftkeit stF, Versunkenheit.
 
be-spart- s. besperren.
 
be-spehen swV, A prüfen.
 
be-spennen swV, abs. Maß nehmen.
 
be-sperren, bi-, pe-sperren swV [Prät. auch bespart-], A/G(+D) verschließen, verriegeln, (aus-, ver)sperren; A+pDin, ze einschließen in.
 
be-spîen swV [Part.Prät. auch bespirn], A anspeien.
 
be-spirn s. bespîen.
 
be-spîsen swV, A verproviantieren.
 
be-spotten swV, A verspotten.
 
be-spræen, -spræwen swV, A bespritzen.
 
be-spranct- s. besprengen.
 
be-spræwen s. bespræen.
 
be-sprechen stV [IV], refl. (+G/pDmit/Nsdaz, w) sich entscheiden/entschließen (zu); sich beraten (mit), diskutieren (über); D(+A) zusprechen; A ankündigen, festsetzen; überreden; A(+pAumbe) tadeln; anklagen (wegen); ansprechen.
 
be-spreiten swV, A+pDmit bedecken mit.
 
be-sprengen swV [Prät. auch bespranct-], abs. Weihwasser sprengen; A zum Stolpern bringen; A(+pDmit) besprengen /bespritzen (mit); A+pDin baden in.
 
be-sprengunge stF, das Vergießen.
 
be-springen stV [IIIa], A+D bespritzen.
 
be-stact, -staht s. bestecken.
 
be-stalt s. bestellen.
 
be-stân, pe-stên anV, abs. erhalten/fest bleiben; gelten; überleben; Nom./Adj., bleiben, sein; Adv. (übrig/ zurück)bleiben; umkommen; D verbleiben, übrig bleiben; beistehen; D/pDvor standhalten; pDan, bî, mit, ze bleiben bei/an, festhalten an; pDhinder, in/pAâne bleiben in/hinter/ohne; pDûf ruhen /beharren/bleiben auf; A angreifen, bekämpfen, überfallen; herausfordern; überwältigen, -winden; ergreifen, befallen; bestrafen; verwandt sein mit, nahe stehen; unterstehen; A/G/ Inf.ze(+D) leisten, bestehen; auf sich nehmen, aushalten; A(+G/A) betreffen, angehen; zustehen; A(+pDvon) erhalten (von), erwerben; aufnehmen; A+D zurück-, überlassen; A+pD mit behandeln mit; mit lêre/witzen b. +A belehren; mit mæren b. +A fragen; mit rede b. +A anreden; tiure b. +A teuer zu stehen kommen; b. lâzen +A aufgeben; geschehen lassen.
 
be-standenheit stF, Erwähltheit.
 
be-standunge stF, Standhaftigkeit.
 
be-staten, -steten swV, refl. sich verdingen; A begraben, bestatten; an-, verwenden, nutzen; übergeben; A(+pD mit) ausstatten/versorgen (mit), sorgen für; verheiraten; A+pDin/pAin, ûf ansiedeln /aufnehmen in.
 
be-stæten swV, A(+D) bekräftigen, bestätigen; festigen, stärken; fesseln; beenden; A+pDan, in, ze binden an, verankern in.
 
be-statigen, -stetigen swV, A+pDan, in/pAan, in aufnehmen /bringen in.
 
be-, pe-stætigen, -stâtigen swV, A stärken, bestätigen, (be)festigen; anerkennen; A+pDmit besetzen mit.
 
be-stætikeit stF, Bestätigung.
 
beste1, bezziste Adj. [Superl. von guot], (der/die/das) beste, größte.
 
beste2, bezziste Adv., am besten; als/sô ich (aller) b. kan/mac/weiz so gut ich (irgend) kann.
 
beste3 stF, Blütezeit.
 
be-stecken, -stechen swV [Part.Prät. auch bestact, bestaht], abs./pDin stehen/ stecken bleiben (in); A aufstellen; A(+D)+G/pDmit bestecken /bedecken/versehen mit.
 
 
be-stellen swV [Part.Prät. auch bestalt], A einrichten; betreiben; A(+pDmit) besetzen mit.
 
besten swV, A+pAin kleiden in; A+D+pAin heften an.
 
bestêôn, bestîôn stM, [Edelstein].
 
be-, pe-sterken swV, A stärken.
 
be-stet- s. bestat-.
 
be-stieben stV [IIa], A verwirren; A+pDmit bedecken mit.
 
be-stiften swV, A einrichten, ordnen, aufstellen; A(+pD mit) ausstatten (mit).
 
bestîn, pestîn Adj., aus Bast.
 
be-stinken stV [IIIa], A riechen.
 
bestîôn s. bestêôn.
 
be-stiure stF, Besteuerung.
 
be-stouben swV, A bestreuen, bestauben.
 
be-stôzen stV [VIId], A vertreiben; versperren; A+G berauben, verstoßen aus/von; mit worten b. +A tadeln.
 
be-strâfede stF, Strafe.
 
be-strâfen, -strôfen swV, A tadeln, bestrafen.
 
be-strâfunge, -strôfunge stF, Strafe, Tadel.
 
be-strîchen stV [Ia], A bestreichen; berühren; treffen; erreichen; sîn stelze b. +D Schaden zufügen, zu Fall bringen.
 
be-stricken swV, A fesseln, (um)fangen, (ver)binden; bestätigen; A+pAan verpflichten zu.
 
be-strîten stV [Ia], A besiegen; kämpfen um.
 
be-striuwen s. beströuwen.
 
be-strôf- s. bestrâf-.
 
be-stroubet, -strûbet Part. Adj., struppig.
 
be-ströuen s. beströuwen.
 
be-stroufen swV, A(+D) verletzen; schlachten, häuten; A+G berauben, befreien von.
 
be-ströuwen, -ströuen, -strouben, -striuwen swV [Part.Prät. auch st bestrouwen], A verstreuen; A+pAûf werfen auf; A(+D)(+pDmit) bedecken/bestreuen (mit); Part.Adj. s. bestroubet.
 
be-strûbet s. bestroubet.
 
be-strûchen swV, abs. straucheln, fallen.
 
be-stümbeln, -stümpeln swV, A verstümmeln.
 
be-sturzen swV, A+pDvor schützen vor; A+pAunder stellen unter.
 
be-sûch- s. besuoch-.
 
be-süenen, -suonen swV, A sühnen, versöhnen.
 
be-sûfen stV [IIa], abs. versinken.
 
be-sûl(e)n, -sulwen s. besuol (e)n.
 
be-sünden swV, refl. sich versündigen.
 
be-sunder1 Adj., (der/die/ das) eigene/andere; groß, gewaltig.
 
be-sunder2, -sundere, -sundern, -sunter Adv., einzeln, getrennt, gesondert; allein, nur; abseits, beiseite; besonders, vor allem; im Einzelnen, genau, ausführlich; al(le)/ieclich/ieteslich b. [auch] jede(r/s); alle(samt).
 
be-sundern1 swV, A(+pDvon) auswählen; auszeichnen; trennen/scheiden (von).
 
be-sundern2 Adv. s. besunder 2.
 
be-suochen, -sûchen swV, A (durch)suchen; aufsuchen; A/G/Nsdaz, ob, w finden; merken, erfahren; prüfen.
 
be-suochnisse, -sûchnisse stF, Versuchung.
 
be-suol(e)n, -sûl(e)n, -sulwen swV, A(+pDan, mit) besudeln/beflecken (mit).
 
be-suonen s. besüenen.
 
be-, pe-swærde stF, Sorge, Bedrängnis, Leid; Kränkung; Sehnsucht.
 
be-, bi-swæren, -swâren swV, A(+D/A) ärgern, kränken; bedrücken, betrüben; A/D bedrängen; belasten, beunruhigen.
 
be-swærnisse stF, Mühsal.
 
be-swærunge stF, Belastung.
 
be-sweben swV, A beträufeln.
 
be-, pe-sweifen stV [VIIc], A umfangen; ze den brusten b. sich umarmen.
 
be-sweizet Part.Adj., mit Schweiß bedeckt.
 
be-swenken swV, A betrügen.
 
be-swern stV [VIb], A(+G/Ns daz, ob, w) beschwören, bitten (um).
 
be-swerunge stF, Beschwörung.
 
be-swîch stM, Schaden.
 
be-, bi-swîchen stV [Ia], A(+G) betrügen (um); verführen; verderben.
 
be-swinde Adj./Adv., schnell.
 
bet1 stFN s. bete.
 
bet2 stN s. bette1.
 
be-tagen, -dagen swV, abs./ D/betaget werden Tag werden; erscheinen, sich zeigen; offenbar/bekannt sein/ werden; pDan, bî, in/Adv. lok. (bis Tagesanbruch/den Tag über) bleiben (bei); A bescheinen; erleben; A+D 
(+pDze) bestimmen (zu); geben, gewähren; Part.Adj. s. betaget.
 
be-taget Part.Adj., alt; an lebene/in altere/in jâren/der jâre b. herangewachsen.
 
be-taljen swV, abs. kämpfen.
 
bet-alle Adv., ganz und gar; allesamt; gleichermaßen; genau; überhaupt.
 
betære/er stM, Beter.
 
be-tasten swV, A betasten, berühren.
 
bete, bet, pet(e) stFN, Bitte, Wunsch; Gebet; Befehl, Aufforderung; Abgabe; Eingreifen.
 
bete-alter stM, Gebetsaltar.
 
bete-hûs, bet-, pete-hûs stN, Tempel; Kirche, Bethaus.
 
be-teidingen swV, A+pDin einbeziehen in.
 
betelære, betlære, petelære stM, Bettler.
 
bete-, bet-lich Adj., bittend; inständig, flehentlich; bescheiden; b. dinc Erfüllung einer Bitte.
 
bete-lîche, bet-, pet-lîche, -lîchen, -lîches Adv., maßvoll, höflich.
 
bete-liute s. beteman.
 
betel-man stM, Bettler.
 
beteln, bedelen, peteln swV, abs. betteln.
 
bete-loch stN, Gebetsnische, -höhle.
 
bete-man stM [Pl. -liute stMN], Fürbitter.
 
beten, beden, peten swV, abs./pDze/pAan, umbe, vür/ Nsdaz beten (für/um/zu); A anbeten.
 
beten-brôt s. botenbrôt.
 
bete-vart, bite-, biete-vart stF, Wallfahrt.
 
bete-wîp stN, Bettlerin.
 
bet-gewant s. bettegewant.
 
bet-hûs s. betehûs.
 
be-tihten swV, A(+D) gestalten; beschreiben; A+pAin füllen in.
 
be-tiuren, -tûren swV, A dauern; unpers.+A(+G) unterlassen, verzichten auf.
 
be-tiuten s. bediuten.
 
betlære s. betelære.
 
bet-lich, -lîche s. betelich.
 
be-tochen Part.Adj., b. in dem/ mit bluote blutüberströmt.
 
be-tœren, -tôren swV, A(+G/ D) täuschen, verblenden; betäuben (an); für einen Narren halten.
 
be-touben swV, A(+D) betäuben; bedrücken; überwältigen; A+pDvon tilgen aus.
 
be-touwen swV, abs./D nass/ mit Tau bedeckt werden; A betauen, benetzen.
 
be-traben swV, A ereilen.
 
be-tragen stV [VIa, Prät. auch sw], refl.(+G/pDab, an, in, mit, von) leben (in/von), auskommen mit; A ertragen; vollbringen; A+pDmit bedecken mit.
 
be-trâgen swV, unpers.+A (+G/pAumbe)/Ns/Inf.(ze)+A zuviel/lästig sein, verdrießen, langweilen; ärgern, bekümmern; entgehen.
 
be-trahten, -drahten swV, refl.+G/Nsob, w sich vorstellen; D denken an; A/Ns(daz, w) bedenken, betrachten, überlegen, sich ausdenken; trachten nach; beurteilen, (ein)schätzen, prüfen; A+ Adv./pDze ansehen als.
 
be-trahtic s. betrehtic.
 
be-trahtunge stF, Betrachtung, Andacht.
 
be-trechen stV [IV], A(+pD mit) ver-, bedecken (mit).
 
be-, we-trehtic, -trahtic Adj., bedacht, besonnen.
 
be-, we-trehticlîchen Adv., aufmerksam.
 
be-treten stV [Va], A (an)treffen, ergreifen; zertreten.
 
be-triegen, bi-, pe-triugen stV [IIa], A(+G)/D betrügen, hintergehen, täuschen; irreleiten, -führen; im Stich lassen, zunichte machen; A(+pDin, ze/Adv.lok.) verleiten (zu), locken (in); A+ pDan, gegen betrügen um, benachteiligen/zurücksetzen an; verleumden bei; betrogen sîn/werden +pDan [auch] sich täuschen in, enttäuscht werden von; die stunde b. die Zeit vertun; Part.Adj. s. betrogen.
 
be-trieglich Adj., trügerisch; b. gesiht Sehstörung.
 
be-triegnus stF, Trugbild.
 
be-triugen s. betriegen.
 
be-trogen Part.Adj., betrügerisch; trügerisch.
 
be-trogenheit stF, Verblendung, Täuschung.
 
be-trogenlich Adj., trügerisch.
 
be-trœnt, -*trehent Part. Adj., betropft.
 
be-trôren, bi-, pe-trôren swV, A begraben; A+pDmit bespritzen/bedecken mit.
 
be-trûb- s. betrüeb-.
 
be-trüebeclîchen Adv., betrübt.
 
be-trüebede, -trüebde, -trûb (e)de stF, Betrübnis.
 
be-trüeben, bi-, we-trûben, -truoben swV, refl.(+G/pA umbe) traurig sein (über); A (+D) trüben; betrüben, kränken; beunruhigen; heimsuchen.
 
 
be-trüebesal stF, Heimsuchung.
 
be-trüebnisse, -truobnisse/ nüsse, -trûbnus stFN, Betrübnis.
 
be-trüebunge, -trûbunge stF, Betrübnis.
 
be-trügenlîche Adv., verführerisch.
 
be-trüllen swV, A betrügen.
 
be-truob- s. betrüeb-.
 
be-trûren swV, A bedauern.
 
betschelier stM, Knappe.
 
bet-stat1 stF, Gebetsstätte.
 
bet-stat2 stF s. bettestat.
 
bet-stuol stM, Betstuhl.
 
bette1, bet, pette stN, Bett, Lager; Polster; Bahre.
 
bette2 swF, Bettgefährtin.
 
bette-, *bete-bloch stN, Betschemel.
 
bette-bret stN, Bett(gestell).
 
bette-dach stN, Bettdecke.
 
bette-gelt stN, Liebeslohn.
 
bette-genôz swM, Bettgenosse.
 
bette-geselle1 swM, Bettgefährte.
 
bette-geselle2 swF, Bettgefährtin.
 
bette-, bet-gewant stN, Bettzeug, -laken.
 
bette-kleit stN, Bettdecke.
 
bette-lachen stN, Bettlaken.
 
bette-mære stFN, Bettgespräch.
 
betten, petten swV, D ein Bett bereiten/aufschlagen; A+D hinlegen; A+pDmit bedecken mit.
 
bette-rise swM, Bettlägriger, Kranker.
 
bette-risic Adj., bettlägrig, krank.
 
bette-spil stN, Liebesspiel.
 
bette-stal stN, Bettgestell.
 
bette-, bet-stat stF, Lagerstatt, Bett.
 
bette-stolle swM, Bettgestell.
 
bette-strô stN, Bettstroh.
 
bette-wât stF, Bettzeug, Bettdecke.
 
be-tûchen swV, abs./refl. zugrunde gehen; pDin steckenbleiben in; pDvon scheiden von; A+pAin tauchen in.
 
be-tungen swV, A düngen; verschmutzen.
 
be-tunkel(e)n swV, A(+D) verdunkeln.
 
be-tuon anV, A+pAin einschließen in.
 
be-tûren s. betiuren.
 
be-tûten s. bediuten.
 
be-twanc stM, Zucht; Leiden.
 
be-twancsal stF, Unterdrückung.
 
be-, bi-twingen, -dwingen stV [IIIa], A(+G/pDze/pAan, in, ûf/Nsdaz) überwältigen, beherrschen, besiegen; zähmen; erreichen, erzwingen; bedrängen, quälen; treiben/ zwingen/veranlassen (zu); unterwerfen (unter); A+D erobern; daz liet/die rede b. (+pAin) das Lied/die Rede übertragen (in).
 
be-twungenlich Adj., aufgezwungen.
 
be-twungenlîche(n) Adv., unter Zwang.
 
be-twungnisse stF, Zwang.
 
betzel swF, Haube.
 
be-, bi-vâhen, -vân stV [VIIb], A(+D)(+pDmit/pAin) ergreifen, (er)fassen; umfassen; bedecken/besetzen/ umgeben/einfassen/umhüllen / bekleiden (mit); einbeziehen in; mit râte b. +A beraten; mit rede b.+A anreden; Part.Adj. s. bevangen.
 
be-valct- s. bevelgen.
 
be-vallen stV [VIIa], refl. fallen; D gefallen; A überfallen.
 
be-valt- s. bevellen.
 
be-vân s. bevâhen; bevangen.
 
be-vangen, -vân Part.Adj., b. (+pDmit) erfüllt/besessen (von); bedeckt/behaftet/gerüstet (mit); mit kinde bevangen schwanger.
 
be-velgen swV [Prät. be-valct-], A+D darbieten, darreichen.
 
be-velhen, bi-, pe-veln stV [IIIb], A versorgen; bestatten; A/Ns(daz)+D anvertrauen, empfehlen; übergeben, überlassen, auftragen; zufügen; A+pDze/pAin, ûf, under befehlen/stellen in/unter.
 
be-velher stM, Gebieter.
 
be-velhnüsse stF, Obhut.
 
be-velhunge stF, Begehung.
 
be-vellen swV [Prät. bevalt-], A zu Fall bringen.
 
be-vellich Adj., wohlgefällig.
 
be-vellicheit, -vellikeit stF, Selbstgefälligkeit, Wohlgefallen.
 
be-veln s. bevelhen.
 
be-vencnisse stN, Umhüllung.
 
be-vestenen swV, A (be)festigen; sich anverloben; A+D verloben mit.
 
be-vestenunge stF, Stütze.
 
be-vil(he)de s. bivilde.
 
be-villen swV, A geißeln.
 
be-viln swV, refl.+pDgegen sich zu viel herausnehmen gegen; unpers.+A/D(+G/Ns/Inf.ze) zu viel sein, schwer fallen; kümmern, ärgern, verdrießen, stören, schrecken.
 
be-vinden stV [IIIa], refl.+ pDin sich befinden in; A/G/Ns daz, w (heraus)finden, kennenlernen, erfahren; empfinden, fühlen; (be)merken, erkennen.
 
 
be-vindunge stF, Empfindung; Begierde.
 
be-vinstern swV, A verdunkeln.
 
be-vintlich, -vüntlich Adj., -lîche(n) Adv., spürbar, fühlbar; erfahrbar; sicher.
 
be-vintlicheit stF, Empfindung; Sicherheit.
 
be-vlecken swV, A beflecken.
 
be-vliegen stV [IIa], A verwehen.
 
be-vliezen stV [IIb], A überschütten; D+pDmit überströmt werden mit; Part.Adj. s. bevlozzen.
 
be-vlîzen stV [Ia], refl.+G bestrebt sein um [auch bevlizzen sîn +Nsw].
 
be-vlozzen Part.Adj., mit bluote bevlozzen blutüberströmt; mit einem mer bevlozzen am Meer gelegen.
 
be-vogten swV, A(+pDvor) (be)schützen (vor).
 
be-vollen Adv., ganz (und gar), völlig; insgesamt; sehr.
 
be-völlen, -*vüelen stN, Gefühl.
 
be-vor(e), -vor(e)n, -vür Adv., voran, voraus; einst, früher, vorher [meist dâ/hie b.].
 
be-vorht- s. bevürhten.
 
be-vrâgen swV, A ergründen.
 
be-vriden swV, A(+pDvon, vor) (be)schützen/bewahren (vor); be-, einfrieden; befriedigen.
 
be-vrîen swV, A(+pDvor) befreien (von).
 
be-vüntlich s. bevintlich.
 
be-vur s. bevor(e).
 
be-vürhten swV [Prät. be-vorht -], A befürchten.
 
be-wachen, -wahten swV, A bewachen.
 
be-wahsen, -wassen Part. Adj., bewachsen.
 
be-wahten s. bewachen.
 
be-wallen stV [VIIa], A überziehen.
 
be-wand- s. bewenden.
 
be-wanden swV, A+pDmit bekleiden mit.
 
be-wænen swV [Prät. bewânt-], A(+pDan/pAumbe) verdächtigen (wegen).
 
be-want Part.Adj., (al)sô b. solch.
 
be-wærde stF, Beweis.
 
be-wæren, bi-, pe-wâren swV, refl. sich bewahrheiten, in Erfüllung gehen; A/ Nsdaz, ob beweisen, bestätigen, bezeugen; wahrmachen, erfüllen; prüfen; rechtfertigen; A+G überführen; Part.Adj. s. bewæret.
 
be-wæret, -wært Part.Adj., bewährt, erprobt, erfahren; zuverlässig; erwiesen, wahr.
 
be-wærlich Adj., beweiskräftig.
 
be-warn, bi-, pe-barn swV, refl.(+G/pDan, gegen, von, vor/Nsdaz) sich hüten/vorsehen (vor); sich kümmern um; refl.+Adv.(+pDan, gegen) sich verhalten (gegen); A/G/Nsdaz beachten, (ein-) halten; beweisen; erreichen, bewirken; verhüten, verhindern, vermeiden, unterlassen; A(+G/D/pDvon, vor) hüten, bewachen, (be-) schützen/bewahren (vor); A(+pDan, mit) rüsten; versorgen /versehen/ausstatten (mit); bestatten.
 
be-warren s. bewerren.
 
be-warsam Adj., wachsam.
 
be-warten swV, A Acht geben auf.
 
be-wærunge stF, Festigung.
 
be-wassen s. bewahsen.
 
be-waten stV [VIa], A überströmen.
 
be-wæten swV, A bekleiden.
 
be-wegde, pe-, we-wegede, -begde stF, Bewegung, Erschütterung.
 
be-wegelich, -wegenlich Adj., beweglich, bewegend; veränderlich; zugewandt.
 
be-wegelîche(n), -wegen-lîche (n) Adv., entschlossen; heftig, kräftig.
 
be-wegen1 stV [Va], refl.+G/ pDze/Ns(daz, w)/Inf.ze sich entschließen zu/entscheiden für; sich anschicken zu; refl.+G/pAumbe sich abwenden von, vernachlässigen, verzichten auf, aufgeben; sich zornes b. zornig werden; Part.Adj. s. bewegen3.
 
be-wegen2, -begen swV [Prät. auch beweit-], A(+D) bewegen, rühren, erschüttern, ergreifen; erzürnen; A+pDze führen zu; beweit sîn/werden +pAûf sich erbarmen über.
 
be-wegen3 Part.Adj., mutig, tapfer, entschlossen.
 
be-wegenlich, -lîche(n) s. bewegelich.
 
be-, we-weglichkeit, -weglicheit, -beglicheit stF, Beweglichkeit.
 
be-, pe-wegunge stswF, Bewegung; Erregung, Anreiz.
 
be-weichen swV, A erweichen.
 
be-weinen swV, A beweinen.
 
be-weisen swV, refl. sich zeigen; A+D entbieten.
 
beweit- s. bewegen2.
 
be-welben swV, A überwölben.
 
be-, pe-wellen stV [IIIb], A (+pD in, mit) wälzen/baden 
(in); beflecken/beschmutzen (mit); verderben, verführen.
 
be-wenden swV [Prät. auch be-wand -], A(+pDze/pAan/Adv. lok.) an-, verwenden (zu), lenken/richten/zielen (auf), wenden (nach); unterbringen bei; A+D+pDnâch, ze/ Adv. anrechnen als; wol/baz bewendet/bewant sîn (+pD ze) in guten Händen sein (bei); angemessen sein (für); (gut) ausgehen/enden; Part. Adj. s. bewant.
 
be-werde stF, die b. anvâhen zur Kommunion gehen.
 
be-werken swV, A einfrieden.
 
be-wern swV, A+D verwehren.
 
be-werren swV [Part.Prät. auch st bewarren], refl.+ pDan, in, mit sich entzweien über/verstricken in/beschäftigen mit; A+pAûf, wider richten auf; anschuldigen bei; Part.Adj. s. beworren.
 
be-, bi-werven, -*werben stV [IIIb], A(+D) erwerben.
 
be-weselich Adj., durchdrungen.
 
be-wêwen, -*wæjen swV, A anwehen.
 
be-wîbet Part.Adj., verheiratet.
 
be-wîlen1 swV, A+G verschleiern vor.
 
be-wîlen2 Adv. s. bîwîlen.
 
be-windelt Part.Adj., in Windeln gewickelt.
 
be-winden stV [IIIa], D zusetzen; A(+D)(+pDin/pAin/pD mit) einhüllen/wickeln (in), verhüllen/schmücken/umwickeln /verkeilen (mit).
 
be-wirken swV [Part.Prät. beworht], A+pDin einschließen in; A+pDmit einfassen/ besetzen mit.
 
be-wîsen swV, refl.+Adv. sich benehmen; D+pAûf hinweisen auf; A(+G/Nsdaz) führen, leiten; beraten; erleuchten; Auskunft geben (über); verkünden; lehren, unterrichten (von); verhelfen (zu); A(+D/A) zeigen, beweisen, offenbaren; zufügen, erweisen, geben.
 
be-wîsunge stF, Beweis; Offenbarung; Verhalten.
 
be-wollenussede stF, Begierde.
 
be-wonen1 swV, pDin wohnen in.
 
be-wonen2 swV, A+pAan gewöhnen an.
 
be-worht s. bewirken.
 
be-worren Part.Adj., verwickelt.
 
be-worrenheit stF, Verwirrung.
 
be-zaln swV, A/G/Nsdaz(+D) erwerben, erringen, erreichen; bezahlen, belohnen, aufkommen für; vergelten; tilgen; zählen.
 
be-zêchenunge s. bezeichenunge.
 
be-zeichenen, bi-, pi-zêchenen swV, refl.+pAûf sich beziehen auf; A/Nsdaz, w(+D) bedeuten, bezeichnen, versinnbildlichen; (an)zeigen, kennzeichnen; offenbaren; vorausdeuten auf.
 
be-, pi-zeichenheit stF, Bedeutung, Sinnbild.
 
be-, we-zeichenisse, -zeichnüs (se) stF, (allegorische) Bedeutung; Sinnbild; Auslegung.
 
be-, we-zeichenlich Adj., -lîche(n) Adv., bedeutungsvoll, symbolisch, (sinn-) bildlich, allegorisch.
 
be-zeichenunge, bi-, pi-zêchenunge stF, Zeichen; Bezeichnung; (allegorische) Bedeutung, Sinnbild; Vorausdeutung; Ritus.
 
be-zeichnüs(se) s. bezeichenisse.
 
be-zeigen swV, A(+D) kennzeichnen; offenbaren.
 
be-zeln swV, des kampfes b. +A zum Kampf herausfordern.
 
be-zemen swV, ûf dem kreize b. kämpfen.
 
be-zetten swV, A+pDmit bedecken mit.
 
be-ziehen stV [IIb], A(+pDin, mit) erreichen, ergreifen, treffen; be-, überziehen/besetzen (mit).
 
be-zieren swV, A schmücken.
 
be-zîhen stV [Ib], A(+G) bezichtigen.
 
be-ziln swV, abs./refl. enden; refl.+pDvon sich trennen von; A beenden; abberufen; zustande bringen.
 
be-zimbern swV, A ausstatten.
 
be-zîte Adv., rechtzeitig, früh, bald.
 
be-ziugen, -zûgen swV, A/ Nsdaz(+D) bezeugen, beweisen, bestätigen; pAûf+Ns daz aussagen gegen.
 
be-ziunen swV [Part.Prät. auch bezûnet], A einzäunen, einschließen.
 
be-zoc stM, Futter(stoff).
 
be-zoubern swV, A be-, verhexen.
 
be-zücken swV [Prät. bezuckt -], A überlisten; übermannen.
 
be-zûgen s. beziugen.
 
be-zûnet s. beziunen.
 
be-zwungenheit stF, Gewalt, Zwang.
 
 
bezzer, pezzer Adj./Adv. [Komp. von guot], besser; größer, mehr (wert).
 
bezzerent-halp s. bezzernhalp.
 
bezzer-lich Adj., -lîche Adv., vorbildlich; besser.
 
bezzern, pezzern swV, refl. sich bessern/erholen/ steigern; A verbessern, ändern; wieder gutmachen; beschleunigen; D(+A) Schadenersatz leisten (für), erstatten; abbitten.
 
bezzern-, bezzerent-halp Adv., auf der besseren Seite.
 
bezzerunge, pezzerunge stF, Besserung, Bekehrung; Änderung; Verbesserung, Linderung; Vorbild; Buße, Sühne; Wiedergutmachung, Entschädigung; Gewinn.
 
bezziste beste.
 
bi- s. auch be-.
 
bî1 Adv., [meist dâ/dar/der b.] daran, dabei; dagegen; dahin; damit; daneben; darum; darunter; davon, dazu; darüber hinaus; in der/die Nähe [auch hie (nâhen) bî].
 
bî2, pî Präp., +D/A (nahe) bei, neben, zu; +D/G in, seit, während; mit, durch, von; an; trotz.
 
bibe stF, Beben.
 
bî-belîben s. bîblîben.
 
biben(en), biven, beben swV, abs. (er)beben, zittern, erschrecken.
 
biber, piber stM, Biber.
 
biber-, piber-geil stN, Bibergeil [Drüsensekret des Bibers].
 
bî-bestân anV, D bleiben bei.
 
bible s. biblie.
 
bî-blîben1, -belîben stV [Ia], D/pDbî, in festhalten an, bleiben bei, verharren in; Part.Adj. s. bîblîbende.
 
bî-blîben2, -belîben stN, Ausdauer.
 
bî-blîbende Part.Adj., beharrlich.
 
biblie, bible, wibel stswF, Bibel.
 
bî-blîplich Adj., festbleibend.
 
bî-bôz stM, Beifuß.
 
bibunge stF, das Beben.
 
bic stM, Stich, Hieb; Einschnitt.
 
bickel, pickel stM, Spitzhacke.
 
bickel-meister stM, Meister beim Würfelspiel.
 
bickel-spil stN, Würfelspiel.
 
bickel-wort stN, zusammengewürfelte Worte.
 
bicken, becken swV, A stechen; A+pDmit versehen mit.
 
bi-, be-daz Konj., als, wenn.
 
bidemen swV, pDvon, vor zittern vor.
 
bi-derbe, be-, pi-derve, -dirbe Adj., rechtschaffen, redlich, anständig; tapfer; tüchtig; klug; gut, edel.
 
bi-derben s. bederben.
 
bi-derbkeit, -derbicheit stF, Ansehen, Tüchtigkeit.
 
bider-man stM, Ehrenmann.
 
bi-derve, -dirbe s. biderbe.
 
biege stF, Neigung.
 
biegen, piegen stV [IIa], A(+D) (nieder)beugen, (ver-) biegen; A+Adv.lok. lenken.
 
biegger stM, Heuchler.
 
bier stN, Bier.
 
bier-gelte swM, Zinspflichtiger.
 
bieten, pieten stV [IIb], refl.+ pDze/pAan, in sich begeben auf/in/zu; sich anschicken zu; refl.+pAûf reichen zu; A/Ns(daz)/Inf.ze(+D) geben, reichen; erweisen, zufügen; (an-, dar)bieten, zeigen, ankündigen; versprechen; gebieten; (hin)halten; sich bereit erklären zu; ausführen; A+pAan, gegen, in, under, vür/pD(en)gegen halten/ (aus)strecken/stellen an/gegen /in/unter/vor; A+pDvon abwenden von; A+pDze führen zu; ausstrecken nach; ausrichten gegen; den eit b. schwören; sîn lougen b. leugnen; sîne unschulde b. die Unschuld beteuern; vride b. Frieden ausrufen; wer b. sich verteidigen; sich ûf die erden/ûf den vuoz/an, ûf die knîe/ze (den) vüezen b. (+D) niederknien (vor), zu Füßen fallen; lachen b. +D zulachen; reht b. +D Recht sprechen; segen b. +D segnen, verabschieden; guoten tac b. +D guten Tag wünschen; sich ze tage b. verhandeln; vrâge b. +D fragen; in den tôt b. +A in Todesgefahr bringen; ze æhte b. +A in die Verbannung schicken; ez wol/baz b. +D gut/ besser behandeln/bewirten.
 
biete-vart s. betevart.
 
bietzen s. büezen.
 
biever s. fieber.
 
bî-gân, -gên anV, D stehen/ gehen neben.
 
bî-ganc stM, Irrtum.
 
bîge, pîge stF, (Holz-)Stapel.
 
bî-ge- s. auch bî-.
 
bî-gedanke swM, Ablenkung.
 
bî-geloubic Adj., ungläubig.
 
bîgên s. bîgân.
 
bî-gewesen s. bîsîn.
 
bi-graft stF, Begräbnis.
 
bî-gürtel stM, Geldkatze.
 
 
bî-haben swV, D stehen bleiben bei.
 
bî-halten stV [VIIa], D stehen bei.
 
bi-, bî-handen, -hanten Adv., sogleich.
 
bîhtære/er, bîhtigære/er stM, Beichtvater; Bekenner.
 
bîhte, pîhte, pî-giht(e) stF, Beichte, Geständnis.
 
bîhte-buoch stN, Beichtspiegel.
 
bîhtec/ic Adj., bußfertig.
 
bîhten swV, abs./D/A beichten.
 
bîhte-verte swF, Bußfahrt.
 
bîhtigære/er s. bîhtære.
 
bîht-tavel stF, Beichtbrief.
 
bîhtunge stF, Beichte.
 
bîht-vater stM, Beichtvater.
 
bî-hurten swV, D zueilen auf.
 
bî-jagen swV, D hinterherstürmen.
 
bî-komen stV [IV], D kommen zu; überziehen.
 
bîl1 stM, ze b. stân sich zum Kampf stellen; ze b. gân kämpfen.
 
bîl2, pî(e)l stN, Beil.
 
bî-lant stN, Nachbarland.
 
bilch stswF, Haselmaus.
 
bildære/er, bildenære, pilder stM, Vorbild; Mahnung; Schöpfer; Gestalt.
 
bilde, bilede, pil(e)de stN, (Ab-)Bild; Beispiel, Vorbild; Gestalt, Aussehen; Art; Zeichen; [auch expl., z.B. wîbes b. Frau].
 
bildec Adj., b. gesiht Vision.
 
bildec/ic-lich Adj., -lîche Adv., bildlich; sichtbar.
 
bilde-keit stF, Vorbild.
 
bilde-, bilt-lich Adj., bildlich, bildhaft; sichtbar, erfahrbar, vorstellbar; sinnenhaft; nachahmend.
 
bilde-lôs Adj., bildlos, unbildlich.
 
bilde-lôsekeit stF, Bildlosigkeit.
 
bilden, bileden, pil(e)den swV, refl.(+pDze/pAin) sich verwandeln (in); sich entwickeln (zu); A darstellen; nachahmen; A(+pDnâch) hervorbringen/gestalten/ (er)schaffen/formen/ausrichten (nach); A+pDmit herstellen aus; verzieren mit; A+pAin aufnehmen in.
 
bildenære s. bildære.
 
bilde-, bild-rîche Adj., bilderreich; anschaulich, fassbar; umfassend; übersinnlich.
 
bilderin(ne) stF, Einbildungskraft.
 
bilde-, bild-sam Adj./Adv., zeichenhaft.
 
bild-gebende Adj., anschaulich.
 
bild-nisse, -nüsse stN, Bild.
 
bildunge stF, Vorstellung; Gestalt.
 
bilede(-) s. bilde(-).
 
bî-legen swV, A+D legen an/ neben/zu.
 
bilgerîn, bilgrî(n), pilgerîn, pilg(e)rîm, pilegrîm, pelegrîm swM, Pilger; Wanderfalke.
 
bilgerîn-, pilgerîn-gewant stN, Pilgerkleid.
 
bî-ligen, -geligen stV [Vb], D schlafen mit; die Ehe schließen /vollziehen mit; liegen bei; Part.Adj. s. bîligende.
 
bî-ligende Part.Adj., bîligendiu minne Liebesspiel, Liebesakt.
 
bille stswF, Steinmeißel.
 
billen swV, A hervorbringen.
 
billich1, pillich Adj., richtig, gut; gerecht; b. (unde reht) recht und billig.
 
billich2, billiche stMF, Fügung; Sitte; Recht.
 
billîche, billîchen, pillîche (n) Adv., mit/zu Recht; von Rechts wegen; eigentlich; bereit-, freiwillig; ziemlich; deutlich; [Komp.] besser, eher; mit mehr Recht.
 
billîcheit stF, (Selbst-)Gerechtigkeit.
 
billîchen1 swV, A+D zubilligen.
 
billîchen2 Adv. s. billîche.
 
bî-loufen stV [VIIe], abs. nebenher laufen.
 
bilsen-, pilsen-sâme swM, Bilsensamen.
 
bîl-slac stM, Beilhieb.
 
bilt- s. bilde-.
 
bî-lûten swV, einander b. ähnlich klingen.
 
bil-wîz s. pilwîz.
 
biment(-) s. pigment(-).
 
bimz stM, Bimsstein.
 
bîn, bin, pîn stswF, Biene.
 
bî-namen s. benamen.
 
binde swF, Verband; (Jahres-) Ring.
 
binden, pinden stV [IIIa], D einen Verband/einen Kopfputz anlegen; A(+D)(+pDin, mit) fesseln/(ver)binden (mit); die Haube aufsetzen; (ver)putzen (mit), schmücken (mit); A(+D)+pDze/pA an, in, ûf, umbe, vür (fest-) binden an/auf/um/vor; setzen /legen/richten auf/in; stecken in; A(+D)(+pDze/ Inf.ze) verpflichten (zu); A+pDvon anfertigen aus; abnehmen; ze (dem) beine/ an den vuoz b. +A ans Bein binden, sich belasten mit; Part.Adj. s. gebunden.
 
 
bine-boum s. pinboum.
 
bîne-weide stF, Bienenweide.
 
binez, binz stMF, Binse.
 
bi-niden s. beniden.
 
binnen1 Adv., innen.
 
binnen2 Präp., +G/D während; innerhalb.
 
binnen3 swV, A+pAvür halten für.
 
bîn-stoc stM, Bienenstock.
 
bîn-vaz stN, Bienenkorb.
 
binz s. binez.
 
bir1, bire, pir(e) swF, Birne.
 
bir2 Pers.Pron. s. wir.
 
birdic-lîche(n) s. wirdec/iclîchen.
 
bî-rede stF, Redensart.
 
birgisch Adj., bergbäurisch.
 
biric Adj., fruchtbar.
 
bî-rîten stV [Ia], D Gefolgschaft leisten, begleiten; nahe rücken.
 
birke swF, Birke.
 
birkîn Adj., b. ruote Birkenreis.
 
bir-linc stM, Heuschober.
 
birsære/âre stM, Jäger.
 
birs-, pirs-armbrust stN, Armbrust für die Jagd.
 
birsen, pirsen swV, abs. jagen, pirschen; pAûf Jagd machen auf.
 
birse-weide stF, Jagdgrund.
 
birs-, pirs-gewant, -gewæte stN, Jagdkleidung.
 
birs-, pirs-hunt stM, Jagdhund.
 
bi-rûride s. berüerde.
 
bi-samen Adv., zusammen.
 
bisant(inc), bîsendinc, bysant stswM, Byzantiner [Goldmünze].
 
bî-schaffen stV [VIa], A+D unterstellen.
 
bî-schaft stF, Beispiel, Fabel, Gleichnis; Vorbild, Lehre; (Vor-)Zeichen; Beweis.
 
bischof, bischolf, pischof stM, Bischof.
 
bischof-lich Adj., bischöflich.
 
bischolf s. bischof.
 
bisch-tuom s. bistuom.
 
bisem stM, Bisam [Duftstoff].
 
bisen swV, abs. sich spalten; untergehen; pDvon abweichen von; pAûf losgehen auf.
 
bi-sên s. besehen.
 
bî-senden swV, A+D senden.
 
bîsendinc s. bisant(inc).
 
bi-sez(ze) stN, Unglück, Missernte.
 
bî-sîn1 anV, D (nahe) sein/ bleiben (bei); gehören (zu); innewohnen; widerfahren; beistehen; dienestlîche(n)/ mit dienste b. +D dienen.
 
bî-sîn2 stN, Nähe; Umgang; Gegenwart.
 
bî-sitzen, -gesitzen stV [Vb], D sitzen/leben bei/neben.
 
bî-slac stM, Falschgeld.
 
bî-slâfe swF, Konkubine.
 
bî-sorge stF, Wachsamkeit.
 
bî-spel, -spil stN, Gleichnis, Parabel, Sinnspruch, Erzählung; (Sinn-)Bild, Zeichen; Vorbild, Beispiel.
 
bî-, pî-sprâche, -spræche stF, Gerede, Verleumdung.
 
bisse, pisse swM, Byssus [Kleiderstoff].
 
bî-stal stMN, Türpfosten.
 
bî-stân, -stên, -gestân, -gestên anV, D beistehen, helfen; stehen neben, bleiben bei; gehören/passen/sich gesellen zu; D(+G) zustimmen (in).
 
bî-stendic, -gestendic Adj., hilfreich; b. sîn +D [auch] beistehen.
 
bî-stendiger stM, Beistand.
 
bî-strâze swF, Abschweifung.
 
bis-tuom, bisch-, pisch-tuom stN, Bistum.
 
bit1 Konj. s. biz2.
 
bit2 Präp. s. biz2.
 
bit-alle s. mitalle.
 
bît stN, Zögern.
 
bîte, bite stF, Aufschub, Verzögerung; das Warten.
 
biten, piten stV [Vb], abs./pA umbe betteln (um); beten/ Fürbitte einlegen (für); G/ pAumbe(+D)/Nsdaz bitten/ werben um; fordern; anordnen; A(+G/A/pAüber, umbe/ Ns(daz)/Inf.(ze)) bitten (für/ um); anbeten, -flehen; auffordern zu; heißen; D+G wünschen, erbitten; A+pDze/ pAin/Adv.lok. einladen/locken in.
 
bîten stV [Ia], abs. warten, zögern; bleiben; ausharren; G/A/pDnâch/Nsdaz, ob, w erwarten, abwarten; warten auf; D+G/pAunze Aufschub gewähren für/bis; vierzec tage b. +D eine Frist von vierzig Tagen setzen.
 
bite-vart s. betevart.
 
bî-tragen stV [VIa], A+D herbeitragen.
 
bî-traht stF, Einfluss.
 
bî-treten, -getreten stV [Va], D herantreten an; âne b. ohne Ausflüchte.
 
bî-trit stM, Tritt.
 
bitter1, pitter Adj., bitter; herb, scharf; giftig; übel, hart; heftig; qualvoll.
 
bitter2, bittere stF, Bitterkeit, Qual.
 
bitter-keit stF, Bitterkeit; Schmerz; Härte.
 
bitter-lich Adj., bitter, qualvoll; heftig.
 
bitter-lîche(n) Adv., bitterlich; erbittert; sehr.
 
 
bittern swV, D bitter werden; A+pAwider verhärten gegen.
 
bittunge stF, Gebet.
 
bî-tuon anV, A+D verschaffen.
 
bitze s. biz1.
 
biuge stF, Winkel.
 
biule, piule stswF, Beule.
 
biunt, piunt stF, Grenze; Grundstück; Besitz.
 
biuschen swV [Prät. auch biust-], A+pDmit, von bedrängen mit.
 
biutel, bûtel stMN, (Geld-) Beutel.
 
biuteln swV, A läutern.
 
biuwen s. bûwen.
 
bî-vallen stV [VIIa], abs. abfallen.
 
bî-varn stV [VIa], D sich anschließen.
 
bî-velt stN, Grenzfeld.
 
biven s. biben(en).
 
bi-vilde, be-, pi-vilhede stF, Begräbnis.
 
bî-volgen swV, D Gefolgschaft leisten.
 
bî-vüeren swV, A+D entgegenführen.
 
bî-wandel stM, Umgang.
 
bî-wanen s. bîwonen.
 
bî-wec stM, Abschweifung.
 
bî-wesen1, -gewesen stV [Va], D (nahe) sein/bleiben (bei); gehören (zu); innewohnen; widerfahren; beistehen; dienestlîche(n)/mit dienste b. +D dienen.
 
bî-wesen2 stN, Nähe.
 
bî-wesunge stF, Umgang.
 
bî-, be-wîlen Adv., einst; manchmal; einstweilen.
 
bî-wonen, -wanen swV, D sich aufhalten/bleiben bei; innewohnen, eignen; anhaften; gehören (zu); zur Verfügung stehen; beistehen.
 
bî-wonunge stF, Nähe.
 
bî-wort stN, Spruch, Redensart; Attribut; Entsprechung.
 
biz1, bitze Präp., +A [meist b. an/ûf/under +A] bis auf/ zu; verglichen mit; b. her bis jetzt/hierher.
 
biz2, bit Konj. [auch b. daz] bis; solange.
 
biz3, piz stM, Biss, Stich; Bissen.
 
bî-zeichen stN, (Vor-)Zeichen, Ankündigung, Offenbarung, Traumgesicht.
 
bîzen, pîzen stV [Ia], abs./ pAin beißen (in); pAdurch durchbeißen; A/G/pDab, ûz (zer)beißen; essen (von), zu sich nehmen; stechen; anfallen; A+D reißen [Vieh]; an den klê b. sich das Beste heraussuchen.
 
bî-ziht stF, Beschuldigung.
 
bizze swM, Bissen.
 
blâ1, blô, plâ Adj. [flekt. blâwe-, blôwe-, plâwe-], blau.
 
blâ2, *blahe swF, Plane.
 
blach-, plach-mâl stN, Einlegearbeit.
 
blact-, blaht- s. blecken.
 
blæn, blâen, blægen, plæn swV, A aufblasen, -blähen; anfachen; misselinge b. +D Verderben bringen.
 
blanc, planc Adj.
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wir loben holn heeren {loben holn heeren
ir lobet holt heeret [ lobet holt heeret
sie loben holn heeren  |loben  holn heeren
Imperativ
258 lobe hol heere
LPL loben holn heeren
2m. lobet holt heeret
Partizip Prisens
lobende  holnde  heerende
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Priteritum

ich
da
exfsie/ez
ir

sie

Indikativ/Konjunktiv
lobete  holte
lobetest  holtest
lobete  holte
lobeten  holten
lobetet  holtet
lobeten  holten

Partizip Prteritum

gelobet/  geholt
gelopt

hérete
hértest
horte

hérten
hértet
horten

gehoeret/
gehort
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Prasens | Priteritum

Infinitiv Singular | Indikativ/ Part Prit.

Plural Indikatiy Indikativ | Konjunktiy (Umlaut)

twon ich tuo(n) | ich tete(ee) (Pl taten) __getan

san/gén ichgan)/ | ich gie/gienc Azz)g,mgg../
)

stan ichsta@)/ |ich stuont (3e) bl
stétn) gestan

sin (+Priteritalformen | ich bin ich was/waere gewesen

von wesen stV Va)

(PL. waren)
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Prisens |Priteritum
Infinitiv Singular | Indikativ/ Part. Priit
Plural Indikatiy Indikativ | Konjunktiv (Umlaut)

StV lazen/lan ichlam) |ichlie(z) (gellan

[viib)

swV haben/han ich han ich hate(a)/ gehabet

hete/hiete/hate
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risens | Priiterity
i Singular | Indikativ/ Part. Prit.
Konjunkiv Indikativ | Konjunktiv (Umlaut)
T [wizzen ichweiz | ich wisse, wesse/wiste, gewist/gewest
weste
I [wgen@ ichtouc | ich tohte (6)
0| gunnen @) ich gan ich gunde @/gonde  gegunnen/
gegunnet
Kunnen () ich kan ich kunde (i) konde (&)
durfen (6) ichdarf |ich dorfte (5) (bedorft)
turren (&) ich tar ich torste (6)
v [sun@) ichsolfsal | ich solte/solde (6)
v [mugen(@ ich mac ich mahte (8)/mohte (&)
v ‘milezen ich muoz ich muose/muoste (iie)
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Prisens | Priteritum
Infinitiv Singular | Indikativ/ Part. Prit
Plural Indikatiy indikativ | Konjunktiv (Umlaut)

wellen ichwill wolte/wolde (6) gewel(le)y/

gewdl(elt
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Reihe  Wurzelvokal Singular Plural Indikatiy/  Part, Prt.
Indikativ 2.Singular Indikativ
(Umlauy)/
Konjunktiv (Umlaut)
Wi ichrite |ichreit  wirriten geriten
b i ichzihe |ichzech  wirzigen sezigen
Ila ichbiuge |ichboue  wir bugen (i) ‘sebogen
) ichsige |ichsouc  wirsugen (i) gesogen
w ichbriuwe ichbrou  wirbriwen (W) gebriwen
Wb erdtszh |zehen  ichzuhe |ichzoch  wirzugen () sezogen
UWa  ivm/neKons. [binden  ichbinde |ichbant  wirbunden(®)  gebunden
Wb eidrsKons. |helfen  ichhille |ichhall  wirhulfen (i) seholfen
W emnl  |nemen  ichmime |ichnam  wirnamen(z)  genomen
rebjlise |weffen  ichuiffe [ichual wir trafen () twoffen
o ko ichkume |ichkam _ wirkimen () komen
a e e ichgibe [ichgap  wirgaben (@) gegeben
woi biten ichbite |ichbat __ wir baten (@) sebeten
Via a gaben ichgrabe |ichgruop  wirgioben(ie) gegraben
Vb e heben ichhebe |ichhuop  wirhuoben(e) gehaben
swem ichswer |ichswuor  wirswuoren (i) geswom
Vi a halien ichhalie |ichhielt  wirhielten gehalten
Vi a sfen  ichsife |ichslief  wirsliefen gestafen
vie e heizen  ichheize wir hiezen seheizen
via o stozen  ichstoze wir stiezen
viie  ou loufen ichloufe wir liefen seloufen
VIt uo rofen ichruofe [ichrief  wirriefen geruofen
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Priisens. Priteritum

Reihe Wurzelvokal | Infinitiv/ ~ Singular | 1./3. Singular
Plural  Indi ativ

kativ | Indik
Indikativ/
Konjunktiv

Plural Indikativ/  Part. rit.
2. Singular Indikativ

(Umlaut/

Konjunkiv (Umlaut)

lila

isn+Kons. | beginnen  ich beginne|ich began/

begunde
gen ichbringe |ich braht/
branc

wir begunden begunnen

wirbrahten (=)/  braht
brungen
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Bei Abkiirzungen und am Ende des Artikels

Bei Aufzihlungen

g zwischen Bedeutungsangaben
ichen grammatischen Konstruktionen

Zur Worttrennung
Im Lemm;

Bei als Ersatz des oder Worts
oder Wortbestandeils

Bei der
Bei alternativem Gebrauch von grammatischen Ergénzungen (A/Nsdaz, Adj./Adv.)
oder von Bedeutungen (affen swV zum Narren halten/machen)

b starken Verben)
Bgi umamischm Elklal\mg von Bedeutungsangaben

ischen Zuordnung bei Interjektionen, Namen und Begriffen ohne neu-
huchdemsthes Interpretament

Bei Kombinati i Verb (A+D)

Zur Kennzeichnung der rekonstruierten Normalform eines Wortes

Unterscheidungsmerkmal bei Homonymen (hael* Ad - haet? sth)
Zurleichteren Zuordnung von Verweisen (de bestArt.s.di'; der’)

Betonungszeichen zur Unterscheidung von trennbaren und untrennbaren Verben
(durch-graben - durch-‘graben.
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PartAd).
PartAdv.

Partpris.
Partprat.

)

Pers.Pron

P
Poss.Pron.
Prip.
pris.

prat.

Pron.

Kkusativ, die von
einer Praposition abhingig sind und notwendige Ergénzungen zum Verb dar-
stellen, legees in
Ergéinzungen angegeben (ich warte auf ihn).

in=indaz

has), et ie belegten
o in).

ntsprechungen werden a nmm,xnaurx-mm
Panlz!vlal Adjeldiv. Wenn Part (Pisens oder Prteitum) n atirbu:

ubngen Verbormen sufwlsen,ehaln i inn egenen Arlel as Parzt

Verwendung (iende grm/lﬂu/cn) i twschnie Dedetung v de
e Versnsen s, g e et g Al s o

Plnlzlp Présens. Formen des Pariips Présens, die von der regelmifi
Flexion abweichen, werden in ecki

Partizip Priteritum. Formen des Partizips Priteritum, die von der regel-
# % Pl

ten einen Verweis.
& die von einer Pra-
okl akbiri i i owe g Fgimingen i e ol 4
verlange nach i

angegeben (ich gehe zu ihm)

Ensprectungenerchenen n ipabetcher Reihenfolge.

Personal-
priposionsler Genl, Substantve oder Pronmen i G, devanener
Verb darstellen.

des
desi ). Die belegt
ripostionen werden st sgegcben (pGane).

Possesslv P
pﬂ

P isensformen, die von der regelmaBigen B
iy I ecigrKarmer ngesshn und e i

Priteritum. Prteritum Formen, die von der regelmafigen Herion shweichen
wchd R bl wstan vt fnd umekenn. riickumgelautete For-

ten einen Verweis.
Pronomen
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refl

reflD

Rel.Adv.
Rel.Pron.

stow
stv
Subst.

Superl.

unpers.

s
unbestArt.

lextv. Reflexiver Gebrauch wird nur bei echten Reflexiv-Pronomen angege
ben (ich freue mi c h). Kann das Reflexiv-Pronomen durch ein Akkusativ-Objekt
ersetzt werden, wird das Pronomen unter dem Akkusativ-Objekt subsumiert
(ich wasche mich/ihn).

- Die den Personal-Pr ),ire),

PLin, er bricht im ab ).

Relativ-Adverb

Relativ-Pronomen

siehe. Vzrwzls Hauptl Keine
‘grammatische Angabe, wenn ih Bezug zmdmm; st I'nlglem Verweis auf ein

glel:hlaulzndrs Lemma, erhlt er zur Unterschei e Angabe der Wortart,

Flexionsendungen andeutet (2.B. braht-s. bringen).

Singular

starke Flexion

starkes Femininum. Deklination s. Tabelle $. XXIX.

starkes Maskulinum. Deklination s. mwnes XXIX

starkes Neutrum. Deklination s Tabeues

stark/schwach. Beide Fle: ten sind beleg( Die Reihenfolge der Angabe
sagtnichts iber die Haufigkeit pibartioni

et Ve blnnlien e Tbele 1Y

all\mdzmem!} enu
Superlativ. Super\anve exhalten nur dann einen eigenen Arikel, wen s aus

Adi.,
[Superl. von laz]).
schwache Flexion
‘schwaches Femininum. Deklination s Tabelle 5. XXIX.
‘schwaches Maskulinum. Deklination s. Tabelle S. XXIX.
scnwa(nesﬂemmm Deklination s. Tabelle S, XXIX.
raches Verb. Konjugation . Tabelle S. XXVIL
IlnheﬁlmmkerAnlkel

(esregnen).
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Adi.

Ad.

Advlok.

Advtemp.

anv

A,
bestAr
o

Verb. Notwendige Erginzungen im Akkusativ konnen obligatorisch (ich besu:
che i h ) oder fakultativsein ich wasche i

Das
et (e wirt puciidgn it i mich)

deren Stel.

Ieem ‘anderes Obiekt treten kann (ich wasche mi c h/i hn).
Unte A e, auch Rt Prnunen o Ineogey Ponorten subs
miert,

Ellipse einer ischen Erganzung wird das Akku

Verb mit gleicher Bedeutung nachgewiesen ist.
absolut. Gebrauch eines Verbs nur mit dem Nominativ als Subjekt, ohne Ob.

Adjektiv. Bei atributivem und précikativem Gebrauch (der g ute Mann/der
Mann st gu ).
Notwendige Ergénzung zum Verb (es macht mich fr o h).

Bedeutung vorliegt.
Das

atch venn die Textbelege lich aufweisen.
Artikel,
tung und/oder Form von der des Adjekiivs abweicht
Notwendige Ergéinzung zum Verb (es gefallt mir g u ). Unter Adv. werden Inter-
B 0

S he(n) witd immer ‘mit langem Vokal angege-
ben, auch wenn die Textbelege -liche(n) aufweisen.
Lokal-Adverb,

Erganzung ersetzt werden (ich wohne da i n = ich wohne in dem Haus), wird

spricht pDb, davir entspricht pAvl).

e ighising (s dacert 1 4 o).
ferb (siche Tabellen S. XXVI ).

povie

st Deklination s. Tabellen S. XXIX.

naﬂv-oblem. Substantiv oder Pronomen im Dativ als Erganzung zum Verb.
ferden obligatorische (ich begegne i h 1) und fakultative (ich helfe i h 1)

z.ganzungen angegeben. Da es bei einer historischen Sprachstufe nicht mg

S . also auch, wenn eine
fel Erghnzung vorlet(ch plicke 1 h Bum

Unter D werden auch Relativ-Pronomen oder Inlelmgalrv»Pmncmen subsu-
miert, die das Dativ-Objekt ersetzen (ich gebe, d e m/w e m ich will.
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Dem.Pron.

flek.
m.

Indef Pron.
ot

Inter],
Interrog.pron.
Kard.zahl

Kon.
nachgest

Neg.Part.

ord.zahl

Demonstratiy-Prono
exp)ﬂlv Gobrauch s Wore als Fillwortohnespeifsche Bedeutung (ch
nde sagenich sagte; wibes bil de Frau
ekter. B Subtanven and Adikiven, di vom Normall abweichende
Flexionsformen aufweisen (s lekt. séwe
Pronomen im Geni Ergin

zung zum Verb.
e inaungen ngegben(chbraelhn senex Pl
Der Genitivus Partitvus, meist abhangis von niht oder vil, wird nicht angege-
(5o it d o ). i B ek i oo e e
B ey

imperatiy

iy S
Infinitiv.
Yo B wendn bl gsorsch Gl gl 3 £ f kbl T 5

flicken)
angegeben (Inf.ze).

Interjektion

Interrogativ-Pronomen

Kardinalzahl

Komparativ. Komparative erhalten nur dann cinen eigenen Artikel, wenn sic
aus einem anderen Stamm als der Positiv gebildet sind (bezzer), wenn ein ad-

der Positi.
Konjunktion
‘nachgestellt. Adjektive oder Prapositionen konnen abweichend von der nor-
malen Wortstellung hinter das zugehbrige Substantiv teten. Da di Nachstel-
lung in epischen Texten hiufig durch das Versmafs verursacht wird, wird die
Aneabe nchget.inderReel au ripostionen ekt
Negatios
Negationspartikel
Nominativ. Bei den Ergéinzungen zum Verb wird der Nominativ als Subjeki
nicht angegeben. Die Angabe Nom. bezieht sich stets auf den Gleichsetzungs-
nominativ (er wird Rit(en)

Ergtn-

zung zum Verb.
tive Nebenséitze angegeben (ich weiB es, e komm ).

Nebenta i ke Kool Nebsonsh 3  notwendie Eran
‘Zung zum Verb, Es werden obligatorische (ch glaube, dass ex komm) und
fakultative Nebensitze angegeben (ich glaube esihm, dass er komm ).

‘ginzung zum Verb, der durch Fragepronomen mit w- eingeleitet wird (2.5, wer,

waz, wie, warumbe). Es werden obligatorische (ich weif, was i ch sag ) und

fakultative Nebensitze angegeben (ich glaube ihm, wa s et sag 0.
rdinalzahl
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Beate Hennig

Kleines
Mittelhochdeutsches
Worterbuch

In Zusammenarbeit mit Christa Hepfer
und unter redaktioneller Mitwirkung von
Wolfgang Bachofer

6., durchgesehene Auflage
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1 kurzer Vokal (a/efi/ofu)

4 umgelauteter langer Vokal (/ce)

ahte

ahte
@hte

eschen  liden

éschen  liden





